
GER  Gebrauchsempfehlung
Schweißerhandschuhe Rindvollleder
Informationen des Herstellers
nach Verordnung (EU) 2016/425, Anhang II, Abschnitt 1.4. (Fundstelle 
im Amtsblatt der Europäischen Union)
Bitte sorgfältig vor Gebrauch durchlesen! Sie sind verpflichtet, diese 
Informationsbroschüre bei Weitergabe der persönlichen Schutzaus-
rüstung (PSA) beizufügen bzw. an den Empfänger auszuhändigen. Zu 
diesem Zweck kann diese Broschüre uneingeschränkt vervielfältigt 
werden. 
Beschreibung: Schweißerhandschuh, Handfläche und Hand- 
rücken Rindnarbenleder, Stulpe Rindspaltleder, PSA Kategorie 2, 
Verfügbare Größen:
nach EN 420	 	 Art.-Nr.
Gr. 9 		  5405 8 9
Gr. 10 		  5405 8 10
Gr. 11		  5405 8 11

Konformitätserklärung
Bei diesen Handschuhen handelt es sich um Persönliche Schutz-
ausrüstung (PSA). Die CE-Kennzeichnung bescheinigt, dass das 
Produkt den geltenden Anforderungen der Verordnung (EU) 2016 / 425 
entspricht. 
Markierung auf den Handschuhen:

■■ Handelsmarke, Modell-Nr., Größe, CE-Zeichen, Piktogramme,
i-Zeichen: Hinweis auf die Informationen des Herstellers
Fabriksymbol mit Herstellungsdatum Monat/Jahr

Erläuterung und Nummern der Normen, deren Anforderungen 
von den Handschuhen erfüllt werden: 

■■ Fundstelle der Normen: Amtsblatt der Europäischen Union. 
Zu beziehen bei Beuth Verlag GmbH, 10787 Berlin. www.beuth.de.

EN 420:2003+A1:2009  Schutzhandschuhe - Allgemeine 
Anforderungen und Prüfverfahren für Handschuhe
EN 388:2016 Schutzhandschuhe gegen Mechanische Risiken – 
Schutzhandschuhe gegen mechanische Risiken müssen für 
mindestens eine der Eigenschaften (Abrieb-, Schnittfestigkeit, 
Weiterreiß- und Durchstichkraft) mindestens Leistungsstufe 1 oder 
Leistungsstufe A für die TDM-Schnittfestigkeitsprüfung nach 
EN ISO 13997:1999 erreichen.
■	 Abriebfestigkeit: Die Anzahl der Umdrehungen, die nötig sind, um 

den Testhandschuh durchzuscheuern.
■	 Schnittfestigkeit: Die Anzahl der Testzyklen, bei denen bei konstanter 
Geschwindigkeit der Prüfling durchschnitten ist.

■	 Weiterreißkraft: Die Kraft, die nötig ist, den angeschnittenen Prüfling 
weiter zu reißen.

■	 Durchstichkraft: Die Kraft, die nötig ist, den Prüfling mittels einer 
standardisierten Prüfspitze zu durchstoßen.

Prüfungskriterien Bewertung Art.-Nr. 5405 8 9-11

2122X

EN388: 
2016A = Abriebfestigkeit 0 – 4 2

B = Schnittfestigkeit 
(Coupe Test) 0 – 5 1

C = Weiterreißkraft 0 – 4 2

D = Durchstichkraft 0 – 4 2

E = Schnittfestigkeit 
(TDM Test) A – F X

Je höher die Ziffer, desto besser das Prüfergebnis. 
X bedeutet „nicht geprüft“. P bedeutet „bestanden“

Prüfung 1 2 3 4 5

A = Abriebfestigkeit (An-
zahl der Scheuertouren) 100 500 2.000 8.000 –

B = Schnittfestigkeit 
(Coupe Test) 1,2 2,5 5,0 10,0 20,0

C = Weiterreißkraft (N) 10 25 50 75 –

D = Durchstichkraft (N) 20 60 100 150 –

Prüfung A B C D E F

E = Schnittfestigkeit nach 
EN ISO 13997:1999 (N) 2 5 10 15 22 30

Bei dem Auftreten von Abstumpfung während der Schnittfestigkeits- 
prüfung (B) sind die Ergebnisse des Coupe-Tests nur als Hinweise zu 
verstehen, wohingegen die TDM-Schnittfestigkeitsprüfung (E) Referenz-
ergebnisse bezüglich der Leistung liefert.
WARNUNG: Bei Handschuhen mit zwei oder mehreren Lagen gibt die 
Gesamtklassifizierung nicht notwendigerweise die Leistungsfähigkeit 
der äußersten Lage wieder.
WARNUNG: Handschuhe mit mechanischer Widerstandsfähigkeit, die 
bezüglich der Weiterreißkraft (C) eine Leistungsstufe von 1 oder höher 
erreichen und aufweisen, dürfen in Fällen, bei denen ein Risiko besteht, 
sich in bewegten Maschinenteilen zu verfangen, nicht getragen werden.
EN 407:2004 Schutzhandschuhe gegen thermische Risiken

Prüfungskriterien Bewertung Art.-Nr. 
5405 8 9-11 EN 407

X1XXXX413X4X

EN 407:2004

A = Brennverhalten 1 – 4 4

B = Kontaktwärme 1 – 4 1

C = Konvektive Wärme 1 – 4 3

D = Strahlungswärme 1 – 4 X

E = Kleine Spritzer 
geschmolzenen Metalls 1 – 4 4

F = Große Mengen 
flüssigen Metalls 1 – 4 X

Prüfung Prüfergebnis gemäß EN 407

1 2 3 4

Brennverhalten: Brennzeit (s)
                            Glimmzeit (s)

≤20
–

≤10
≤120

≤3
≤25

≤2
≤5

Kontaktwärme 100°C: 
Schwellenwertzeit (s)

100
 ≥15

250 
≥15

350
 ≥15

500
 ≥15

Konvektive Hitze: 
Wärmeschutzindex HTI (s)  ≥4  ≥7  ≥10  ≥18

Strahlungswärme: 
Wärmeübertragung t3 (s)  ≥5  ≥30  ≥90 ≥150

kleine Spritzer geschmolzenen 
Metalls – Anzahl der Tropfen  ≥5  ≥15  ≥25  ≥35

große Mengen flüssigen 
Metalls – flüssiges Eisen (g) 30 60 120 200

Die Kennzeichnung „X“ anstelle einer Zahl bedeutet, dass die 
Handschuhe nicht für die Verwendung, die von dieser Prüfung 
abgedeckt ist, vorgesehen ist.
WARNUNG: Haben die Handschuhe die Leistungsstufe 1 oder 2 für 
das Brennverhalten, dann dürfen die Handschuhe nicht mit einer 
offenen Flamme in Kontakt kommen.
Bei mehrlagigen Handschuhen, bei denen die Schichten voneinander 
getrennt werden können, gelten die Leistungsstufen nur bezogen auf 
den ganzen Handschuh einschließlich aller Schichten.
EN 12477:2001+A1:2005 Schutzhandschuhe für Schweißer 
Werden in die Ausführungen A und B unterteilt. Die beiden 
Ausführungen müssen in folgenden Kriterien geprüft werden und je 
nach Ausführung die jeweiligen Mindestleistungsstufen erreichen.

Anforderung
Test 
nach  
CE-Norm

Mindestleistungs 
stufen Art.-Nr.  

5405 8 9-11
A B

Abriebbeständigkeit EN 388 2 1 2

Fallschnitt- 
beständigkeit EN 388 1 1 1

Weiterreiß- 
beständigkeit EN 388 2 1 2

Einstich- 
beständigkeit EN 388  2  1  2

Art.-Nr. 5405 8 9 – 11 Anforderung
Test 
nach  
CE-Norm

Mindestleistungs 
stufen Art.-Nr.  

5405 8 9-11
A B

Brennverhalten EN 407  3  2  4

Kontaktwärme- 
beständigkeit EN 407 1 1 1

Konvektionswärme-
beständigkeit EN 407 2 0 3

Beständigkeit gegen 
kleine Spritzer 
geschmolzenen 
Metalls

EN 407 3 2 4

Fingerfertigkeit EN 420 1 4 4

Bei bestandener Prüfung sind die Handschuhe mit der Nummer der 
Norm und dem Buchstaben der Ausführung zu kennzeichnen. Es sind 
ferner die Piktogramme für thermische Gefährdungen und mechanische 
Gefährdungen anzugeben.
Handschuhe der Ausführung B werden empfohlen, wenn eine 
hohe Fingerfertigkeit erforderlich ist, z. B. WIG-Schweißen. Für die 
übrigen Schweißverfahren werden Handschuhe der Ausführung 
A empfohlen.
WICHTIGE HINWEISE: Es gibt z. Zt. kein genormtes Prüfverfahren für 
die Durchlässigkeit von UV-Strahlung von Handschuh-Materialien. 
Gegenwärtig werden jedoch Schutzhandschuhe für Schweißer so 
hergestellt, dass sie üblicherweise keine UV-Strahlung durchlassen. 
Mit Lichtbogen-Schweißvorrichtungen ist es nicht möglich, alle
Schweißspannung führende Teile gegen betriebsbedingten Direkt- 
kontakt zu schützen. Falls Handschuhe für Lichtbogen-Schweißen 
vorgesehen sind: Diese Handschuhe bieten keinen Schutz gegen 
Stromschlag, der durch defekte Geräte oder Berühren von 
spannungsführenden Teilen verursacht wird. Nasse, verschmutzte oder 
mit Schweiß vollgesogene Handschuhe haben einen verringerten 
elektrischen Widerstand, was das Risiko eines Stromschlags erhöht.

Prüfungen wurden vorgenommen durch:
Notifizierende Stelle: 0362
ITS TESTING SERVICES (UK)
CENTRE COURT / MERIDIAN BUSINESS PARK
LEICESTER, LE19 1WD, UNITED KINGDOM
Die zum Produkt gehörende Konformitätserklärung finden Sie im 
Downloadbereich unter www.foerch.com/dop

Verwendungszweck, Einsatzsatzgebiete und Risikobewertung
■	 allgemeine Schweißarbeiten, Handhabung bei mechanischen 

Risiken in der Metallindustrie, Elektro- und sonstigen verarbeitenden 
Industrie, Handwerk, nicht für den Umgang mit Chemikalien geeignet

■	 diese Handschuhe entsprechen den angegebenen technischen 
Normen. Es wird darauf hingewiesen, dass die tatsächlichen 
Anwendungsbedingungen nicht simuliert werden können und es 
daher allein die Entscheidung des Benutzers ist, ob die Handschuhe 
für die geplante Anwendung geeignet sind oder nicht. Der Hersteller 
ist bei unsachgemäßem Gebrauch des Produkts nicht verantwortlich. 
Vor dem Gebrauch sollte daher eine Bewertung des Restrisikos 
stattfinden, um festzustellen, ob diese Handschuhe für den 
vorgesehenen Einsatz geeignet sind. Beachten Sie die 
aufgedruckten Piktogramme und Leistungsstufen.

Vorsichtsmaßnahmen beim Gebrauch
■	 diese Handschuhe nie in chemische Substanzen tauchen oder in 

Kontakt mit chemischen Substanzen bringen
■	 verwenden Sie im Umgang mit Chemikalien ausschließlich 

Handschuhe mit einem chemischen Piktogramm
■	 stellen Sie sicher, dass die ausgewählten Handschuhe widerstands-

fähig gegen die verwendeten Chemikalien sind
■	 verwenden Sie diese Handschuhe nicht zum Schutz vor gezackten 
Kanten oder Schneiden bzw. offenem Feuer

■	 falls Handschuhe für Wärmeanwendungen erforderlich sind, stellen 
Sie sicher, dass die Handschuhe den EN 407 Anforderungen 
entsprechen und Ihren Erfordernissen gemäß getestet wurden 

■	 verwenden Sie die Handschuhe nicht in der Nähe beweglicher 
Maschinenteile

■	 vor dem Gebrauch die Handschuhe aufmerksam untersuchen, um 
Fehler oder Mängel auszuschließen

■	 wenn die Handschuhe die Anforderungen der Durchstichkraft nach 
EN 388:2016 erfüllen, kann jedoch nicht davon ausgegangen 
werden, dass die Handschuhe auch Schutz gegen Perforieren mit 
spitzen Objekten, wie z. B. Injektionsnadeln, bieten

■	 beschädigte, abgenutzte, schmutzige oder mit egal welcher 
Substanz verschmierte (auch auf der Innenseite) Handschuhe nicht 
mehr verwenden, da die Haut gereizt werden kann und es zu 
Hautentzündungen kommen kann. Sollte dies auftreten, ist ein Arzt 
oder Dermatologe zu Rate zu ziehen 

Reinigung, Pflege und Desinfizierung 
Sowohl neue als auch gebrauchte Handschuhe müssen, besonders 
nachdem sie gereinigt worden sind, vor dem Tragen einer sorgfältigen 
Überprüfung unterzogen werden, um sicherzustellen, dass keine 
Beschädigung vorliegt. Handschuhe sollten niemals in verschmutztem 
Zustand aufbewahrt  werden, wenn sie wieder benutzt werden sollen. In 
diesem Fall sollten die Handschuhe schon vor dem Ausziehen so gut 
wie möglich gereinigt werden, vorausgesetzt, dass keine ernsthafte 
Gefahr besteht. Starke Verunreinigung muss als Erstes entfernt werden. 
Danach können die Handschuhe mit einer schonenden Reinigungs- 
mittellösung gesäubert, mit klarem Wasser abgespült und am besten 
durch Luftbewegung getrocknet werden. Wenn die Verunreinigung nicht 
entfernt werden kann oder eine mögliche Gefährdung darstellt, ist es 
ratsam, die Handschuhe abwechselnd rechts und links vorsichtig 
abzustreifen. Dabei die behandschuhte Hand so benutzen, dass die 
Handschuhe ausgezogen werden können, ohne dass die unge- 
schützten Hände mit der Verunreinigung in Berührung kommen. Nach 
einer Reinigung weisen die Handschuhe möglicherweise nicht mehr die 
gleiche Leistung auf. Der Hersteller übernimmt daher nach einer 
durchgeführten Reinigung keine Verantwortung mehr für das Produkt.
Lagerung und Alterung
Kühl und trocken lagern, ohne direkten Einfall von Sonnenlicht, entfernt 
von Zündquellen, möglichst in der Originalverpackung. Wenn die 
Handschuhe wie empfohlen gelagert werden, ändern sich bis zu zwei 
Jahren ab Herstellungsdatum gerechnet die mechanischen 
Eigenschaften nicht. Die Lebensdauer kann nicht genau angegeben 
werden und hängt von der Anwendung und davon ab, ob der Benutzer 
sicherstellt, dass die Handschuhe nur für den Zweck eingesetzt 
werden, für den sie auch bestimmt sind. Die Handschuhe sind mit dem 
Produktionsdatum (Monat / Jahr) versehen.
Entsorgung
Die benutzten Handschuhe können durch umweltschädigende oder 
gefährliche Substanzen verunreinigt sein. Die Entsorgung der 
Handschuhe ist  in Übereinstimmung mit den örtlich anzuwendenden 
Rechtsnormen vorzunehmen.
Stoffliche Zusammensetzung
Das Produkt besteht aus (Gewichtsangaben in %):
100 % nichttextile Teile tierischen Ursprung (Leder)
Gesundheitsrisiken
Allergien, hervorgerufen durch die fachgerechte Benutzung der 
Handschuhe, sind bisher nicht bekannt. Sollte trotzdem eine allergische 
Reaktion auftreten, ist ein Arzt oder Dermatologe zu Rate zu ziehen.

BUL  Препоръка за употреба
Ръкавици за заваряване изцяло от телешка кожа
Информация за производителя
съгласно Регламент (ЕС) 2016/425, приложение 2, раздел 1.4. 
(Обнародвано в Официален вестник на Европейския съюз)
Моля, прочетете внимателно преди употреба! Задължени сте 
да прилагате или да предавате на получателя тази брошура при 
предаването на личните предпазни средства (ЛПС). За тази цел 
брошурата може да се копира неограничено. 
Описание: Ръкавица за заваряване, длан и гръб 
на ръката от пълнозърнеста кожа, маншет от цепена кожа 
ЛПС категория 2, налични размери:
по EN 420	  	 Арт. №.
Размер 9 	 	 5405 8 9
Размер 10 	 	 5405 8 10
Размер 11 	 	 5405 8 11

Декларация за съответствие
Тези ръкавици са лични предпазни средства (ЛПС). CE маркиров-
ката удостоверява, че продуктът отговаря на важащите изисква-
ния на Регламент (ЕС) 2016/425. 
Маркировка на ръкавиците:

■■ Търговска марка, модел №, размер, 
CE маркировка, пиктограми,
I маркировка: Указание за информацията на производителя
Фабричен символ с дата на производство месец/година

Разяснения и номера на стандартите, чиито изисквания се  
изпълняват от ръкавиците: 

■■ Обнародване на стандартите: Официален вестник на Европей-
ския съюз. 
Може да се получи от Beuth Verlag GmbH, 
10787 Berlin. www.beuth.de.

EN 420:2003+A1:2009 Защитни ръкавици – Общи изисквания и 
процедури на изпитване за ръкавици
EN 388:2016 Ръкавици за защита срещу механични рискове – 
Ръкавиците за защита срещу механични рискове трябва да 
постигат в поне едно от свойствата (устойчивост на износване, 
устойчивост на срязване, устойчивост на разкъсване и якост на 
пробиване) поне технически клас 1 или технически клас A за 
изпитване на устойчивост на срязване на TDM по  
EN ISO 13997:1999.
■	 Устойчивост на износване: Брой на завъртанията, които са 
необходими за износване на тестовата ръкавица.

■	 Устойчивост на срязване: Брой на тестовите цикли, при които 
при постоянна скорост се срязва тестовият обект.

■	 Сила на разкъсване: Силата, която е необходима за разкъсване 
на срязания тестов обект.

■	 Якост на пробиване: Силата, която е необходима да се пробие 
тестовият обект чрез стандартизирано изпитващо острие.

Критерии на изпитване Оценяване Арт. № 5405 8 9-11

2122X

EN388: 
2016A = устойчивост на 

изтъркване 0 – 4 2

B = устойчивост на 
срязване (тест с диск) 0 – 5 1

C = сила на 
разкъсване 0 – 4 2

D = якост на 
пробиване 0 – 4 2

E = устойчивост на 
срязване (тест TDM) A – F X

Колкото по-висока е цифрата, толкова по-добър е резултатът. 
X означава „не е тествано“. P означава „издържано“.

Изпитване 1 2 3 4 5

A = устойчивост на 
изтъркване (брой на 
повторения на търкане)

100 500 2 000 8 000 –

B = устойчивост на 
срязване (тест с диск) 1,2 2,5 5,0 10,0 20,0

C = сила на разкъсване (N) 10 25 50 75 –

D = якост на пробиване (N) 20 60 100 150 –

Изпитване A B C D E F

E = устойчивост на срязване по 
EN ISO 13997:1999 (N) 2 5 10 15 22 30

При появяване на изтъпяване по време на изпитването за 
устойчивост на срязване (B) резултатите на теста с диск се 
разглеждат като указателни, докато изпитването за устойчивост на 
срязване на TDM (E) предоставя референтни резултати относно 
показателите.
ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ: При ръкавици с две или повече дължини 
общата класификация не отразява показателите на крайните 
положения.
ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ: Ръкавици с механична устойчивост,  
които са постигнали и показали технически клас 1 или по-висок 
спрямо силата на разкъсване (C), не трябва да се носят в случаи 
при които има риск да се закачат в подвижни части на машина.
EN 407:2004 Ръкавици за защита от термични рискове

Критерии на изпитване Оценяване Арт. № 
5405 8 9-11 EN 407

X1XXXX413X4X

EN 407:2004

A = горимост 1 – 4 4

B = контактна топлина 1 – 4 1

C = конвекционна 
топлина 1 – 4 3

D = лъчиста топлина 1 – 4 X

E = малки пръски 
разтопен метал 1 – 4 4

F = големи количества 
течен метал 1 – 4 X

Изпитване Резултат от изпитване съгл. EN 407

1 2 3 4

Горимост: Време на горене (сек)
                   Време на тлеене (сек)

≤20
–

≤10
≤120

≤3
≤25

≤2
≤5

Контактна топлина 100°C: 
Време на прагова стойност (сек)

100
 ≥15

250 
≥15

350
 ≥15

500
 ≥15

Конвекционна топлина: 
Индекс на термозащита HTI (сек)  ≥4  ≥7  ≥10  ≥18

Лъчиста топлина: 
Топлопроводимост t3 (сек)  ≥5  ≥30  ≥90 ≥150

Малки пръски от разтопен 
метал – брой на капките  ≥5  ≥15  ≥25  ≥35

Големи количества течен 
метал – течно желязо (г) 30 60 120 200

Обозначението „X“ вместо число означава, че ръкавиците не са 
предвидени за употребата, покрита от това изпитване.
ПРЕДУПРЕЖДЕНИЕ: Ако ръкавиците имат технически клас 1 или 
2 за горимост, те не трябва да влизат в контакт с отворен огън.
При многослойни ръкавици, при които слоевете може да се 
разделят един от друг, техническите класове важат само за 
цялата ръкавица с всички слоеве.
EN 12477:2001+A1:2005 Предпазни ръкавици за заварчици 
Разделени са в изработка A и B. Двете изработки трябва да се 
изпитат за следните критерии и според изработката трябва да 
постигнат съответния минимален технически клас.

Изискване

Тест 
според 
стандарт 
CE

Минимален 
технически клас Арт. №  

5405 8 9-11
A B

Устойчивост на 
търкане EN 388 2 1 2

Устойчивост на 
срязване EN 388 1 1 1

Устойчивост на 
разкъсване EN 388 2 1 2

Устойчивост на 
пробиване EN 388  2  1  2

Горимост EN 407  3  2  4

Устойчивост на 
контактна топлина EN 407 1 1 1

Устойчивост на кон-
векционна топлина EN 407 2 0 3

Устойчивост на малки 
пръски разтопен метал EN 407 3 2 4

Подвижност на 
пръстите EN 420 1 4 4

При издържано изпитване ръкавиците трябва да се обозначат с 
номера на стандарта и с буквата на изработката. Също така трябва 
да се поставят пиктограми за термични и механични опасности.
Ръкавици от изработка B се препоръчват, когато е 
необходима висока подвижност на пръстите, като напр. 
ВИГ-заваряване. За другите методи на заваряване се 
препоръчват ръкавици от изработка A.
ВАЖНИ УКАЗАНИЯ: Към момента няма стандартизиран метод на 
изпитване на пропускливостта на UV лъчение на материали за 
ръкавици. Въпреки това в момента предпазните ръкавици за 
заваряване се произвеждат така, че по принцип да не пропускат 
UV лъчение. 
При съоръжения за електродъгово заваряване е невъзможно да се 
предпазят всички части, провеждащи напрежение за заваряване, 
срещу нормалния при работата контакт. 

Ако ръкавиците са предвидени за електродъгово заваряване: Тези 
ръкавици не осигуряват защита срещу токов удар, който може да е 
предизвикан от дефектни устройства или докосването на части, 
провеждащи напрежение. Влажните, замърсени или напоени с пот 
ръкавици имат намалено електрическо съпротивление, което 
увеличава риска от токов удар.

Изпитванията бяха проведени от:
Нотифициращ орган: 0362
ITS TESTING SERVICES (UK)
CENTRE COURT/MERIDIAN BUSINESS PARK
LEICESTER, LE19 1WD, UNITED KINGDOM
Принадлежащата към продукта декларация за съответствие 
можете да намерите в зоната за изтегляне на www.foerch.com/dop

Цел на употреба, области на приложение и оценяване на риска
■	 общи дейности по заваряване, използване при механични рискове 
в металургията, електрическата индустрия, както и в други 
преработвателни промишлености, занаят, не са предназначени за 
работа с химикали.

■	 Тези ръкавици отговарят на посочените технически стандарти. 
Отбелязва се, че действителните условия на приложение не 
може да се симулират и затова решението е само на ползвателя 
дали ръкавиците са подходящи за планираното приложение, 
или не. Производителят не носи отговорност при неправилно 
използване на продукта. Затова преди използване трябва да се 
направи преценка на риска, за да се установи дали ръкавиците 
са подходящи за предвиденото приложение. Спазвайте 
отпечатаните пиктограми и технически класове.

Предпазни мерки при употреба
■	 не потапяйте ръкавиците в химически вещества и не ги 
подлагайте на контакт с химически вещества

■	 при работа с химикали използвайте изключително ръкавици с 
химическа пиктограма

■	 уверете се, че избраните ръкавици са устойчиви на използваните
■	 не използвайте тези ръкавици за защита срещу назъбени 
ръбове, остриета или открит огън

■	 ако ръкавиците са необходими за приложения с топлина,  
се уверете, че ръкавиците отговарят на изискванията на EN 407 
и са изпитвани съгласно неговите изисквания 

■	 не използвайте ръкавиците в близост до подвижни части на 
машини

■	 преди използване на ръкавиците проверете внимателно за 
повреди или недостатъци

■	 ако ръкавиците изпълняват изискванията за якост на 
пробиване по EN 388:2016, не може да се гарантира,  
че ръкавиците осигуряват и защита срещу перфориране чрез 
остри обекти, като напр. игли на инжекции

■	 не използвайте повредени, износени, замърсени и зацапани с 
вещество (дори отвътре) ръкавици, тъй като кожата може да се 
раздразни и това да доведе до възпаление на кожата. ако 
възникне такова, трябва да се консултирате с лекар или 
дерматолог 

Почистване, грижа и дезинфектиране 
Както нови, така и стари ръкавици трябва, особено след като са 
били изпрани, да се подложат на старателен оглед преди носене, 
за да се уверите, че няма налична повреда. Ръкавиците никога не 
трябва да се съхраняват в замърсено състояние, когато ще се 
използват отново. В такъв случай ръкавиците трябва да се 
почистят възможно най-добре преди свалянето, при положение, 
че не съществува опасност. Първо трябва да се отстранят силните 
замърсявания. След това ръкавиците може да се почистят с щадящ 
разтвор на почистващ препарат, да се изплакнат с хладка вода и 
за предпочитане да се изсушат на въздух. Когато замърсяването 
не може да се отстрани или представлява възможна опасност,  
е препоръчително внимателно да свалите последователно дясната 
и лявата ръкавица. При това използвайте ръката с ръкавица така, 
че да свалите ръкавиците, без да докосвате незащитените ръце 
със замърсяването. След пране е възможно ръкавиците да нямат 
същите характеристики. Затова след проведено изпиране 
производителят не поема отговорност за продукта.
Съхранение и стареене
Съхранявайте на сухо и хладно място, без директна слънчева 
светлина, далече от източници на запалване, при възможност в 
оригиналната опаковка. Когато ръкавиците се съхраняват според 
препоръките, механичните им свойства не се променят до две 
години след датата на производство. Продължителността на 
живот не може да се определи точно и зависи от използването и 
от това дали ползвателят се уверява, че ръкавиците се използват 
само за целта, за която са предназначени. Ръкавиците са 
обозначени с дата на производство (месец/година).
Изхвърляне
Използваните ръкавици може да са замърсени със застрашаващи 
околната среда и опасни вещества. Изхвърлянето на ръкавиците 
трябва да се извърши в съответствие с местните приложими 
правни норми.
Състав
Продуктът се състои от (данни за теглото в %):
100% нетекстилни части от животински произход (кожа)
Рискове за здравето
Досега не са известни алергии, предизвикани от правилната 
употреба на ръкавиците. Ако въпреки това възникне алергична 
реакция, трябва да се консултирате с лекар или дерматолог.

CZE  Doporučení k používání
Svářečské rukavice z hovězí kůže
Informace výrobce

podle nařízení (EU) 2016/425, příloha II, oddíl 1.4. (zdroj v Úředním 
věstníku Evropské unie)
Přečtěte pozorně před použitím!  Jste povinni přiložit tuto informační 
brožuru při předání osobních ochranných prostředků (OOP), popř. ji 
doručit příjemci. Za tímto účelem může být tato brožura neomezeně 
rozmnožována. 
Popis: Svářečská rukavice, dlaň a hřbet 
ruky z hovězí lícové usně, manžeta z hovězinové štípenky, kate-
gorie OOP 2, dodávané velikosti:
podle EN 420	 Č. výr.
Vel. 9 		  5405 8 9
Vel. 10 		  5405 8 10
Vel. 11		  5405 8 11

Prohlášení o shodě
U těchto rukavic se jedná o osobní ochranný prostředek (OOP). 
Označení CE potvrzuje, že výrobek odpovídá platným požadavkům 
nařízení (EU) 2016 / 425. 
Označení na rukavicích:

■■ Obchodní značka, č. modelu, velikost, značka CE, piktogramy,
značka i: Odkaz na informace výrobce
Výrobní symbol s datem výroby měsíc/rok

Vysvětlení a čísla norem, jejichž požadavky rukavice plní: 
■■ Odkaz na normy: Úřední věstník Evropské unie. 
K dostání u nakladatelství Beuth Verlag 
GmbH, 10787 Berlin. www.beuth.de.

EN 420:2003+A1:2009 Ochranné rukavice – Všeobecné 
požadavky a metody zkoušení
EN 388:2016 Ochranné rukavice proti mechanickým rizikům – 
Ochranné rukavice proti mechanickým rizikům musí pro minimálně 
jednu z vlastností (odolnost proti oděru, odolnost proti prořezání, síla 
dalšío trhání a síla propíchnutí) dosáhnout nejméně výkonového stupně 
1 nebo výkonového stupně A pro zkoušku odolnosti proti prořezání 
TDM podle EN ISO 13997:1999.
■	 Odolnost proti oděru: Počet otáček, který je potřebný k tomu, aby se 
zkoušená rukavice prodřela.

■	 Odolnost proti prořezání: Počet zkušebních cyklů, při nichž je 
zkušební vzorek při konstantní rychlosti prořezán.

■	 Síla dalšího trhání: Síla, která je potřebná, aby se nastřižený 
zkoušený vzorek dále roztrhl.

■	 Odolnost proti propíchnutí: Síla, která je potřebná k tomu, aby se 
zkoušený vzorek prorazil pomocí standardizovaného zkušebního hrotu.

Kritéria zkoušek Hodnocení Č. výr. 5405 8 9-11

2122X

EN 388: 
2016A = odolnost proti oděru 0 – 4 2

B = odolnost proti 
prořezání (test Coupe) 0 – 5 1

C = síla dalšího trhání 0 – 4 2
D = odolnost proti 
propíchnutí 0 – 4 2

E = odolnost proti pro-
řezání (zkouška TDM) A – F X

Čím je číslo vyšší, tím lepší je výsledek zkoušky. 
X znamená „neodzkoušený“. P znamená „vyhověl“.



Zkouška 1 2 3 4 5

A = odolnost proti oděru 
(počet cyklů odírání) 100 500 2.000 8.000 –

B = odolnost proti prořezání 
(test Coupe) 1,2 2,5 5,0 10,0 20,0

C = síla dalšího trhání (N) 10 25 50 75 –

D = odolnost proti propíchnutí 
(N) 20 60 100 150 –

Zkouška A B C D E F

E = odolnost proti prořezání 
podle EN ISO 13997:1999 (N) 2 5 10 15 22 30

    Při výskytu otupení během zkoušky odolnosti proti prořezání (B) se 
musí výsledky testu Coupe chápat pouze jako upozornění, naproti tomu 
zkouška odolnosti proti prořezání TDM (E) poskytuje referenční 
výsledky ohledně výkonu.
VÝSTRAHA: U rukavic se dvěma nebo více vrstvami neodráží celková 
klasifikace nutně účinnost vnější vrstvy.
VÝSTRAHA: Rukavice s mechanickým odporem, které dosahují s s 
ohledem na sílu dalšího trhání (C) výkonového stupně 1 nebo vyššího, 
se nesmí nosit v případech, kdy existuje riziko, že se zachytí do 
pohybujících se dílů stroje.
EN 407:2004 Ochranné rukavice proti tepelným rizikům

Kritéria zkoušek Hodnocení Č. výr. 
5405 8 9-11 EN 407

X1XXXX413X4X

EN 407:2004

A = chování při hoření 1 – 4 4

B = kontaktní teplo 1 – 4 1

C = konvekční teplo 1 – 4 3

D = sálavé teplo 1 – 4 X

E = malý rozstřik 
roztaveného kovu 1 – 4 4

F = velké množství 
kapalného kovu 1 – 4 X

Zkouška Výsledek zkoušky podle EN 407

1 2 3 4

Chování při hoření: Doba hoření (s)
                                Doba dožehu (s)

≤20
–

≤10
≤120

≤3
≤25

≤2
≤5

Kontaktní teplo 100 °C: 
Doba prahové hodnoty (s)

100
 ≥15

250 
≥15

350
 ≥15

500
 ≥15

Konvekční teplo: 
Index tepelné ochrany HTI (s)  ≥4  ≥7  ≥10  ≥18

Sálavé teplo: 
Přenos tepla t3 (s)  ≥5  ≥30  ≥90 ≥150

Malý rozstřik roztaveného 
kovu – počet kapek  ≥5  ≥15  ≥25  ≥35

Velké množství kapalného 
kovu – kapalné železo (g) 30 60 120 200

Označení „X“ místo čísla znamená, že rukavice nejsou určené pro použití, 
které je pokryto touto zkouškou.
VÝSTRAHA: Pokud mají rukavice výkonový stupeň 1 nebo 2 pro 
chování při hoření, nesmí přijít do styku s otevřeným plamenem.
U vícevrstvých rukavic, u kterých je možné vrstvy od sebe navzájem 
oddělit, platí výkonové stupně jen ve vztahu k celé rukavici, včetně 
všech vrstev.
EN 12477:2001+A1:2005 Ochranné rukavice pro svářeče 
Rozdělují se na provedení A a B. Obě provedení musí být zkoušena 
podle následujících kritérií a v závislosti na provedení musí dosahovat 
příslušných minimálních výkonových stupňů.

Požadavek
Zkouška 
podle  
normy CE

Minimální 
výkonové stupně Č. výr.  

5405 8 9-11
A B

Odolnost proti oděru EN 388 2 1 2

Odolnost proti 
proříznutí EN 388 1 1 1

Odolnost proti 
dalšímu trhání EN 388 2 1 2

Odolnost proti 
propíchnutí EN 388  2  1  2

Chování při hoření EN 407  3  2  4

Odolnost proti 
kontaktnímu teplu EN 407 1 1 1

Odolnost proti kon-
vekčnímu teplu EN 407 2 0 3

Odolnost proti 
malému rozstřiku 
roztaveného kovu

EN 407 3 2 4

Uchopová schop-
nost EN 420 1 4 4

Při úspěšně absolvované zkoušce musí být rukavice označeny číslem 
normy a písmenem provedení. Dále je třeba uvést piktogramy pro 
tepelná a mechanická ohrožení.
Rukavice v provedení B jsou doporučené, když je zapotřebí 
vysoká uchopová schopnost, např. při svařování TIG. Pro ostatní 
metody svařování se doporučují rukavice v provedení A.
DŮLEŽITÉ POKYNY: V současné době neexistuje žádná normovaná 
zkušební metoda pro průchodnost UV záření skrze materiály rukavic. 
Dnešní ochranné rukavice pro svářeče se však vyrábějí tak, že obvykle 
žádné UV záření nepropouštějí. 
Se zařízeními na obloukové svařování není možné chránit všechny díly 
pod svařovacím napětím proti pracovně podmíněnému přímému dotyku. 
Jsou-li předepsány rukavice pro obloukové svařování: Tyto rukavice 
neposkytují žádnou ochranu proti zasažení elektrickým proudem,  
které může být způsobeno vadným zařízením nebo dotykem dílů pod 
napětím. Mokré, znečištěné nebo potem silně nasáklé rukavice mají 
nižší elektrický odpor, což zvyšuje riziko zasažení elektrickým proudem.

Zkoušky provedl/a:
Notifikovaná osoba: 0362
ITS TESTING SERVICES (UK)
CENTRE COURT / MERIDIAN BUSINESS PARK
LEICESTER, LE19 1WD, UNITED KINGDOM
Prohlášení o shodě náležející k výrobku najdete v sekci ke 
stažení na webové adrese www.foerch.com/dop

Účel použití, oblasti použití a hodnocení rizik
■	 všeobecné svařovací práce, manipulace při mechanických rizicích 
v kovoprůmyslu, elektrotechnickém nebo jiném zpracovatelském 
průmyslu, řemesla, nehodí se pro práce s chemikáliemi

■	 tyto rukavice odpovídají uvedeným technickým normám. 
Upozorňujeme na to, že skutečné podmínky používání nemohou být 
simulovány a uživatel sám musí rozhodnout, zda rukavice jsou 
vhodné pro plánované použití, nebo nikoliv. Výrobce neodpovídá za 
nesprávné použití výrobku. Před použitím proto musíte provést 
hodnocení zbytkového rizika, abyste zjistili, zda jsou tyto rukavice 
vhodné pro předpokládané použití. Berte ohled na natištěné 
piktogramy a výkonové stupně.

Bezpečnostní opatření při používání
■	 tyto rukavice nikdy neponořujte do chemických látek ani je 
nepřivádějte do kontaktu s chemickými látkami

■	 při zacházení s chemikáliemi používejte výlučně rukavice 
s chemickým piktogramem

■	 zajistěte, aby byly zvolené rukavice odolné proti použitým chemikáliím
■	 nepoužívejte tyto rukavice na ochranu před zubatými hranami nebo 
břity, popř. otevřeným ohněm

■	 pokud jsou rukavice potřeba pro použití v teple, zajistěte, aby rukavice 
odpovídaly požadavkům podle EN 407 a byly odzkoušeny podle 
vašich potřeb 

■	 nepoužívejte rukavice v blízkosti pohyblivých dílů stroje
■	 před použitím rukavice pozorně prozkoumejte, abyste vyloučili vady 

nebo chyby
■	 pokud rukavice splňují požadavky na odolnost proti propíchnutí podle 
EN 388:2016, nemůžete mít za to, že rukavice poskytují také ochranu 
proti perforaci špičatými předměty, jako jsou injekční jehly

■	 poškozené, opotřebované, znečištěné nebo jakoukoliv látkou  
(také na vnitřní straně) zanesené rukavice dále nepoužívejte,  

neboť mohou dráždit kůži a vést k zánětům kůže. Pokud k tomu 
dojde, je nutné se poradit s lékařem nebo dermatologem. 

Čištění, ošetřování a dezinfekce 
Jak nové, tak použité rukavice musí být – zejména po provedeném 
čištění – před nasazením podrobeny pečlivé kontrole, aby se zajistilo,  
že nejsou poškozené. Rukavice se nikdy nesmí uchovávat ve 
znečištěném stavu, pokud mají být znovu použity. V takovém případě by 
měly být rukavice již před svléknutím co nejlépe očištěny, pokud neexistuje 
vážné nebezpečí. Silné znečištění musí být odstraněno jako první. 
Potom mohou být rukavice očištěny šetrným roztokem čisticího 
prostředku, opláchnuty čistou vodou a usušeny, nejlépe prouděním 
vzduchu. Pokud znečištění nelze odstranit nebo představuje případné 
ohrožení, doporučujeme opatrně si vzájemně střídavě stáhnout pravou 
a levou rukavici. Přitom použijte ruku v rukavici a stáhněte si rukavice 
tak, aby se nechráněné ruce nedostaly do kontaktu se znečištěním.  
Po čištění už rukavice nemusí mít stejný výkon. Výrobce proto po 
provedeném čištění nepřebírá odpovědnost za výrobek.
Skladování a stárnutí
Skladujte rukavice v chladu a suchu, bez přímého dopadu slunečního 
světla, mimo dosah zápalných zdrojů, pokud možno v originálním 
balení. Jsou-li rukavice skladovány podle doporučení, nemění až dva 
roky od data výroby své mechanické vlastnosti. Životnost nelze přesně 
uvést, neboť závisí na používání a na tom, jestli uživatel zajistí, aby byly 
rukavice používány jen k účelu, k němuž jsou určeny. Rukavice jsou 
opatřeny datem výroby (měsíc/rok).
Likvidace
Použité rukavice mohou být znečištěné ekologicky škodlivými nebo 
nebezpečnými látkami. Likvidaci rukavic je třeba provést v souladu s 
platnými místními právními normami.
Materiálové složení
Výrobek se skládá z (hmotnostní údaje v %):
100% netextilních částí živočišného původu (kůže)
Zdravotní rizika
Alergie vyvolané odborným používáním rukavic nejsou dosud známé. 
Pokud přesto dojde k alergické reakci, je nutné se poradit s lékařem 
nebo dermatologem.

DAN  Brugsanbefaling
Svejsehandsker Fuldnarvet okselæder
Oplysninger fra producenten

iht. forordning (EU) 2016/425, bilag II, afsnit 1.4. (Fremgår af Den 
Europæiske Unions Tidende)
Læses omhyggeligt inden brugen! Du er forpligtet til at vedlægge 
denne informationsbrochure ved overdragelse af det personlige vær-
nemiddel (PV) eller udlevere den til modtageren. Til dette formål kan 
denne brochure mangfoldiggøres ubegrænset. 
Beskrivelse: Svejsehandske, håndflade og hånd-ryg i fuldnarvet 
okselæder, manchet i spaltet okselæder PV kategori 2, tilgænge-
lige størrelser:
Iht. EN 420	  	 Art.-nr.
Gr. 9 		  5405 8 9
Gr. 10 		  5405 8 10
Gr. 11		  5405 8 11

Overensstemmelseserklæring
Disse handsker er personlige værnemidler (PV). CE-mærkningen 
certificerer, at produktet stemmer overens med de gældende krav i 
forordningen (EU) 2016/425. 
Mærkning på handskerne:

■■ Varemærke, modelnr., størrelse, CE-mærke, piktogrammer,
i-tegn: Henvisning til oplysningerne fra producenten
Fabrikssymbol med fremstillingsdato måned/år

Forklaring og numre på de standarder, hvis krav opfyldes af hand-
skerne: 

■■ Standarderne findes i: Den Europæiske Unions Tidende 
Kan købes hos Beuth Verlag GmbH, 10787 Berlin. www.beuth.de.

EN 420:2003+A1:2009  Beskyttelseshandsker - Generelle krav og 
testmetoder til handsker
EN 388:2016 Beskyttelseshandsker mod mekaniske risici – 
Beskyttelseshandsker mod mekaniske risici skal for mindst én af 
egenskaberne (slitage-, snitbestandighed, rivestyrke og punkterings-
styrke) mindst nå ydeevnetrin 1 eller ydeevnetrin A for TDM-snitbestan-
dighedsprøvningen iht. EN ISO 13997:1999.
■	 Slidstyrke: Det antal omdrejninger, der er nødvendige for at slide 

testhandsken igennem.
■	 Snitbestandighed: Det antal testcyklusser, hvorved prøveemnet ved 

konstant hastighed er gennemskåret.
■	 Rivestyrke: Den kraft, der er nødvendig for at rive det snitskadede 

prøveemne videre fra hinanden.
■	 Punkteringsstyrke: Den kraft, der er nødvendig for at gennemstøde 

prøveemnet ved hjælp af en standardiseret prøvespids.

Prøvningskriterier Evaluering Art.-nr. 5405 8 9-11

2122X

EN388: 
2016A = Slidstyrke 0 – 4 2

B = Snitbestandighed 
(Coupe-test) 0 – 5 1

C = Rivestyrke 0 – 4 2

D = Punkteringsstyrke 0 – 4 2

E = Snitbestandighed 
(TDM-test) A – F X

Jo højere cifferet er, desto bedre er prøvningsresultatet. 
X betyder ”ikke kontrolleret”. P betyder ”bestået”.

Kontrol 1 2 3 4 5

A = Slidstyrke (antal 
friktionspåvirkninger) 100 500 2.000 8.000 –

B = Snitbestandighed 
(Coupe-test) 1.2 2.5 5.0 10.0 20.0

C = Rivestyrke (N) 10 25 50 75 –

D = Punkteringsstyrke (N) 20 60 100 150 –

Kontrol A B C D E F

E = Snitbestandighed iht. 
EN ISO 13997:1999 (N) 2 5 10 15 22 30

Hvis der forekommer mattering under snitbestandighedsprøvningen 
(B), er resultaterne af Coupe-testen kun at betragte som vejledende, 
hvorimod TDM-snitbestandighedsprøvningen (E) leverer referencere-
sultater vedr. ydeevnen.
ADVARSEL: For handsker med to eller flere lag gengiver den samlede 
klassificering ikke nødvendigvis det yderste lags kapacitet.
ADVARSEL: Handsker med mekanisk modstandsdygtighed, som i 
forbindelse med rivestyrke (C) når og udviser et ydeevnetrin på 1 eller 
højere, må ikke bæres i situationer, hvor der er risiko for, at bevægelige 
maskindele kan gribe fat i handskerne.
EN 407:2004 Beskyttelseshandsker mod termiske risici  
(varme og/eller ild)

Prøvningskriterier Evaluering Art.-nr. 
5405 8 9-11 EN 407

X1XXXX413X4X

EN 407:2004

A = Forbrændingsreaktion 1 – 4 4

B = Kontaktvarme 1 – 4 1

C = Konvektiv varme 1 – 4 3

D = Strålingsvarme 1 – 4 X

E = Mindre stænk af 
smeltet metal 1 – 4 4

F = Store mængder 
flydende metal 1 – 4 X

Kontrol Prøvningsresultat iht. EN 407

1 2 3 4

Forbrændingsreaktion: Brændetid (s)
                                        Glødetid (s)

≤20
–

≤10
≤120

≤3
≤25

≤2
≤5

Kontaktvarme 100 °C: 
Tærskelværditid (s)

100
 ≥15

250 
≥15

350
 ≥15

500
 ≥15

Konvektiv varme: 
Varmebeskyttelsesindeks HTI (s)  ≥4  ≥7  ≥10  ≥18

Strålingsvarme: 
Varmeoverførsel t3 (s)  ≥5  ≥30  ≥90 ≥150

Mindre stænk af smeltet metal 
– antal dråber  ≥5  ≥15  ≥25  ≥35

Store mængder flydende 
metal – flydende jern (g) 30 60 120 200

Mærkningen ”X” i stedet for et tal betyder, at handskerne ikke er 
beregnet til den anvendelse, der er dækket af denne kontrol.
ADVARSEL: Hvis handskerne har ydeevnetrin 1 eller 2 for forbræn-
dingsreaktion, må handskerne ikke komme i kontakt med åben ild.
Hvis handskerne har flere lag, og de individuelle lag kan skilles fra 
hinanden, gælder ydeevnetrinnene kun for hele handsken inkl. alle lag.
EN 12477:2001+A1:2005 Beskyttelseshandsker til svejsere 
Inddeles i udførelserne A og B. Begge udførelser skal kontrolleres iht. 
følgende kriterier og afhængigt af udførelse overholde de pågældende 
mindste ydeevnetrin.

Krav
Test iht. 
CE- 
standard

Mindste 
ydeevnetrin Art.-nr.  

5405 8 9-11
A B

Slitagebestandighed EN 388 2 1 2

Slagsnit- 
bestandighed EN 388 1 1 1

Rive-styrke EN 388 2 1 2

Punkterings- 
bestandighed EN 388  2  1  2

Forbrændingsreaktion EN 407  3  2  4

Kontaktvarme- 
bestandighed EN 407 1 1 1

Konvektionsvarme-
bestandighed EN 407 2 0 3

Bestandighed mod 
mindre stænk af 
smeltet metal

EN 407 3 2 4

Fingerbevægelighed EN 420 1 4 4

Hvis kontrollen bliver bestået, skal handskerne mærkes med nummeret 
svarende til standarden og bogstaverne svarende til udførelsen. 
Piktogrammerne for termiske farer og mekaniske farer skal derudover 
angives.
Handsker i udførelse B anbefales, hvis der er behov for stor 
fingerbevægelighed, f.eks. ved WIG-svejsning. Til de øvrige 
svejseteknikker anbefales udførelse A.
VIGTIGE OPLYSNINGER: Der eksisterer i øjeblikket ingen 
standardiseret testmetode for handskematerialers gennemtrængelighed 
i forbindelse med UV-stråling. I dag fremstilles beskyttelseshandsker til 
svejsere imidlertid på en sådan måde, at de normalt ikke kan gennemtræn-
ges af UV-stråling. 
Med lysbuesvejseudstyr er det ikke muligt at beskytte alle svejsespæn-
dingsførende dele imod betjeningstinget direkte berøring. Hvis der 
kræves handsker til lysbuesvejsning: Disse handsker yder ingen 
beskyttelse mod elektrisk stød, der forårsages af defekte apparater eller 
berøring af spændingsførende dele. Våde, snavsede eller svedgennem-
vædede handsker har en lavere elektrisk modstand, hvilket forøger 
risikoen for elektrisk stød.

Test udført af:
Notificerende organ: 0362
ITS TESTING SERVICES (UK)
CENTRE COURT / MERIDIAN BUSINESS PARK
LEICESTER, LE19 1WD, STORBRITANNIEN
Du kan finde overensstemmelseserklæringen for produktet i 
downloadområdet på www.foerch.com/dop

Anvendelsesformål, indsatsområder og risikovurdering
■	 Generelle svejsearbejder, håndtering ved mekaniske risici inden for 

metalindustri, elektroindustri og anden forarbejdende industri, 
håndværk, ikke egnet til håndtering af kemikalier

■	 Disse handsker er i overensstemmelse med de anførte tekniske 
standarder. Der gøres opmærksom på, at de faktiske anvendelsesbe-
tingelser ikke kan simuleres, og at det derfor alene er brugeren, der 
afgør, om handskerne er egnede til den påtænkte anvendelse eller ej. 
Producenten er ikke ansvarlig i tilfælde af uhensigtsmæssig brug af 
produktet. Forud for brugen skal der derfor finde en restrisikovurde-
ring sted, så det kan fastslås, om disse handsker er egnede til den 
påtænkte anvendelse. 
Overhold de påtrykte piktogrammer og ydeevnetrin.

Forsigtighedsregler i forbindelse med brugen
■	 Disse handsker må aldrig dyppes i kemiske stoffer eller bringes i 
kontakt med kemiske stoffer.

■	 Ved håndtering af kemikalier må der udelukkende bruges handsker 
med kemikaliepiktogram.

■	 Sørg for, at de valgte handsker er modstandsdygtige over for 
kemikalierne, der skal arbejdes med.

■	 Benyt ikke disse handsker som beskyttelse mod takkede kanter eller 
skær hhv. åben ild.

■	 Hvis der er behov for handsker til varmt arbejde, skal det sikres, at 
handskerne stemmer overens med kravene i EN 407, og at de er 
afprøvet i overensstemmelse med disse krav. 

■	 Benyt ikke handskerne i nærheden af bevægelige maskindele.
■	 Forud for brugen skal handskerne undersøges omhyggeligt, så fejl og 

mangler kan udelukkes.
■	 Selv om handskerne evt. opfylder kravene til punkteringsstyrke iht. 

EN 388:2016, er det ikke automatisk ensbetydende med,  
at handskerne også yder beskyttelse mod punktering med spidse 
genstande, f.eks. injektionsnåle.

■	 Beskadigede, slidte, snavsede eller indsmurte (også på indersiden) 
handsker skal, uanset hvad de er smurt ind i, tages ud af brug,  
da huden ellers kan blive irriteret, og der kan opstå dermatitis.  
Hvis dette skulle ske, skal du kontakte en læge eller dermatolog. 

Rengøring, pleje og desinfektion 
Både nye og brugte handsker skal, især efter rengøring af handskerne, 
underkastes en omhyggelig kontrol, inden de bruges, så det kan sikres, 
at der ikke foreligger beskadigelse. Handsker bør aldrig opbevares i 
tilsmudset tilstand, hvis de skal bruges igen. I sådanne situationer skal 
handskerne, allerede inden de tages af, rengøres så godt som muligt, 
dog under forudsætning af at der ikke foreligger alvorlig fare.  
Kraftig tilsmudsning skal fjernes først. Derefter kan handskerne rengøres 
med en mild rengøringsmiddelopløsning, skylles med rent vand og 
fortrinsvist lufttørres. Hvis tilsmudsningen ikke kan fjernes, eller den 
udgør en mulig fare, anbefales det at stryge handskerne forsigtigt af 
skiftevist fra højre og venstre hånd. I den forbindelse skal den 
behandskede hånd benyttes, så handskerne kan tages af, uden at de 
ubeskyttede hænder kommer i berøring med tilsmudsningen.  
Efter rengøring vil handskerne muligvis ikke længere have de oprindelige 
egenskaber. Derfor påtager producenten sig ikke længere ansvar for 
produktet, hvis det er blevet rengjort.
Opbevaring og aldring
Opbevares køligt og tørt, beskyttet mod direkte sollys, på afstand af 
antændelseskilder, fortrinsvist i den oprindelige emballage.  
Hvis handskerne opbevares som anbefalet, ændrer de mekaniske 
egenskaber sig ikke i et tidsrum på to år fra fremstillingsdatoen. 
Levetiden kan ikke angives nøjagtigt og afhænger af anvendelsen og af, 
om brugeren sikrer, at handskerne kun bliver brugt til det formål, som de er 
beregnet til. Handskerne er forsynet med produktionsdatoen (måned/år).
Bortskaffelse
De brugte handsker kan være forurenet med miljøskadelige eller farlige 
stoffer. Bortskaffelse af handskerne skal ske i overensstemmelse med 
gældende lokale standarder.
Materialesammensætning
Produktet består af (vægtangivelser i %):
100 % ikke-tekstilbaserede dele af animalsk oprindelse (læder)
Sundhedsrisici
Der er på nuværende tidspunkt ikke kendskab til situationer, hvor allergier 
er opstået som følge af korrekt brug af handskerne. Hvis der alligevel 
opstår en allergisk reaktion, skal du kontakte en læge eller dermatolog.

DUT  Gebruiksaanwijzing
Lashandschoenen rundvolleder
Informatie van de fabrikant

overeenkomstig verordening (EU) 2016/425, bijlage 2, lid 1.4. 
(Publicatieblad van de Europese Unie)
Lees dit voor gebruik aandachtig door. U bent verplicht deze infor-
matiebrochure bij het doorgeven van de persoonlijke beschermings-
middelen (PBM) toe te voegen en aan de ontvanger te overhandi-
gen. Hiervoor kan deze brochure zonder enige beperking worden 
gereproduceerd. 
Omschrijving: Lashandschoen, palm en rug van de hand van 
rundnerfleer, kap van rundsplitleer PBM categorie 2, leverbare 
maten:
Volgens EN 420	 Art.
Maat 9 		  5405 8 9
Maat 10 		  5405 8 10
Maat 11 		  5405 8 11

Conformiteitsverklaring
Bij deze handschoenen gaat het om persoonlijke beschermingsmid-
delen (PBM). 

De CE-markering bevestigt dat het product voldoet aan de toepasse-
lijke vereisten in de verordening (EU) 2016/425. 
Markering op de handschoenen:

■■ Handelsmerk, modelnummer, maat, CE-markering, pictogram,
i-Merkteken: Verwijzing naar de informatie van de fabrikant,
Fabriekssymbool met productiedatum Maand/jaar

Toelichting en nummers van de richtlijnen waaraan de  
handschoenen voldoen: 

■■ Vindplaats van de richtlijnen: Publicatieblad van de Europese Unie. 
Verkrijgbaar bij Beuth Verlag GmbH, 10787 Berlijn. www.beuth.de.

EN 420:2003+A1:2009  Beschermende handschoenen – Algemene 
eisen en testmethoden voor handschoenen EN 388:2016 
Beschermende handschoenen tegen mechanische risico’s – 
Beschermende handschoenen tegen mechanische risico’s moeten ten 
minste prestatieniveau 1 of prestatieniveau A voor de TDM-snijbesten-
digheidstest volgens EN ISO 13997:1999 voor ten minste één van de 
eigenschappen (slijtvastheid, snijbestendigheid, scheur- en 
perforatieweerstand) te zien geven.
■	 Slijtvastheid: het aantal omwentelingen dat nodig is om de 

testhandschoen door te schuren.
■	 Snijbestendigheid: het aantal testcycli waarin bij een constante 

snelheid het te testen voorwerp doorsneden wordt.
■	 Scheurweerstand: de kracht die nodig is om het aangesneden 

testmonster verder te scheuren.
■	 Perforatieweerstand: de kracht die nodig is om het testmonster met 

een gestandaardiseerde testpen te doorboren.

Testcriteria Beoordeling Art.nr. 5405 8 9 -11

2122X

EN388: 
2016A = slijtvastheid 0 – 4 2

B = snijbestendigheid 
(coupetest) 0 – 5 1

C = scheurpropagatie 0 – 4 2

D = perforatieweer-
stand 0 – 4 2

E = snijbestendig-
heid (TDM-test) A – F x

Hoe hoger het cijfer, hoe beter het testresultaat. 
X betekent “niet getest”. P betekent “test doorstaan”.

Keuring 1 2 3 4 5

A = slijtvastheid (aantal 
wrijftochten) 100 500 2.000 8.000 –

B = snijbestendigheid 
(coupetest) 1,2 2,5 5,0 10,0 20,0

C = scheurpropagatie (N) 10 25 50 75 –

D = perforatieweer-
stand (N) 20 60 100 150 –

Keuring A B C NL E F

E = snijbestendigheid volgens 
EN ISO 13997:1999 (N) 2 5 10 15 22 30

Als tijdens de snijbestendigheidstest (B) afstomping optreedt, zijn de 
resultaten van de coupetest slechts indicatief, terwijl de TDM-snijbe-
stendigheidstest (E) referentieresultaten met betrekking tot de 
prestaties oplevert.
WAARSCHUWING: Voor handschoenen met twee of meer lagen, hoeft 
de algemene classificatie niet de prestaties van de buitenste laag aan 
te duiden.
WAARSCHUWING: Handschoenen met mechanische weerstand, die 
een prestatieniveau van 1 of hoger in scheurpropagatie (C) bereiken en 
vertonen, mogen niet worden gedragen in gevallen waarbij het risico 
bestaat dat in bewegende machineonderdelen verstrikt te raken.
EN 407:2004 Beschermende handschoenen tegen thermische 
risico’s

Testcriteria Beoorde-
ling

Art.nr.  
5405 8 9 -11 EN 407

X1XXXX413X4X

EN 407:2004

A = brandgedrag: 1 – 4 4

B = contacthitte 1 – 4 1

C = convectieve hitte 1 – 4 3

D = stralingswarmte 1 – 4 x

E = kleine spatten 
gesmolten metaal 1 – 4 4

F = grote hoeveelheden 
vloeibaar metaal 1 – 4 x

Keuring Testresultaat volgens EN 407

1 2 3 4

Brandgedrag: Brandtijd (s)
                         Smeultijd (s)

≤20
–

≤10
≤120

≤3
≤25

≤2
≤5

Contacthitte 100°C: 
Drempelwaardetijd (s)

100
 ≥15

250 
≥15

350
 ≥15

500
 ≥15

Convectieve hitte: 
Hittebeschermingsindex HTI (s)  ≥4  ≥7  ≥10  ≥18

Stralingswarmte: 
Warmteoverdracht t3 "S"  ≥5  ≥30  ≥90 ≥150

Kleine spatten gesmolten 
metaal – aantal druppels  ≥5  ≥15  ≥25  ≥35

Grote hoeveelheden vloeibaar 
metaal – vloeibaar ijzer (g) 30 60 120 200

De markering “X” in plaats van een cijfer betekent dat de handschoenen 
niet bedoeld zijn voor het gebruik dat onder deze test valt.
WAARSCHUWING: Als de handschoenen prestatieniveau 1 of 2 
hebben voor het brandgedrag, mogen ze niet met open vuur in 
aanraking komen.
Voor meerlagige handschoenen waarbij de lagen kunnen worden 
gescheiden, zijn de prestatieniveaus alleen van toepassing op de hele 
handschoen, inclusief alle lagen.
EN 12477:2001+A1:2005 Veiligheidshandschoenen voor lassers 
Zijn onderverdeeld in type A en type B. Beide types moeten worden 
getest in de volgende criteria en, afhankelijk van het ontwerp, aan de 
respectieve minimale prestatieniveaus voldoen.

Vereiste
Test vol-
gens de 
CE-norm

Minimale  
prestatieniveaus Art.nr.  

5405 8 9-11
A B

Slijtvastheid EN 388 2 1 2

Velsnedebestendigheid EN 388 1 1 1

Scheurweerstand EN 388 2 1 2

Perforatiebestendigheid EN 388  2  1  2

Brandgedrag EN 407  3  2  4

Contacthittebesten-
digheid EN 407 1 1 1

Convectiehittebe-
stendigheid EN 407 2 0 3

Bestendigheid 
tegen kleine spatten 
gesmolten metaal

EN 407 3 2 4

Vingergevoeligheid EN 420 1 4 4

Als de handschoenen de test hebben doorstaan, worden ze gemarkeerd 
met het nummer van de norm en de letter van het type. De pictogrammen 
voor thermische gevaren en mechanische risico’s moeten ook worden 
aangeduid.
B-type handschoenen worden aanbevolen wanneer een hoge 
vingergevoeligheid vereist is, zoals bij het TIG-lassen. 
Voor de andere lasprocedures worden handschoenen van het 
type A aanbevolen.
BELANGRIJKE OPMERKINGEN: Er is momenteel geen gestandaardi-
seerde testmethode voor de UV-doorlatendheid van handschoenmate-
rialen. Tegenwoordig worden echter beschermende handschoenen voor 
lassers zo vervaardigd dat ze meestal geen UV-straling doorlaten. 
Bij booglassen is het niet mogelijk om alle lasspanningvoerende delen 
tegen directe aanraking tijdens gebruik te beschermen. Als handschoenen 
bedoeld zijn voor booglassen: deze handschoenen bieden geen 
bescherming tegen elektrische schokken veroorzaakt door defecte 
apparatuur of aanraking met onder stroom staande onderdelen.  



Natte, bevuilde of met zweet doordrenkte handschoenen hebben een 
verminderde elektrische weerstand, waardoor het risico op elektrische 
schokken toeneemt.

Testen werden uitgevoerd door:
Aangemelde instantie: 0362
ITS TESTING SERVICES (UK)
CENTRE COURT / MERIDIAN BUSINESS PARK
LEICESTER, LE19 1WD, UNITED KINGDOM
De conformiteitsverklaring voor dit product vindt u in het 
downloadgedeelte op www.foerch.com/dop

Gebruiksdoel, toepassingsgebieden en risicobeoordeling
■	 Algemene laswerkzaamheden, bescherming in geval van 

mechanische risico’s in de metaalindustrie, elektrische en andere 
be- en verwerkende industrie, handwerk, niet geschikt voor het 
hanteren van chemicaliën:

■	 Deze handschoenen voldoen aan de gespecificeerde technische 
richtlijnen. Opgemerkt moet worden dat de werkelijke gebruiksom-
standigheden niet gesimuleerd kunnen worden en dat daarom alleen 
de gebruiker beslist of de handschoenen voor de beoogde toepassing 
geschikt zijn of niet. De fabrikant is niet verantwoordelijk voor 
oneigenlijk gebruik van het product. Daarom moet vóór gebruik een 
restrisicobeoordeling worden uitgevoerd om te bepalen of deze 
handschoenen voor het beoogde gebruik geschikt zijn. Let op de 
opgedrukte pictogrammen en prestatieniveaus.

Voorzorgsmaatregelen bij gebruik
■	 Deze handschoenen nooit onder in chemische stoffen onderdompelen 
of met chemische stoffen in aanraking brengen

■	 Gebruik bij de omgang met chemicaliën alleen handschoenen met 
een chemisch pictogram

■	 Zorg ervoor dat de gekozen handschoenen tegen de gebruikte 
chemicaliën bestand zijn

■	 Gebruik deze handschoenen niet ter bescherming tegen gekartelde 
of scherpe randen, snijden, of open vuur

■	 Als handschoenen nodig zijn voor warmtetoepassingen, zorg er dan 
voor dat de handschoenen aan de vereisten uit EN407 voldoen en in 
overeenstemming met deze vereisten zijn getest 

■	 Gebruik de handschoenen niet in de buurt van bewegende 
machineonderdelen

■	 Inspecteer de handschoenen vóór gebruik zorgvuldig om fouten of 
defecten te voorkomen

■	 Ook al voldoen de handschoenen aan de voorschriften voor 
perforatieweerstand van EN 388:2016, u kunt niet verwachten dat de 
handschoenen ook bescherming bieden tegen perforatie met 
scherpe voorwerpen, zoals naalden

■	 Gebruik geen beschadigde, versleten, vuile of met ongeacht welke 
stof (zelfs aan de binnenkant) bevuilde handschoenen, omdat dit 
huidirritaties en dermatitis kan veroorzaken. Als dit optreedt, 
raadpleeg dan een arts of dermatoloog 

Reiniging, verzorging en desinfectie 
Zowel nieuwe als gebruikte handschoenen moeten, vooral nadat ze zijn 
schoongemaakt, zorgvuldig worden gecontroleerd voordat ze worden 
gedragen om te verzekeren dat ze niet zijn beschadigd. Handschoenen 
mogen nooit in een vuile staat worden bewaard als ze opnieuw moeten 
worden gebruikt. In dit geval moeten de handschoenen al vóór het 
uittrekken zo goed mogelijk worden schoongemaakt, op voorwaarde 
dat er geen ernstig risico bestaat. Sterke vervuiling moet eerst worden 
verwijderd. Vervolgens kunnen de handschoenen met een milde 
reinigingsoplossing worden schoongemaakt, met schoon water worden 
afgespoeld en het beste aan bewegende lucht worden gedroogd.  
Als de vervuiling niet kan worden verwijderd of een mogelijk gevaar 
oplevert, is het raadzaam om de handschoenen afwisselend links en 
rechts af te vegen. Gebruik de gehandschoende hand zodanig dat de 
handschoenen uitgetrokken kunnen worden zonder dat de onbeschermde 
handen in contact komen met de vervuiling. Na het reinigen vertonen de 
handschoenen mogelijk niet meer dezelfde prestatieklasse. Daarom 
aanvaardt de fabrikant na een uitgevoerde reiniging geen verantwoor-
delijkheid meer voor het product.
Opslag en veroudering
Koel en droog bewaren, zonder direct zonlicht, uit de buurt van ontstekings-
bronnen, bij voorkeur in de originele verpakking. Als de handschoenen 
volgens de aanbevelingen worden opgeslagen, blijven de mechanische 
eigenschappen tot maximaal twee jaar na de productiedatum onveranderd. 
De gebruiksduur kan niet precies worden opgegeven en is afhankelijk van 
de toepassing en van het feit of de gebruiker ervoor zorgt dat de 
handschoenen alleen worden gebruikt voor het doel waarvoor ze zijn 
bedoeld. De handschoenen zijn met de productiedatum (maand/jaar) 
gemarkeerd.
Verwijdering als afval
De gebruikte handschoenen kunnen met milieuschadelijke of gevaarlijke 
stoffen vervuild zijn. De verwijdering van de handschoenen als afval 
moet in overeenstemming met de bestaande plaatselijke wettelijke 
normen gebeuren.
Materiaalsamenstelling
Het product bestaat uit (gewichtaanduidingen in %):
100% niet-textiele delen van dierlijke oorsprong (leer)
Gezondheidsrisico’s
Allergieën, veroorzaakt door het juiste gebruik van de handschoenen, 
zijn nog niet bekend. Als er toch een allergische reactie optreedt, 
raadpleeg dan een arts of dermatoloog.

ENG  Use recommendation
Cowhide Leather Welding Gloves
Manufacturer information

in accordance with regulation (EU) 2016/425, Annex 2, Section 1.4. 
(source: Official Journal of the European Union)
Please read carefully before use! You are obliged to enclose this 
information brochure when passing on personal protective equipment 
(PPE) or to hand it over to the recipient. For this purpose, this bro-
chure may be reproduced without restriction. 
Description: Welding gloves, palm and upper hand made of cow 
grain leather, cuff made of split leather, PPE Category 2, available 
sizes:
according to EN 420	 Art. No.
Size 9 		  5405 8 9
Size 10 		  5405 8 10
Size 11		  5405 8 11

Declaration of Conformity
These gloves are personal protective equipment (PPE). The CE decla-
ration of conformity certifies product compliance with the applicable 
requirements of Regulation (EU) 2016/425. 
Glove marking:

■■ Trademark, model no., size, CE marking, pictograms,
i label: Indicates manufacturer information
Factory symbol with month/year of manufacture

Explanation and numbers of the standards whose requirements  
are met by the gloves: 

■■ Reference of the standards: Official Journal of the European Union. 
Available from Beuth Verlag GmbH, 10787 Berlin, Germany. www.beuth.de.

EN 420:2003+A1:2009 Protective gloves - General requirements 
and test methods for gloves
EN 388:2016 Protective gloves against mechanical risks – 
Protective gloves against mechanical risks must attain at least for one of 
the properties (abrasion resistance, cut resistance, tear propagation 
force and puncture force), at least performance category 1 or 
performance category A for the TDM cut resistance test in accordance 
with EN ISO 13997:1999.
■	 Abrasion resistance: The number of revolutions required to wear 

through the test glove.
■	 Cut resistance: The number of test cycles at which the specimen is 

cut through at constant speed.
■	 Tear propagation force: The force required to tear the cut test 

specimen further.
■	 Puncture resistance: The force required to pierce the test specimen 

using a standardised test probe.

Test criteria Rating Art. no. 5405 8 9 -11

2122X

EN388: 
2016A= Abrasion resistance 0 – 4 2

B = Cut resistance 
(Coupe test) 0 – 5 1

C = Tear propagation 
force 0 – 4 2

D= Puncture resistance 0 – 4 2

E = Cut resistance 
(TDM test) A – F X

The higher the figure, the better the test result. 
X means “not tested”. P means “passed”.

Test 1 2 3 4 5

A= Abrasion resistance 
(number of abrasive cycles) 100 500 2.000 8.000 –

B = Cut resistance  
(Coupe test) 1,2 2,5 5,0 10,0 20,0

C = Tear propagation 
force (N) 10 25 50 75 –

D= Puncture resistance (N) 20 60 100 150 –

Test A B C D E F

E = Cut resistance 
according to EN ISO 
13997:1999 (N)

2 5 10 15 22 30

If blunting occurs during the cut resistance test (B), the results of the 
coupe test are to be understood as an indication only, whereas the TDM 
cut resistance test (E) provides reference results in terms of 
performance.
WARNING: For gloves with two or more layers, the overall classification 
does not necessarily reflect the performance of the outermost layer.
WARNING: Gloves with mechanical resistance which in relation to tear 
propagation force (C) have a performance category of 1 or higher must 
not be worn in cases where there is a risk of getting caught in moving 
machine parts.
EN 407:2004 Protective gloves against thermal risks

Test criteria Rating Art. no.  
5405 8 9 -11 EN 407

X1XXXX413X4X

EN 407:2004

A = Burning behaviour 1 – 4 4

B = Contact heat 1 – 4 1

C = Convection heat 1 – 4 3

D = Radiated heat 1 – 4 X

E = Small splashes of 
molten metal particles 1 – 4 4

F = Large volumes of 
liquid metal 1 – 4 X

Test Test results in accordance with EN 407

1 2 3 4

Burning behaviour: Burning time (s)
                                 Glowing time (s)

≤20
–

≤10
≤120

≤3
≤25

≤2
≤5

Contact heat 100°C: 
Threshold time (s)

100
 ≥15

250 
≥15

350
 ≥15

500
 ≥15

Convection heat: 
Heat transfer index HTI (s)  ≥4  ≥7  ≥10  ≥18

Radiated heat: 
Heat transfer t3 (s)  ≥5  ≥30  ≥90 ≥150

Small splashes of molten 
metal particles – number of 
droplets

 ≥5  ≥15  ≥25  ≥35

Large volumes of liquid metal 
– liquid iron (g) 30 60 120 200

The marking “X” instead of a number means that the gloves are not 
intended for the use covered by this test.
WARNING: If the gloves have a performance level of 1 or 2 for burning 
behaviour, the gloves must be prevented from coming into contact with 
an open flame.
For multi-layered gloves with layers that can be separated, the performance  
levels apply only to the entire glove, including all the layers.
EN 12477:2001+A1:2005 Protection gloves for welders 
are available in version A and B. The two versions must be tested for the 
following criteria and, depending on the version, achieve the relevant 
minimum performance stages.

Requirement

Test in 
accordance 
with CE 
standards

Minimum 
performance 
levels

Art. no.  
5405 8 9 -11

A B

Abrasion resistance EN 388 2 1 2

Impact cut resistance EN 388 1 1 1

Tear resistance EN 388 2 1 2

Puncture resistance EN 388  2  1  2

Burning behaviour EN 407  3  2  4

Contact heat  
resistance EN 407 1 1 1

Convection heat 
resistance EN 407 2 0 3

Resistance to small 
splashes of molten 
metal particles

EN 407 3 2 4

Dexterity EN 420 1 4 4

If the test is passed, the gloves must be marked with the standard 
number and the letters of the execution. The pictograms for thermal and 
mechanical hazards must also be provided.
Gloves in version B are recommended if high dexterity is 
required, e.g. WIG welding. For all other welding processes, 
gloves in version A are recommended.
IMPORTANT NOTES: There is currently no standardised test process 
for the permeability of glove materials by UV radiation. Presently, however, 
protective gloves for welders are manufactured in a way that they 
usually block UV radiation. 
With arc welding devices, it is not possible to protect all live welding 
parts against direct contact during operation. If gloves are to be used for 
arc welding: These gloves do not provide protection from electric shock 
that can be caused by defective equipment or by touching live parts. 
Gloves that are wet, contaminated or soaked with sweat have less 
electrical resistance, which increases the risk of electric shock.

Tests were carried out by:
Notified body: 0362
ITS TESTING SERVICES (UK)
CENTRE COURT / MERIDIAN BUSINESS PARK
LEICESTER, LE19 1WD, UNITED KINGDOM
The declaration of conformity for the product can be found in the 
download area under www.foerch.com/dop

Intended use, application areas and risk assessment
■	 General welding work, activities subject to mechanical risks in the 

metal industry, electrical industry and other processing industries, 
trade. Not suitable for the handling of chemicals:

■	 These gloves comply with the specified technical standards. It should 
be noted that the actual conditions of use cannot be simulated and it 
is therefore solely for the user to decide whether or not the gloves are 
suitable for the intended use. The manufacturer is not responsible for 
improper use of the product. An assessment of the residual risk 
should therefore be carried out before use to determine whether 
these gloves are suitable for the intended use. Observe the printed 
pictograms and performance levels.

Precautionary measures during use
■	 Never immerse these gloves in chemical substances or bring them 

into contact with chemical substances.
■	 Only use gloves with a chemical pictogram when handling chemicals.
■	 Make sure that the selected gloves are resistant to the chemicals 

used.
■	 Do not use these gloves to protect against jagged edges, blades or 
naked flames.

■	 If gloves are required for thermal applications, ensure that the gloves 
comply with EN 407 requirements and have been tested to your 
requirements. 

■	 Do not use these gloves near moving machine parts.
■	 Before use, inspect the gloves carefully to preclude any errors or 

defects.
■	 If the gloves meet the puncture resistance requirements of EN 

388:2016, it cannot be assumed that the gloves will also provide 
protection against perforation with sharp objects such as injection 
needles.

■	 Do not use gloves that are damaged, worn, dirty or smeared with any 
substance (also on the inside), as the skin may be irritated and skin 
inflammation may occur.

If this should occur, consult a doctor or dermatologist. 
Cleaning, care and disinfection 
Both new and used gloves, especially after they have been cleaned, 
must be carefully inspected before wearing to ensure that they are not 
damaged. Gloves should never be stored dirty if they are to be used 
again. In this case, the gloves should be cleaned as thoroughly as 
possible before taking them off, provided that there is no serious danger. 
Heavy contamination must be removed first. Afterwards, the gloves can 
be cleaned with a gentle cleaning solution, rinsed with clear water and 
best dried by air movement. If the contamination cannot be removed or 
is a potential hazard, it is advisable to gently peel off the left and right 
gloves alternately. Use the gloved hand in such a way that the gloves 
can be taken off without unprotected hands having to come into contact 
with the contamination. After cleaning, the gloves may no longer have 
the same performance. The manufacturer therefore assumes no 
responsibility for the product after it has been cleaned.
Storage and ageing
Store in a cool and dry place without direct sunlight, away from ignition 
sources, preferably in the original packaging. If the gloves are stored as 
recommended, the mechanical properties will not change for up to two 
years after the date of manufacture. The duration of use cannot be 
specified precisely and depends on the application and whether the 
user ensures that the gloves are used only for the purpose for which 
they are intended. The gloves are marked with the production date 
(month/year).
Disposal
Used gloves may be contaminated with polluting or hazardous 
substances. Disposal of the gloves must be carried out in accordance 
with the locally applicable legal standards.
Material composition
The product consists of (weight measurements in %):
100% non-textile parts of animal origin (leather)
Health risks
Allergies caused by the professional use of gloves are not known so far. 
If an allergic reaction should occur, consult a doctor or dermatologist.

FRE  Recommandation d’utilisation
Gants de soudeur en cuir naturel
Informations du fabricant

en vertu du règlement (UE) 2016/425, annexe II, paragraphe 1.4. 
(référence dans le Journal officiel de l’Union Européenne)
Prière de lire attentivement avant l’emploi du produit ! En cas de 
d’acquisition de l’équipement de protection individuelle (EPI), vous 
êtes tenu de joindre cette brochure d’information ou de la remettre 
à la personne à laquelle l ‘EPI est destiné. Cette brochure peut être 
reproduite sans réserve à cet effet. 
Description : Gant de soudeur, paume de la main et dessus 
en cuir pleine fleur, revers en cuir refendu, EPI catégorie 2, Tailles 
disponibles :
Selon EN 420	 Code art.
T. 9		  5405 8 9
T. 10 		  5405 8 10
T. 11		  5405 8 11

Déclaration de conformité
Ces gants sont des équipements de protection individuelle (EPI). 
Le marquage CE atteste que le produit est conforme aux exigences 
applicables du règlement (UE) 2016/425. 
Marquages sur les gants :

■■ Marque commerciale, numéro de modèle, 
taille, marquages CE, pictogrammes,
symbole « i » : indication concernant les informations du fabricant
symbole d’usine avec date de fabrication « mois/année »

Explication et numéros des normes dont les exigences sont 
satisfaites par les gants : 

■■ Référence des normes : Journal officiel de l’Union Européenne. 
Disponible auprès de Beuth Verlag GmbH, 
10787 Berlin. www.beuth.de.

EN 420:2003+A1:2009 Gants de protection - Exigences générales 
et méthodes d’essai relatives aux gants
EN 388:2016 Gants de protection contre les risques mécaniques – 
Le niveau de performance d’au moins l’une des caractéristiques 
(résistance à l’usure, à la coupure, à la déchirure et à la perforation) des 
gants de protection contre les risques mécaniques doit être supérieur 
ou égal à 1 ou A pour l’essai de résistance à la coupure TDM suivant la 
norme EN ISO 13997:1999.
■	 Résistance à l’usure : nombre de cycles nécessaires pour user le 
gant à tester par frottement.

■	 Résistance à la coupure : nombre de cycles d’essai nécessaires pour 
couper l’échantillon à vitesse constante.

■	 Résistance à la déchirure : force nécessaire pour déchirer 
l’échantillon entaillé.

■	 Résistance à la perforation : force nécessaire pour transpercer 
l’échantillon à l’aide d’une pointe de touche normalisée.

Critères de contrôle Évaluation Code art.  
5405 8 9-11

2122X

EN388: 
2016

A = Résistance à 
l'usure 0 – 4 2

B = Résistance à la 
coupure (Coupe Test) 0 – 5 1

C = Résistance à la 
déchirure 0 – 4 2

D = Résistance à la 
perforation 0 – 4 2

E = Résistance à la 
coupure (essai TDM) A – F X

Plus le chiffre est élevé, plus l’essai est réussi. 
X signifie « non testé ». P signifie « réussi »

Essai 1 2 3 4 5

A = Résistance à l'usure 
(nombre de cycles 
d’abrasion)

100 500 2.000 8.000 –

B = Résistance à la 
coupure (Coupe Test) 1,2 2,5 5,0 10,0 20,0

C = Résistance à la 
déchirure (N) 10 25 50 75 –

D = Résistance à la 
perforation (N) 20 60 100 150 –

Essai A B C D E F

E = Résistance à la cou-
pure suivant la norme EN 
ISO 13997:1999 (N)

2 5 10 15 22 30

En cas d’émoussement pendant l’essai de résistance à la coupure (B), 
les résultats du test de coupe doivent uniquement être considérés à 
titre indicatif, tandis que l’essai de résistance à la coupure TDM (E) 
fournit des résultats de référence en termes de performance.
AVERTISSEMENT : Pour les gants à deux ou plusieurs couches, la 
classification totale ne représente pas nécessairement le niveau de 
performance de la couche extérieure.
AVERTISSEMENT : En cas de risque d’accrochage dans des 
machines, ne pas porter de gants à résistance mécanique dont le 
niveau de résistance à la déchirure (C) est égal ou supérieur à 1.
EN 407:2004 Gants de protection contre les risques thermiques

Critères de contrôle Évaluation Code art. 
5405 8 9-11 EN 407

X1XXXX413X4X

EN 407:2004

A = Comportement au feu 1 – 4 4

B = Chaleur de contact 1 – 4 1

C = Chaleur convective 1 – 4 3

D = Chaleur radiante 1 – 4 X

E = Petites projections 
de métal liquide 1 – 4 4

F = Grandes quantités 
de métal liquide 1 – 4 X

Essai Résultats d’essai selon EN 407

1 2 3 4

Comportement au feu :  
persistance de flamme (s)
incandescence résiduelle (s)

 
≤20

–

 
≤10

≤120

 
≤3

≤25

 
≤2
≤5

Chaleur de contact 100°C : 
temps de seuil (s)

100
 ≥15

250 
≥15

350
 ≥15

500
 ≥15

Chaleur convective : 
indice de transmission de chaleur HTI (s)  ≥4  ≥7  ≥10  ≥18

Chaleur radiante : 
niveau de transfert de chaleur t3 (s)  ≥5  ≥30  ≥90 ≥150

Petites projections de métal 
liquide – nombre de gouttes  ≥5  ≥15  ≥25  ≥35

Grosses projections de 
métal fondu – fer en fusion (g) 30 60 120 200

L’indication « X » à la place d’un chiffre signifie que les gants ne sont pas 
prévus pour l’utilisation présentant le risque correspondant à cet essai.
AVERTISSEMENT : Les gants présentant le niveau de performance 1 ou 2 
pour le comportement au feu ne doivent pas entrer en contact avec une 
flamme nue.
Pour les gants à deux ou plusieurs couches pouvant être séparées les 
unes des autres, les niveaux de performance ne sont valables que pour 
l’ensemble du gant, comprenant toutes les couches.
EN 12477:2001+A1:2005 Gants de protection pour soudeurs 
Ces gants sont classés en deux types : Type A et Type B. Les deux types de 
gants doivent être testés selon les critères indiqués ci-dessous et présenter 
le niveau de performance minimal correspondant au type de gant.

Exigences

Essai 
selon  
norme 
CE

Niveau de perfor-
mance minimal Code art.  

5405 8 9-11
A B

Résistance à l'usure EN 388 2 1 2

Résistance à la  
coupure par tranchage EN 388 1 1 1

Résistance à 
la déchirure EN 388 2 1 2

Résistance à 
la perforation EN 388  2  1  2

Comportement au feu EN 407  3  2  4

Résistance à la 
chaleur de contact EN 407 1 1 1

Résistance à la  
chaleur convective EN 407 2 0 3

Résistance à de 
petites projections de 
métal liquide

EN 407 3 2 4

Ergonomie EN 420 1 4 4

Si les résultats des essais sont satisfaisants, un marquage indiquant le 
numéro de la norme et la lettre du type doit être apposé sur les gants. 
Les pictogrammes indiquant les risques thermiques et les risques 
mécaniques doivent également être apposés.
Des gants de Type B sont recommandés lorsqu’une grande 
dextérité est nécessaire, par ex. pour le soudage à l’arc TIG.  
Des gants de Type A sont recommandés pour les autres 
procédés de soudage.
INFORMATIONS IMPORTANTES : Il n’existe actuellement aucune 
méthode d’essai normalisée de la perméabilité des matériaux de gants 
au rayonnement UV. Cependant, les gants de protection pour soudeurs 
sont aujourd’hui fabriqués de façon á ce qu’ils ne laissent passer aucun 
rayonnement UV. 
Les appareils de soudage à l’arc ne permettent pas de protéger 
l’utilisateur contre le contact direct avec toutes les pièces soumises à la 
tension de soudage en cours de fonctionnement. Si le port de gants est 
prévu pour le soudage à l’arc : Ces gants n’offrent aucune protection 
contre les chocs électriques provoqués par des appareils défectueux ou 
le contact avec des pièces sous tension. La résistance électrique des 
gants mouillés, encrassés ou entièrement imbibés de sueur est réduite, 
ce qui augmente le risque de choc électrique.

Les essais ont été effectués par :
organisme notifié : 0362
ITS TESTING SERVICES (UK)
CENTRE COURT / MERIDIAN BUSINESS PARK
LEICESTER, LE19 1WD, UNITED KINGDOM
La déclaration de conformité relative au produit est disponible 
pour le téléchargement sous www.foerch.com/dop

Application, domaines d’utilisation et évaluation des risques
■	 Travaux de soudage généraux, manipulations présentant des risques 
mécaniques dans la métallurgie, l’industrie électrique et d’autres 
industries de transformation, l’artisanat, non adaptés à la 
manipulations de substances chimiques

■	 Ces gants sont conformes aux normes techniques spécifiées.  
Il convient de noter que les conditions d’utilisation réelles ne peuvent 
pas être simulées, et qu’il appartient à l’utilisateur et à lui-seul de 
décider si les gants sont adaptés ou non à l’application prévue.  
Le fabricant n’est pas responsable en cas d’utilisation incorrecte du 
produit. Avant toute utilisation, il est souhaitable d’effectuer une 
évaluation des risques résiduels pour déterminer si ces gants sont 
adaptés à l’application prévue. Tenez compte des pictogrammes 
et des niveaux de performance imprimés sur le produit.

Mesures de précaution pendant l’utilisation
■	 Ne jamais immerger ces gants dans des substances chimiques ni les 

mettre en contact avec des substances chimiques
■	 Utilisez exclusivement des gants comportant un pictogramme 

chimique pour manipuler des produits chimiques
■	 Assurez-vous que les gants sélectionnés sont résistants aux produits 
chimiques utilisés

■	 N’utilisez pas ces gants pour vous protéger des arêtes ou lames 
dentelées ou encore des flammes nues

■	 Si vous avez besoin de gants pour des applications thermiques, 
assurez-vous qu’ils soient conformes aux exigences de la norme 
EN 407 et qu’ils ont été testés selon vos exigences 

■	 N’utilisez pas les gants à proximité de machine
■	 Avant toute utilisation, examiner attentivement les gants afin d’exclure 
les erreurs ou défauts

■	 La conformité des gants aux exigences de résistance à la perforation 
suivant la norme EN 388:2016 ne garantit toutefois pas une 
protection contre la perforation par des objets pointus tels que des 
aiguilles d’injection

■	 Ne plus utiliser les gants endommagés, usés, sales ou souillés par 
une quelconque substance (même du côté intérieur), car cela risque 
d’irriter la peau et de provoquer des inflammations cutanées. Dans ce 
cas, consulter un médecin ou un dermatologue 

Nettoyage, entretien et désinfection 
Avant de les utiliser, les gants neufs et usagés doivent être soumis à un 
contrôle minutieux pour garantir qu’ils ne sont pas endommagés, 
surtout après avoir été nettoyés. Ne jamais conserver des gants 
encrassés s’ils doivent être réutilisés. Dans ce cas, nettoyer les gants le 
mieux possible avant de les retirer, à condition qu’il n’y ait pas de grave 
danger. Éliminer tout d’abord les grosses impuretés. Ensuite, nettoyer 
les gants avec une solution détergente douce, les rincer à l’eau claire et 
les sécher de préférence par déplacement d’air. S’il est impossible 
d’éliminer les impuretés ou si celles-ci présentent un danger potentiel,  
il est recommandé de racler les gants avec précaution de droite à gauche 
et vice versa. Utiliser alors la main gantée pour retirer les gants sans 
toucher les impuretés avec les mains non protégées. Une fois nettoyés, 
il est possible que les gants ne présentent plus le même niveau de 
performance. Le fabricant n’assume donc plus aucune responsabilité 
pour le produit après son nettoyage.
Stockage et vieillissement
Conserver dans un endroit frais et sec à l’abri des rayons directs du soleil 
et loin des sources d’inflammation, si possible dans l’emballage d’origine. 
Si les gants sont conservés en respectant ces recommandations,  
leurs propriétés mécaniques restent inchangées pendant une durée 
pouvant aller jusqu’à deux ans à compter de la date de fabrication.  
La durée de vie ne peut pas être indiquée avec précision : elle dépend 
de l’application et de l’utilisation exclusive des gants aux fins pour 
lesquelles ils sont destinés. La date de fabrication (mois / année) est 
inscrite sur les gants.
Élimination
Les gants usagés peuvent avoir été contaminés par des substances 
polluantes ou dangereuses. Les gants doivent être éliminés en 
conformité avec les règles de droit nationales applicables.



Composition
Le produit est composé de (indications de poids en %) :
100 % de pièces non textiles d’origine animale (cuir)
Risques pour la santé
Les allergies provoquées par l’utilisation correcte des gants ne sont pas 
connues à ce jour. Toutefois, en cas de réaction allergique, consulter un 
médecin ou un dermatologue.

HRV  Preporučena primjena
Rukavice za zavarivanje od pune goveđe kože
Informacije proizvođača

prema Uredbi (EU) 2016/425, Prilog II, odlomak 1.4. (mjesto pronala-
ženja u Službenom listu Europske unije)
Molimo, pažljivo pročitajte prije uporabe! Obvezni ste pri prosljeđiva-
nju osobne zaštitne opreme (OZO) priložiti ovu informativnu brošuru 
odnosno uručiti je primatelju. Za tu svrhu ova brošura se smije 
neograničeno umnožavati. 
Opis: Rukavica za zavarivanje, dlan i nadlanica izbrazdana gove-
đa koža, gornji dio rukavice cijepana goveđa koža OZO kategorija 
2, dostupne veličine:
sukladno EN 420	 br. art.
Vel. 9 		  5405 8 9
Vel. 10 		  5405 8 10
Vel. 11		  5405 8 11

Izjava o sukladnosti
Kod ovih rukavica radi se o osobnoj zaštitnoj opremi (OZO). Oznaka CE po-
tvrđuje da proizvod odgovara važećim zahtjevima Uredbe (EU) 2016 / 425. 
Oznake na rukavicama:

■■ zaštitni znak, broj modela, veličina, oznaka CE, piktogrami,
oznaka i: upućivanje na informacije proizvođača
simbol tvrtke s datumom proizvodnje mjesec/godina

Objašnjenje i brojevi normi čije zahtjeve rukavice ispunjavaju: 
■■ Mjesto pronalaženja normi: Službeni list Europske unije. 
Dostupno kod tvrtke Beuth Verlag GmbH, 
10787 Berlin. www.beuth.de.

EN 420:2003+A1:2009  Zaštitne rukavice - Opći zahtjevi i ispitne 
metode EN 388:2016 Rukavice za zaštitu od mehaničkih rizika – 
Rukavice za zaštitu od mehaničkih rizika moraju dosegnuti najmanje 
razinu izvedbe 1 ili razinu izvedbe A za TDM test otpornosti na 
porezotine prema EN ISO 13997:1999 za najmanje jedno od svojstava 
(otpornost na trošenje, otpornost na porezotine, sila kidanja i sila 
probijanja).
■	 Otpornost na trošenje: broj okretaja koji su potrebni kako bi se testna 

rukavica izlizala.
■	 Otpornost na porezotine: broj testnih ciklusa u kojima je pri 

konstantnoj brzini ispitivani predmet prorezan.
■	 Sila kidanja: sila koja je potrebna kako bi se zarezani ispitivani 

predmet pokidao.
■	 Sila probijanja: sila koja je potrebna kako bi se ispitivani predmet 
probo pomoću standardiziranog ispitnog šiljka.

Kriteriji ispitivanja Procjena Br. art. 5405 8 9-11

2122X

EN388: 
2016A = otpornost na trošenje 0 – 4 2

B = otpornost na  
porezotine (Coupe test) 0 – 5 1

C = sila kidanja 0 – 4 2

D = sila probijanja 0 – 4 2

E = otpornost na  
porezotine (TDM test) A – F X

Što je brojka veća, to je rezultat ispitivanja bolji. 
X znači „nije ispitano”. P znači „položeno”

Ispitivanje 1 2 3 4 5

A = otpornost na trošenje 
(broj okretaja ribanja) 100 500 2.000 8.000 –

B = otpornost na  
porezotine (Coupe test) 1,2 2,5 5,0 10,0 20,0

C = sila kidanja (N) 10 25 50 75 –

D = sila probijanja (N) 20 60 100 150 –

Ispitivanje A B C D E F

E = otpornost na  
porezotine prema normi  
EN ISO 13997:1999 (N)

2 5 10 15 22 30

Pri pojavljivanju otupljivanja tijekom ispitivanja otpornosti na porezotine 
(B) rezultate Coupe testa potrebno je razumjeti samo kao upute,  
dok TDM test otpornosti na porezotine (E) daje referentne rezultate u 
vezi sa snagom.
UPOZORENJE: kod rukavica s dva ili više slojeva ukupna klasifikacija 
ne odražava nužno učinkovitost vanjskog sloja.
UPOZORENJE: Rukavice s mehaničkom otpornošću koje s obzirom na 
silu kidanja (C) dosegnu i pokazuju razinu izvedbe 1 ili višu ne smiju se 
nositi u slučajevima u kojima postoji rizik da će se zaplesti u pokretnim 
dijelovima stroja.
EN 407:2004 Rukavice za zaštitu od toplinskih rizika

Kriteriji ispitivanja Procjena Br. art. 
5405 8 9-11 EN 407

X1XXXX413X4X

EN 407:2004

A = ponašanje pri gorenju 1 – 4 4

B = kontaktna toplina 1 – 4 1

C = konvekcijska toplina 1 – 4 3

D = toplina zračenja 1 – 4 X

E = nekoliko kapi 
rastaljenog metala 1 – 4 4

F = velike količine 
tekućeg metala 1 – 4 X

Ispitivanje Rezultat ispitivanja sukladno 
normi EN 407

1 2 3 4

Ponašanje pri gorenju:  
vrijeme gorenja (s)
vrijeme tinjanja (s)

 
≤20

–

 
≤10

≤120

 
≤3

≤25

 
≤2
≤5

Kontaktna toplina 100°C: 
Vrijeme vrijednosti praga (s)

100
 ≥15

250 
≥15

350
 ≥15

500
 ≥15

Konvekcijska toplina: 
Indeks zaštite od topline HTI (s)  ≥4  ≥7  ≥10  ≥18

Toplina zračenja: 
Prijenos topline t3 (s)  ≥5  ≥30  ≥90 ≥150

Nekoliko kapi rastaljenog 
metala – broj kapi  ≥5  ≥15  ≥25  ≥35

Velike količine tekućeg metala 
– tekuće željezo (g) 30 60 120 200

Oznaka „X” umjesto broja znači da rukavica nije predviđena za uporabu 
koju pokriva ovo ispitivanje.
UPOZORENJE: ako rukavice imaju razinu izvedbe 1 ili 2 za ponašanje 
pri gorenju, rukavice ne smiju doći u dodir s otvorenim plamenom.
Kod višeslojnih rukavica kod kojih se slojevi mogu odvojiti jedan od 
drugoga razine izvedbe vrijede samo u odnosu na cijelu rukavicu 
uključujući sve slojeve.
EN 12477:2001+A1:2005 Zaštitne rukavice za zavarivače 
Dijele se na izvedbe A i B. Obje izvedbe potrebno je ispitati s obzirom 
na sljedeće kriterije i ovisno o izvedbi dosegnuti dotične minimalne 
razine izvedbe.

Zahtjev
Test  
prema 
normi CE

Minimalne razine 
izvedbe Br. art.  

5405 8 9-11
A B

Otpornost na trošenje EN 388 2 1 2

Otpornost na rez 
tijekom sječe EN 388 1 1 1

Otpornost na kidanje EN 388 2 1 2

Otpornost na ubod EN 388  2  1  2

Ponašanje pri gorenju EN 407  3  2  4

Otpornost na  
kontaktnu toplinu EN 407 1 1 1

Otpornost na  
konvekcijsku toplinu EN 407 2 0 3

Otpornost na nekoliko 
kapi rastaljenog metala EN 407 3 2 4

Spretnost prstiju EN 420 1 4 4

U slučaju položenog ispita rukavice je potrebno označiti brojem norme i 
slovom izvedbe. Nadalje, potrebno je navesti piktograme za toplinske 
opasnosti i mehaničke opasnosti.
Rukavice izvedbe B preporučuju se kad je potrebna visoka 
spretnost prstiju, npr. TIG zavarivanje. Za ostale postupke 
zavarivanja preporučuju se rukavice izvedbe A.
VAŽNE NAPOMENE: Trenutno ne postoji normirani postupak ispitivanja 
za propusnost materijala za rukavice na UV zračenje. Ipak se trenutno 
zaštitne rukavice za zavarivače proizvode tako da obično ne propuštaju 
UV zračenje. 
Pomoću uređaja za elektrolučno zavarivanje nije moguće zaštititi sve 
dijelove koji provode napon zavarivanja od izravnog dodira uvjetovanog 
radom. Ako su rukavice predviđene za elektrolučno zavarivanje:  
ove rukavice ne pružaju zaštitu od strujnog udara uzrokovanog 
neispravnim uređajima ili dodirivanjem dijelova koji provode napon. 
Rukavice koje su mokre, zaprljane ili natopljene znojem imaju smanjen 
električni otpor, što povećava rizik od strujnog udara.

Ispitivanja je provodilo sljedeće tijelo:
Tijelo za prijavljivanje: 0362
ITS TESTING SERVICES (UK)
CENTRE COURT / MERIDIAN BUSINESS PARK
LEICESTER, LE19 1WD, UNITED KINGDOM
Izjavu o sukladnosti proizvoda možete pronaći u području za 
preuzimanje na adresi www.foerch.com/dop

Svrha uporabe, područja primjene i procjena rizika
■	 Opći radovi zavarivanja, uporaba pri mehaničkim rizicima u industriji 
metala, elektroindustriji i ostalim prerađivačkim industrijama, obrt, 
proizvod nije prikladan za rukovanje kemikalijama:

■	 Ove rukavice odgovaraju navedenim tehničkim normama. Upućuje se 
na to da se stvarni uvjeti primjene ne mogu simulirati i zbog toga je 
isključiva odluka korisnika jesu li rukavice prikladne za planiranu 
primjenu ili ne. Proizvođač nije odgovoran u slučaju nestručne 
uporabe proizvoda. Zbog toga je potrebno prije uporabe provesti 
procjenu preostalog rizika kako bi se utvrdilo jesu li ove rukavice 
prikladne za predviđenu uporabu Uzmite u obzir otisnute 
piktograme i razine izvedbe.

Mjere opreza pri uporabi
■	 nikad nemojte uranjati ove rukavice u kemijske tvari ili ih dovoditi u 

dodir s kemijskim tvarima
■	 pri rukovanju kemikalijama upotrebljavajte isključivo rukavice s 

kemijskim piktogramom
■	 osigurajte da su odabrane rukavice otporne na upotrijebljene kemikalije
■	 ne upotrebljavajte ove rukavice za zaštitu od nazubljenih rubova ili 

oštrica odnosno otvorenog plamena
■	 ako su rukavice potrebne za toplinske primjene, osigurajte da 

rukavice odgovaraju zahtjevima norme EN 407 i da su ispitane prema 
vašim potrebama 

■	 ne upotrebljavajte rukavice u blizini pokretnih dijelova stroja
■	 prije uporabe pažljivo pregledajte rukavice kako biste isključili greške 

ili nedostatke
■	 ako rukavice ispunjavaju zahtjeve sile probijanja prema normi  
EN 388:2016, ipak nije moguće polaziti od toga da rukavice pružaju i 
zaštitu od bušenja šiljastim objektima kao što su npr. igle za injekciju

■	 rukavice koje su oštećene, istrošene, prljave ili premazane bilo kojom 
tvari (i s unutarnje strane) više ne upotrebljavajte budući da koža 
može biti nadražena i može doći do upala kože. Ako se to dogodi, 
potrebno je zatražiti savjet liječnika ili dermatologa 

Čišćenje, njega i dezinficiranje 
I nove i rabljene rukavice potrebno je, posebno nakon što su očišćene, 
prije nošenja podvrgnuti pažljivom pregledu kako bi se osiguralo da nije 
prisutno oštećenje. Rukavice se nikad ne smiju čuvati dok su zaprljane 
ako trebaju biti ponovno upotrijebljene. U tom slučaju potrebno je već 
prije skidanja očistiti rukavice najbolje što je moguće, pod uvjetom da 
ne postoji ozbiljna opasnost. Veliko onečišćenje potrebno je najprije 
ukloniti. Nakon toga rukavice se mogu očistiti blagom otopinom sredstva 
za čišćenje, isprati čistom vodom i najbolje osušiti strujanjem zraka.  
Ako nije moguće ukloniti onečišćenje ili ako ono predstavlja moguću 
opasnost, preporučljivo je oprezno otresti rukavice naizmjenično udesno 
i ulijevo. Pritom je potrebno koristiti ruku prekrivenu rukavicom tako da se 
rukavice mogu skinuti a da nezaštićene ruke ne dođu u dodir s 
onečišćenjem. Nakon čišćenja rukavice možda više ne pokazuju 
jednaku učinkovitost. Zbog toga proizvođač nakon provedenog čišćenja 
više ne preuzima odgovornost za proizvod.
Skladištenje i starenje
Skladištite u hladnom i suhom prostoru, bez izravnog prodora sunčevog 
svjetla, daleko od izvora zapaljenja, po mogućnosti u originalnoj ambalaži. 
Ako se rukavice skladište kako je preporučeno, do dvije godine od 
datuma proizvodnje ne mijenjaju se mehanička svojstva. Vijek trajanja 
ne može se točno navesti i ovisi o primjeni i o tome osigurava li korisnik 
da se rukavice upotrebljavaju samo za svrhu za koju su namijenjene. 
Rukavice su opskrbljene datumom proizvodnje (mjesec / godina).
Zbrinjavanje
Upotrijebljene rukavice mogu biti onečišćene ekološki štetnim ili 
opasnim tvarima. Zbrinjavanje rukavica potrebno je provesti u skladu s 
važećim lokalnim zakonskim normama.
Sastav
Proizvod se sastoji od (podaci o težini u %):
100 % netekstilnih dijelova životinjskog porijekla (koža)
Zdravstveni rizici
Alergije izazvane stručnim korištenjem rukavica dosad nisu poznate. 
Ako se unatoč tome pojavi alergijska reakcija, potrebno je zatražiti 
savjet liječnika ili dermatologa.

HUN  Javasolt használat
Marhabőr hegesztőkesztyű
A gyártó információi

az Európai Parlament és a Tanács (EU) 2016/425 rendelete II. mellék-
letének 1.4. pontja szerint. (Közzététel helye az Európai Unió Hivatalos 
Lapja) Kérjük, használat előtt alaposan olvassa végig!  
Az egyéni védőeszköz (PSA) átadása esetén Ön köteles a jelen infor-
mációs prospektust mellékelni, ill. a címzettnek átadni. E célból a jelen 
prospektus korlátlanul sokszorosítható. 
Leírás: Hegesztőkesztyű, kézfelület és kézfej 
barkás marhabőr, hajtóka hasított marhabőr, 2. személyes védő-
felszerelés kategória, kapható méretek:
az EN 420 szabvány szerint	 Cikkszám
9-es méret		  5405 8 9
10-es méret		  5405 8 10
11-es méret		  5405 8 11

Megfelelőségi nyilatkozat
Ez a kesztyű személyes védőfelszerelés. A CE-jelölés igazolja, hogy a 
termék megfelel az (EU) 2016/425 rendelet vonatkozó követelményeinek. 
Jelölés a kesztyűn:

■■ Kereskedelmi márka, modell sz., méret, CE-jelölés, piktogramok,
i-jelölés: A gyártó információira való hivatkozás
Gyári jelölés a gyártás időpontjával hónap/év

Azon előírások jelentése és száma, amelyek követelményeinek 
a kesztyűk meg kell, hogy feleljenek: 

■■ Az előírások közzétételi helye: Az Európai Unió Hivatalos Lapja. 
Hivatkozás: Beuth Verlag Gmbh, 10787 Berlin. www.beuth.de.

EN 420:2003+A1:2009 Védőkesztyűk – A kesztyűk általános 
követelményei és vizsgálati módszerei
EN 388:2016 védőkesztyűk mechanikai kockázatok ellen – 
A mechanikai kockázatok elleni védőkesztyűknek legalább a felsorolt 
tulajdonságok (kopásállóság, vágással szembeni ellenállás, 
szakítószilárdság, átütési erő) egyike esetében el kell érniük az 1 
teljesítményszintet vagy a vágással szembeni ellenállási (TDM) 
vizsgálatra vonatkozó, az EN ISO 13997:1999 szabvány szerinti A 
teljesítményszintet.

■	 Kopásállóság: A fordulatok száma, amely a teszthez használt kesztyű 
elkoptatásához szükséges.

■	 Vágással szembeni ellenállás: Azon tesztciklusok száma, amelyek 
során a tesztelt terméket állandó sebességnél megvágták.

■	 Szakítószilárdság: A megvágott teszttermék tovább szakításához 
szükséges erő.

■	 Átütési erő: A teszttermék szabványos lyukasztóval történő 
átszúrásához szükséges erő.

Ellenőrzési szempontok Értékelés Cikksz. 5405 8 9 -11

2122X

EN388: 
2016A = Kopásállóság 0 – 4 2

B = Vágással szembeni 
ellenállás (Coupe-teszt) 0 – 5 1

C = Szakítószilárdság 0 – 4 2

D = Átütési erő 0 – 4 2

E = vágással szembeni 
ellenállás (TDM teszt) A – F X

Minél nagyobb a szám, annál jobb a vizsgálati eredmény. 
Az X azt jelenti, hogy a „teszt nincs elvégezve“. A P jelentése „megfelelt.”

Vizsgálat 1 2 3 4 5

A = Kopásállóság 
(dörzsölési ciklusok száma) 100 500 2 000 8 000 –

B = Vágással szembeni 
ellenállás (Coupe-teszt) 1,2 2,5 5,0 10,0 20,0

C = Szakítószilárdság (N) 10 25 50 75 –

D = Átütési erő (N) 20 60 100 150 –

Vizsgálat A Szél C D E F

E = Vágással szembeni 
ellenállás az  
EN ISO 13997:1999 
szabvány szerint (N)

2 5 10 15 22 30

A vágással szembeni ellenállás vizsgálata (B) közben fellépő tompítás 
esetén a Coupe-teszt eredményeit csak tájékoztató jellegűnek kell 
értelmezni, míg a teljesítménnyel kapcsolatban a vágással szembeni 
ellenállásra vonatkozó TDM-vizsgálat (E) mutat referenciaeredményeket.
FIGYELMEZTETÉS: A két- vagy többrétegű kesztyűk esetén az 
összesített besorolás nem feltétlenül adja vissza a külső réteg 
teljesítőképességét.
FIGYELMEZTETÉS: Azon mechanikai ellenállóképességgel 
rendelkező kesztyűket, amelyek a szakítószilárdságra (C) vonatkozóan 
legalább az 1. teljesítményszintet elérik, mozgó gépalkatrészekbe való 
beleakadás kockázatának fennállása esetén nem szabad viselni.
EN 407:2004 Védőkesztyűk termikus kockázatok ellen

Ellenőrzési szempontok Értékelés Cikksz. 
5405 8 9 -11 EN 407

X1XXXX413X4X

EN 407:2004

A = égési viselkedés 1 – 4 4

B = kontakthő 1 – 4 1

C = konvektív hő 1 – 4 3

D = sugárzási hő 1 – 4 X

E = olvasztott fém kis 
fröccsenései 1 – 4 4

F = nagy mennyiségű 
folyékony fém 1 – 4 X

Vizsgálat EN 407 szerinti vizsgálati eredmény

1 2 3 4

Égési viselkedés: Égési idő (s)
                              Izzási idő (s)

≤20
–

≤10
≤120

≤3
≤25

≤2
≤5

Kontakthő 100 °C: 
Küszöbérték-idő(s)

100
 ≥15

250 
≥15

350
 ≥15

500
 ≥15

Konvektív hő: 
Hővédelmi index HTI (s)  ≥4  ≥7  ≥10  ≥18

Sugárzási hő: 
Hőátvitel t3 (s)  ≥5  ≥30  ≥90 ≥150

Olvasztott fém kis fröccsenései 
– cseppek száma  ≥5  ≥15  ≥25  ≥35

Nagy mennyiségű folyékony 
fém – folyékony vas (g) 30 60 120 200

Az „X“ jelölés szám helyett azt jelenti, hogy a kesztyű nem a jelen 
vizsgálat hatálya alá tartozó használatra készült.
FIGYELMEZTETÉS: Amennyiben a kesztyű 1. vagy 2. teljesítmény-fo-
kozattal rendelkezik, akkor a kesztyű nem érintkezhet nyílt lánggal.
Többrétegű kesztyű esetében, amelynél a rétegek elválaszthatók 
egymástól, a teljesítmény-fokozatok csak a teljes kesztyűre 
vonatkoznak, beleértve az összes réteget.
EN 12477:2001+A1:2005 védőkesztyű hegesztőknek 
Az A és B kivitelre vannak felosztva. A két kivitelt a következő 
feltételekkel kell vizsgálni, és kivitel szerint a mindenkori minimális 
teljesítmény-fokozatot el kell érniük.

Követelmény
Teszt CE 
szabvány 
szerint

Minimális teljesít-
ményi szintek Cikksz. 

5405 8 9 -11
A Szél

Kopásállóság EN 388 2 1 2

Vágásállóság EN 388 1 1 1

Szakítószilárdság EN 388 2 1 2

Beszúrással szembeni 
ellenállóság EN 388  2  1  2

Égési viselkedés EN 407  3  2  4

Kontakthővel 
szembeni 
ellenállóság

EN 407 1 1 1

Hőközléssel szem-
beni ellenállóság EN 407 2 0 3

Olvasztott fém kis 
fröccsenéseivel 
szembeni ellenállóság

EN 407 3 2 4

Kézügyesség EN 420 1 4 4

Ha teljesíti a vizsgálatot, akkor a kesztyűt a szabvány számával és a 
kivitel betűjével kell megjelölni. Továbbá a termikus és mechanikus 
veszélyek piktogramjait is meg kell adni.
A B kivitelű kesztyű akkor javasolt, ha nagyfokú kézügyesség 
szükséges, pl. WIG hegesztés. A többi hegesztéshez az A kivitelű 
kesztyűt javasoljuk.
FONTOS TUDNIVALÓK: Jelenleg nincs szabvány ellenőrzési eljárás a 
kesztyű anyagainak UV-sugárzás áteresztőképességéhez. Jelenleg a 
hegesztőknek való védőkesztyűk úgy készülnek, hogy rendszerint nem 
eresztik át az UV-sugárzást. 
Ívhegesztőgépekkel nem lehet minden hegesztési feszültség alatt álló 
alkatrészt üzemi viszonyokból adódó közvetlen érintkezés ellen 
védeni. Ha a kesztyűt ívhegesztéshez tervezték: Ez a kesztyű nem véd 
olyan áramütés ellen, amelyet a meghibásodott készülékek vagy a 
feszültség alatt álló alkatrészek megérintése okoz. A nedves, 
szennyezett vagy izzadsággal teleszívott kesztyű csökkent elektromos 
ellenállással rendelkezik, amely növeli az áramütés veszélyét.

A vizsgálatot végezte:
Bejelentő hatóság: 0362
ITS TESTING SERVICES (UK)
CENTRE COURT / MERIDIAN BUSINESS PARK
LEICESTER, LE19 1WD, UNITED KINGDOM
A termékhez tartozó megfelelőségi nyilatkozatot a www.foerch.
com/dop címről töltheti le.

Felhasználási cél, felhasználási területek, kockázatértékelés
■	 Általános hegesztési munkák, mechanikus kockázatok kezelése a 
fémiparban, elektromos és egyéb feldolgozóiparban, kisiparban,  
nem alkalmas vegyszerekkel való kezeléshez:

■	 Ez a kesztyű megfelel a vonatkozó műszaki előírásoknak.  
Felhívjuk figyelmét, hogy a tényleges használati feltételeket nem 
lehet szimulálni, ezért kizárólag a használó dönti el, hogy a kesztyű 
alkalmas-e a tervezett használatra. A gyártót a termék szakszerűtlen 
használata esetén nem terheli felelősség. Ezért használat előtt 
értékelni kell a fennmaradó kockázatokat, és meg kell állapítani, hogy 
ez a kesztyű alkalmas-e a tervezett használatra. Vegye figyelembe a 
rányomtatott piktogramokat és teljesítmény-fokozatokat.

Használati óvintézkedések
■	 a kesztyűt soha ne merítse vegyi anyagokba és ne tegye ki vegyi 

anyagoknak
■	 vegyi anyagokat kizárólag kémiai piktogrammal ellátott kesztyűvel 

kezeljen
■	 győződjön meg arról, hogy a kiválasztott kesztyű ellenáll a kezelt 

vegyi anyagoknak
■	 ne használja a kesztyűt egyenetlen élek vagy vágások ill. tűz elleni 
védelemre

■	 amennyiben a kesztyűt hőhasznosító berendezésekhez szükséges 
használni, győződjön meg arról, hogy a kesztyű megfelel az EN 407 
szabvány követelményeinek és az Ön használati követelményei 
szerint tesztelték 

■	 ne használja a kesztyűt mozgó gépalkatrészek közelében
■	 használat előtt gondosan ellenőrizze a kesztyűt, hogy annak hibáit 

vagy hiányosságait kizárja

■	 ha a kesztyű megfelel az átütési erőre vonatkozó EN 388:2016 
szabvány szerinti követelményeknek, akkor sem lehet abból kiindulni, 
hogy a kesztyű szúrós tárgyakkal történő perforálás, mint például 
injekciós tű ellen is védelmet nyújt

■	 a sérült, elhasználódott, szennyezett vagy bármilyen anyaggal  
(a belsején is) összekent kesztyűt nem szabad használni, mert az 
irritálhatja a bőrt, ami bőrgyulladásokhoz vezethet. Ebben az esetben 
orvoshoz vagy bőrgyógyászhoz kell fordulni 

Tisztítás, ápolás és fertőtlenítés 
Az új és a használt kesztyűket is, különösen miután tisztították őket, 
viselés előtt alapos ellenőrzésnek kell alávetni annak megállapítása 
érdekében, hogy a termék nem sérült-e meg. A kesztyűket, amennyiben 
még használni kell azokat, soha nem szabad szennyezett állapotban tárolni. 
Ebben az esetben a kesztyűt már a levétel előtt a lehető legjobban meg 
kell tisztítani, azzal a feltétellel, hogy nem áll fenn komoly veszély. 
Elsősorban az erős szennyeződéseket kell eltávolítani. Ezt követően a 
kesztyűt kímélő tisztítószerrel kell megtisztítani, tiszta vízzel le kell 
öblíteni, és lehetőleg légárammal megszárítani. Ha a szennyeződést nem 
lehet eltávolítani vagy lehetséges veszélyt tapasztal, akkor próbálja meg 
a kesztyűt óvatosan felváltva jobb- és balkézről is levenni. Ilyenkor a 
kesztyűs kezét úgy használja, hogy a kesztyűt le tudja venni anélkül, 
hogy a nem takart kezével megérintené a szennyeződést. Lehetséges, 
hogy a kesztyűk tisztítás után már nem nyújtják ugyanazt a teljesítményt. 
A gyártó ezért az elvégzett tisztítást követően már nem felelős a termékért.
Tárolás és öregedés
Száraz hűvös helyen kell tárolni, napfénytől való közvetlen behatástól 
védve, gyújtóforrástól elzárva, lehetőleg az eredeti csomagolásban.  
Ha a kesztyűt az ajánlott módon tárolják, akkor a gyártás dátumától 
számított két évig nem változnak a mechanikai tulajdonságai. A termék 
élettartamát nem lehet pontosan megadni, és azt a használaton kívül az 
is befolyásolja, hogy a használó meggyőződik-e arról, hogy a kesztyűt 
csak arra a célra használják, amelyre a kesztyűt tervezték. A kesztyűkön 
a gyártási idő (hónap/év) fel van tüntetve.
Ártalmatlanítás
A használt kesztyű környezetszennyező vagy veszélyes anyagok 
jelenlétében elszennyeződhet. A kesztyű ártalmatlanítását a helyi 
jogszabályoknak megfelelően kell végezni.
Anyagösszetétel
A termék a következőkből áll (súlyra vonatkozó adatok %-ban):
100% nem textil, állati eredetű részek (bőr)
Egészségügyi kockázatok
A kesztyű szakszerű használatából eredő allergiás reakciók eddig nem 
ismertek. Allergiás reakció fellépése esetén orvoshoz vagy 
bőrgyógyászhoz kell fordulni.

ITA  Istruzioni per l’uso
Guanti per saldatura in pelle a pieno spessore
Informazioni del produttore

secondo il Regolamento (UE) 2016/425, Allegato 2, sezione 1.4. 
(pubblicato nella Gazzetta ufficiale dell’Unione europea)
Leggere attentamente prima dell’uso! L’utilizzatore è tenuto ad allegare 
il presente opuscolo informativo in caso di cessione dei dispositivi di 
protezione individuali (DPI) o a consegnarlo al destinatario. A tale scopo 
questo opuscolo può essere riprodotto senza limitazioni. 
Descrizione: guanto per saldatura, palmo e dorso in pelle con fiore, 
risvolto in pelle spaccata, DPI di categoria 2, misure disponibili:
a norma EN 420	 Cod. art.
Mis. 9 		  5405 8 9
Mis. 10 		  5405 8 10
Mis. 11 		  5405 8 11

Dichiarazione di conformità
Questi guanti sono un dispositivo di protezione individuale (DPI). 
Il marchio CE attesta che il prodotto soddisfa i vigenti requisiti del 
Regolamento (UE) 2016/425. 
Identificazione dei guanti:

■■ Marchio commerciale, n. di modello, misura, marchio CE, pittogrammi,
simbolo i-: rimando alle informazioni del produttore
simbolo di fabbrica con mese/anno della data di produzione

Spiegazione e numeri delle norme i cui requisiti sono soddisfatti  
dai guanti: 

■■ Riferimento normativo: Gazzetta ufficiale dell’Unione europea. 
Reperibile presso Beuth Verlag GmbH, 10787 Berlino. www.beuth.de.

EN 420:2003+A1:2009 Guanti di protezione - Requisiti generali e 
metodi di prova
EN 388:2016 Guanti di protezione contro rischi meccanici – 
I guanti di protezione contro rischi meccanici devono raggiungere 
almeno il livello di prestazione 1 o il livello di prestazione A per la prova 
di resistenza al taglio TDM a norma EN ISO 13997:1999 in almeno una 
delle caratteristiche (resistenza all’abrasione, resistenza al taglio,  
forza di squarcio e forza di perforazione).
■	 Resistenza all’abrasione: numero di rotazioni necessarie per logorare 

il guanto di prova.
■	 Resistenza al taglio: numero di cicli di prova nei quali il provino viene 
tagliato a velocità costante.

■	 Forza di squarcio: forza necessaria per squarciare il provino tagliato.
■	 Forza di perforazione: forza necessaria per penetrare il provino per 

mezzo di una punta di prova standardizzata.

Criteri di prova Valutazione Cod. art. 5405 8 9 -11

2122X

EN388: 
2016A = resistenza  

all’abrasione 0 – 4 2

B = resistenza al taglio 
(Coupe Test) 0 – 5 1

C = forza di squarcio 0 – 4 2

D = forza di perforazione 0 – 4 2

E = resistenza al 
taglio (test TDM) A – F X

Quanto più alta la cifra, tanto migliore il risultato della prova. 
X significa “non sottoposto a prova”. P significa “superato”.

Prova 1 2 3 4 5

A = resistenza all’abrasione 
(numero di giri di sfregamento) 100 500 2.000 8.000 –

B = resistenza al taglio 
(Coupe Test) 1,2 2.5 5.0 10.0 20.0

C = forza di squarcio (N) 10 25 50 75 –

D = forza di perforazione (N) 20 60 100 150 –

Prova A P C D E F

E = resistenza al taglio a norma 
EN ISO 13997:1999 (N) 2 5 10 15 22 30

Se durante la prova della resistenza al taglio (B) si verifica uno 
smussamento, i risultati del Coupe Test vanno intesi solo come 
indicazioni, mentre la prova di resistenza al taglio TDM (E) fornisce 
risultati di riferimento riguardo alla prestazione.
AVVERTENZA: nei guanti con due o più strati la classificazione 
complessiva non indica necessariamente l’efficienza dello strato più 
esterno.



AVVERTENZA: i guanti con resistenza meccanica che in quanto a forza 
di squarcio (C) raggiungono e dimostrano un livello di prestazione pari o 
superiore a 1 non devono essere indossati nei casi in cui esiste il rischio 
di restare intrappolati in parti macchina in movimento.
EN 407:2004 Guanti di protezione contro rischi termici

Criteri di prova Valutazione Cod. art.  
5405 8 9 -11 EN 407

X1XXXX413X4X

EN 407:2004

A = comportamento in 
combustione 1 – 4 4

B = calore di contatto 1 – 4 1

C = calore convettivo 1 – 4 3

D = calore radiante 1 – 4 X

E = piccoli schizzi di 
metallo fuso 1 – 4 4

F = grandi quantità di 
metallo liquido 1 – 4 X

Prova Risultati delle prove secondo 
EN 407

1 2 3 4

Comportamento in combustione: 
Durata della combustione (s)
Durata della combustione senza fiamma (s)

 
≤20

–

 
≤10

≤120

 
≤3

≤25

 
≤2
≤5

Calore di contatto 100 °C: 
Durata di soglia (s)

100
 ≥15

250 
≥15

350
 ≥15

500
 ≥15

Calore convettivo: 
Indice di protezione termica HTI (s)  ≥4  ≥7  ≥10  ≥18

Calore radiante: 
Propagazione del calore t3 (s)  ≥5  ≥30  ≥90 ≥150

Piccoli schizzi di metallo fuso – 
numero di gocce  ≥5  ≥15  ≥25  ≥35

Grandi quantità di metallo 
liquido – ferro liquido (g) 30 60 120 200

L’indicazione “X” al posto di un numero significa che i guanti non sono 
destinati all’uso cui si riferisce questa prova.
AVVERTENZA: Se i guanti presentano il livello di prestazione 1 o 2 per 
il comportamento in combustione, non devono entrare in contatto con 
fiamme libere.
In caso di guanti multistrato i cui strati possano essere separati, i livelli 
di prestazione si applicano solo riguardo all’intero guanto, comprensivo 
di tutti gli strati.
EN 12477:2001+A1:2005 Guanti di protezione per saldatori 
Sono suddivisi nelle esecuzioni A e B. Le due esecuzioni devono essere 
oggetto di prova riguardo ai seguenti criteri e devono raggiungere i livelli 
di prestazione minimi previsti per ciascuna esecuzione.

Requisito

Prova 
secondo 
norma 
CE

Livelli di prestazi-
one minimi Cod. art.  

5405 8 9 -11
A P

Resistenza all’abra-
sione EN 388 2 1 2

Resistenza al taglio 
verticale EN 388 1 1 1

Resistenza allo 
squarcio EN 388 2 1 2

Resistenza alla 
perforazione EN 388  2  1  2

Comportamento in 
combustione EN 407  3  2  4

Resistenza al 
calore di contatto EN 407 1 1 1

Resistenza al calore 
di convezione EN 407 2 0 3

Resistenza ai piccoli 
schizzi di metallo fuso EN 407 3 2 4

Destrezza di mano EN 420 1 4 4

Se la prova viene superata, i guanti devono essere provvisti del numero 
della norma e della lettera dell’esecuzione. Vi vanno inoltre riportati i 
pittogrammi relativi ai pericoli termici e ai pericoli meccanici.
I guanti dell’esecuzione B sono consigliati laddove sia necessaria 
un’elevata destrezza di mano, ad es. nella saldatura TIG. Per gli 
altri processi di saldatura si consigliano guanti dell’esecuzione A.
INDICAZIONI IMPORTANTI: Attualmente non esiste un metodo di 
prova standardizzato per la permeabilità dei materiali dei guanti ai raggi 
UV. Al giorno d’oggi i guanti di protezione per saldatori vengono tuttavia 
prodotti in modo tale che, di norma, non consentono il passaggio dei 
raggi UV. 
Nei dispositivi per la saldatura ad arco non è possibile proteggere tutte 
le parti che conducono tensione di saldatura dal contatto diretto 
determinato dall’uso. Se sono previsti guanti per la saldatura ad arco: 
questi guanti non offrono protezione contro la scossa elettrica causata 
da apparecchi difettosi o dal contatto con parti che conducono 
tensione. I guanti bagnati, sporchi o saturi di sudore presentano una 
resistenza elettrica ridotta, il che aumenta il rischio di scossa elettrica.

Le prove sono state svolte da:
Organismo notificato: 0362
ITS TESTING SERVICES (UK)
CENTRE COURT / MERIDIAN BUSINESS PARK
LEICESTER, LE19 1WD, UNITED KINGDOM
La dichiarazione di conformità appartenente al prodotto è 
reperibile nell’area download all’indirizzo www.foerch.com/dop

Finalità, ambiti di utilizzo e valutazione del rischio
■	 Lavori di saldatura generici, maneggio in presenza di rischi meccanici 

nell’industria metalmeccanica, nell’industria elettrica e in altre 
industrie di trasformazione, artigianato; non adatti alla manipolazione 
di sostanze chimiche:

■	 Questi guanti soddisfano le norme tecniche citate. Si fa presente che 
le condizioni d’impiego effettive non possono essere simulate e che 
pertanto spetta unicamente all’utilizzatore decidere se i guanti sono 
adatti o meno all’utilizzo previsto. Il produttore non è responsabile di 
un uso improprio del prodotto. Prima dell’uso occorre pertanto 
valutare il rischio residuo per determinare se questi guanti sono 
idonei all’uso previsto Tenere conto dei pittogrammi stampati sul 
prodotto e dei livelli di prestazione.

Misure precauzionali per l’uso
■	 non immergere questi guanti in sostanze chimiche né metterli in 

contatto con sostanze chimiche
■	 per l’uso di sostanze chimiche servirsi unicamente di guanti provvisti 

di pittogramma chimico
■	 assicurarsi che i guanti scelti siano resistenti alle sostanze chimiche
■	 non usare questi guanti per proteggersi da bordi o lame dentellati o 

da fiamme
■	 qualora fossero necessari guanti per proteggersi dal calore, 

assicurarsi che i guanti soddisfino i requisiti della norma EN 407 e 
che siano stati testati riguardo alle esigenze 

■	 non usare i guanti vicino a parti macchina mobili
■	 prima di usare i guanti esaminarli attentamente per escludere errori o 

difetti
■	 se i guanti soddisfano i requisiti di forza di perforazione a norma  

EN 388:2016, ciò non significa necessariamente che offrano protezione 
anche contro la perforazione con oggetti appuntiti, ad es. aghi

■	 non utilizzare più guanti danneggiati, usurati, sporchi o imbrattati con 
qualsiasi sostanza (anche internamente), poiché la pelle può 
risultarne irritata e possono verificarsi infiammazioni cutanee. 
Qualora ciò si verificasse, consultare un medico o un dermatologo 

Pulizia, cura e disinfezione 
Sia i guanti nuovi che quelli usati devono essere sottoposti ad un 
controllo accurato prima di indossarli, soprattutto dopo che sono stati 
puliti, in modo da assicurarsi che non presentino danni. Se si prevede di 
riutilizzare i guanti, è preferibile non conservarli mai quando sono sporchi. 
In tal caso i guanti andrebbero puliti nel miglior modo possibile dopo 
esserseli sfilati, a condizione che non sussista alcun pericolo grave.  
Per prima cosa è meglio rimuovere il grosso della sporcizia. Poi si 
possono pulire i guanti con una soluzione detergente delicata. Sciacquarli 
poi con acqua pulita e, se possibile, asciugarli con un flusso d’aria. 
Qualora non fosse possibile rimuovere la sporcizia o se esistono rischi 
potenziali, è meglio sfilarsi i guanti con cautela alternando il lato destro 
e il sinistro. Usare la mano coperta dal guanto per sfilarsi i guanti facendo 

in modo che la parte non protetta delle mani non entri in contatto con la 
sporcizia. È possibile che, dopo essere stati puliti, i guanti non presentino 
più le stesse prestazioni. Una vola che sia stata eseguita una pulizia, il 
produttore declina pertanto ogni responsabilità riguardo al prodotto.
Conservazione e invecchiamento
Conservare in luogo fresco e asciutto senza esposizione diretta alla luce 
solare, lontano da fonti di accensione e se possibile nella confezione 
originale. Se si conserva il guanto come consigliato, le sue proprietà 
meccaniche non cambiano fino a due anni a decorrere dalla data di 
produzione. La vita utile non può essere specificata e dipende dall’uso 
o dal fatto che l’utilizzatore si serva dei guanti solo per lo scopo per il 
quale sono previsti. I guanti sono provvisti della data di produzione 
(mese/anno).
Smaltimento
i guanti usati possono essere contaminati da sostanze pericolose o 
nocive per l’ambiente. Smaltire i guanti in conformità alle norme 
giuridiche da applicare nel luogo di utilizzo.
Composizione
Il prodotto è costituito (indicazioni di peso in %) da:
100% parti non tessili di origine animale (pelle)
Rischi per la salute
Finora non sono note allergie provocate dall’uso corretto dei guanti.  
Se tuttavia si verificasse una reazione allergica, consultare un medico o 
un dermatologo.

POL  Zalecenie dotyczące użytkowania.
Rękawice spawalnicze z pełnej skóry bydlęcej.
Informacje producenta

wg rozporządzenia (UE) 2016/425, załącznik II, punkt 1.4. (Publikacja 
w Dzienniku Urzędowym Unii Europejskiej).
Prosimy o dokładne przeczytanie przed użyciem! W przypadku  
dołączyć niniejszą broszurę informacyjną lub przekazać ją odbiorcy.  
W tym celu dozwolone jest powielanie niniejszej broszury bez ograniczeń. 
Opis: Rękawice spawalnicze, dłoń i grzbiet dłoni z licowej skóry 
bydlęcej, mankiet z dwoiny wyprawionej bydlęcej ŚOI kategoria 2, 
dostępne rozmiary:
wg EN 420	  	 Nr Art.:
rozm. 9 		  5405 8 9
rozm. 10 		  5405 8 10
rozm. 11		  5405 8 11

Deklaracja zgodności
Niniejsze rękawice należą do indywidualnego wyposażenia ochronnego 
(ŚOI). Oznaczenie CE potwierdza, że produkt spełnia obowiązujące 
wymagania rozporządzenia (UE) 2016/425. 
Oznakowanie na rękawicach:

■■ Znak towarowy, nr modelu, rozmiar, znak CE, piktogramy,
 i: odniesienie do informacji producenta.
Symbol fabryki z datą produkcji miesiąc/rok.

Wyjaśnienie i numery norm, których wymagania są spełnione  
przez rękawice: 

■■ Publikacja norm: Dziennik Urzędowy Unii Europejskiej. 
Do nabycia w Beuth Verlag GmbH, 10787 Berlin. www.beuth.de.

EN 420:2003+A1:2009 Rękawice ochronne – Wymagania ogólne  
i metody badań EN 388:2016 Rękawice chroniące przed 
zagrożeniami mechanicznymi –  
Rękawice chroniące przed zagrożeniami mechanicznymi muszą co 
najmniej dla jednej z właściwości (odporność na ścieranie, odporność 
na przecięcie, odporność na przedarcie i przebicie) osiągać co najmniej 
poziom 1 lub poziom A dla badania odporności na przecięcie TDM 
zgodnie z normą EN ISO 13997:1999.
■	 Odporność na ścieranie: Liczba obrotów, które są potrzebne,  
aby przetrzeć rękawicę testową.

■	 Odporność na przecięcie: Liczba cykli badań, w trakcie których 
badany przedmiot zostaje przecięty przy stałej prędkości.

■	 Odporność na przedarcie: Siła, która jest potrzebna do przedarcia 
przeciętego badanego przedmiotu.

■	 Odporność na przebicie: Siła, która jest potrzebna do przebicia 
badanego przedmiotu za pomocą znormalizowanego ostrza 
kontrolnego.

Kryteria badania Ocena Nr Art. 5405 8 9-11

2122X

EN388: 
2016A = odporność na ścieranie 0 – 4 2

B = odporność na przecięcie 
(Coupe Test) 0 – 5 1

C = odporność na przedarcie 0 – 4 2

D = odporność na przebicie 0 – 4 2

E = odporność na przecięcie 
(test TDM) A – F X

Im wyższa cyfra, tym lepszy wynik badania. 
X oznacza „nie sprawdzono”. P oznacza „zdane”.

Badanie 1 2 3 4 5

A = odporność na 
ścieranie (liczba cykli 
szorowania)

100 500 2 000 8 000 –

B = odporność na  
przecięcie (Coupe Test) 1,2 2,5 5,0 10,0 20,0

C = odporność na  
przedarcie (N) 10 25 50 75 –

D = odporność na  
przebicie (N) 20 60 100 150 –

Badanie A B C D E F

E = odporność na przecięcie  
wg EN ISO 13997:1999 (N) 2 5 10 15 22 30

Jeżeli podczas badania odporności na przecięcie (B) wystąpi stępienie, 
wyniki badania przeprowadzanego metodą Coupe Test należy rozumieć 
jedynie jako wskazówkę, podczas gdy badanie odporności na 
przecięcie TDM (E) dostarcza wyników referencyjnych pod względem 
poziomu wydajności.
OSTRZEŻENIE: W przypadku rękawic dwu- lub wielowarstwowych 
klasyfikacja ogólna niekoniecznie odzwierciedla skuteczność 
zewnętrznej warstwy.
OSTRZEŻENIE: Rękawice charakteryzujące się odpornością 
mechaniczną, które pod względem odporności na przedarcie (C) osiągają 
i wykazują poziom 1 lub wyższy, nie mogą być stosowane w przypadkach, 
gdy istnieje ryzyko zaplątania się w ruchome części maszyny.
EN 407:2004 Rękawice chroniące przed zagrożeniami termicznymi

Kryteria badania Ocena Nr art. 
5405 8 9-11 EN 407

X1XXXX413X4X

EN 407:2004

A = zachowanie podczas 
palenia 1 – 4 4

B = ciepło kontaktowe 1 – 4 1

C = ciepło konwekcyjne 1 – 4 3

D = ciepło promieniowania 1 – 4 X

E = małe rozpryski 
stopionego metalu 1 – 4 4

F = duże ilości 
ciekłego metalu 1 – 4 X

Badanie Wynik badania zgodnie z normą 
EN 407

1 2 3 4

Zachowanie podczas palenia: 
Czas palenia (s)
Czas żarzenia (s)

 
≤20

–

 
≤10

≤120

 
≤3

≤25

 
≤2
≤5

Ciepło kontaktowe 100°C: 
Czas progowy (s)

100
 ≥15

250 
≥15

350
 ≥15

500
 ≥15

Ciepło konwekcyjne: 
Wskaźnik izolacji cieplnej HTI (s)  ≥4  ≥7  ≥10  ≥18

Ciepło promieniowania: 
Przenoszenie ciepła t3 (s)  ≥5  ≥30  ≥90 ≥150

Małe rozpryski stopionego 
metalu – liczba kropli  ≥5  ≥15  ≥25  ≥35

Duże ilości ciekłego 
metalu – ciekłe żelazo (g) 30 60 120 200

Oznaczenie „X” zamiast liczby oznacza, że rękawice nie są 
przeznaczone do użytku objętego niniejszym badaniem.
OSTRZEŻENIE: Jeżeli rękawice mają poziom 1 lub 2 w zakresie 
zachowania się podczas palenia, nie mogą mieć styczności z otwartym 
płomieniem.
W przypadku rękawic wielowarstwowych, w których warstwy mogą być 
rozdzielone, poziomy dotyczą tylko całej rękawicy łącznie ze wszystkimi 
warstwami.
EN 12477:2001+A1:2005 Rękawice ochronne dla spawaczy 
Podzielone są na wersje A i B. Obie wersje muszą być przetestowane 
zgodnie z poniższymi kryteriami i, w zależności od wersji, osiągnąć 
odpowiednie minimalne poziomy wydajności.

Wymóg
Badanie 
zgodnie 
z normą CE

Minimalne poziomy 
wydajności Nr Art. 

5405 8 9-11
A B

Odporność na 
ścieranie EN 388 2 1 2

Odporność na 
przecięcie EN 388 1 1 1

Odporność na 
rozdarcie EN 388 2 1 2

Odporność na 
przekłucie EN 388  2  1  2

Zachowanie 
podczas palenia EN 407  3  2  4

Odporność na ciepło 
kontaktowe EN 407 1 1 1

Odporność na ciepło 
konwekcyjne EN 407 2 0 3

Odporność na małe 
rozpryski stopionego 
metalu

EN 407 3 2 4

Zręczność EN 420 1 4 4

W przypadku pozytywnego wyniku testu należy oznaczyć rękawice 
numerem normy i literą wersji. Należy również wskazać piktogramy 
dotyczące zagrożeń termicznych i mechanicznych.
Rękawice typu B są zalecane, gdy wymagana jest duża zręczność, 
np. spawanie WIG. W przypadku innych procesów spawania zaleca 
się stosowanie rękawic typu A.
WAŻNE WSKAZÓWKI: Aktualnie nie ma znormalizowanej metody 
badania przepuszczalności promieniowania UV przez materiały rękawic. 
Obecnie jednak rękawice ochronne dla spawaczy są produkowane  
w taki sposób, że zazwyczaj nie przepuszczają promieniowania UV. 
W przypadku urządzeń do spawania łukowego nie jest możliwe 
zabezpieczenie wszystkich części przewodzących napięcie spawania 
przed bezpośrednim kontaktem wynikającym z wykonywanych prac. 
Jeżeli rękawice są przeznaczone do spawania łukowego: rękawice te 
nie zapewniają ochrony przed porażeniem prądem elektrycznym 
spowodowanym przez wadliwy sprzęt lub kontakt z częściami będącymi 
pod napięciem. Mokre, zabrudzone lub nasączone potem rękawice mają 
zmniejszoną oporność elektryczną, co zwiększa ryzyko porażenia prądem.

Testy zostały przeprowadzone przez:
Notyfikowana jednostka: 0362
ITS TESTING SERVICES (UK)
CENTRE COURT / MERIDIAN BUSINESS PARK
LEICESTER, LE19 1WD, UNITED KINGDOM
Należąca do produktu deklaracja zgodności znajduje się w sekcji 
do pobrania na stronie www.foerch.com/dop

Przeznaczenie, obszary stosowania i ocena ryzyka
■	 Ogólne prace spawalnicze, styczność z zagrożeniami mechanicznymi 
w przemyśle metalowym, przemyśle elektrycznym i innych gałęziach 
przemysłu przetwórczego, rzemiośle. Rękawice nie nadają się do 
kontaktu z chemikaliami.

■	 Niniejsze rękawice spełniają wymagania podanych norm 
technicznych. Należy zauważyć, że niemożliwe jest stworzenie 
symulacji rzeczywistych warunków użytkowania, a zatem tylko od 
użytkownika zależy decyzja, czy rękawice są odpowiednie do 
zamierzonego zastosowania czy nie. W przypadku nieprawidłowego 
użycia produktu producent nie ponosi odpowiedzialności.  
Z tego względu przed użyciem należy dokonać oceny ryzyka 
resztkowego, aby stwierdzić, czy rękawice nadają się do 
zamierzonego zastosowania. Należy przestrzegać nadrukowa-
nych piktogramów i poziomów wydajności.

Środki ostrożności podczas stosowania
■	 Nie zanurzać rękawic w substancjach chemicznych oraz unikać 

kontaktu z substancjami chemicznymi.
■	 W otoczeniu z chemikaliami używać wyłącznie rękawic z piktogramem 

chemicznym.
■	 Upewnić się, że wybrane rękawice są odporne na stosowane chemikalia.
■	 Nie używać rękawic w celu ochrony przed postrzępionymi 
krawędziami lub ostrzami i otwartym ogniem.

■	 Jeżeli rękawice są wymagane do zastosowań z wysoką temperaturą, 
należy upewnić się, że spełniają one wymagania normy EN 407  
i zostały sprawdzone zgodnie z wymaganiami klienta. 

■	 Nie używać rękawic w pobliżu ruchomych części maszyny.
■	 Przed użyciem dokładnie sprawdzić rękawice, aby wykluczyć błędy 

lub wady.
■	 Jeżeli rękawice spełniają wymagania normy EN 388:2016 dotyczące 
wytrzymałości na przebicie, nie można założyć na tej podstawie,  
że rękawice te zapewnią również ochronę przed perforacją przy 
użyciu ostrych przedmiotów, jak np. igły iniekcyjne.

■	 Nie używać rękawic, które są uszkodzone, zużyte, brudne lub 
wysmarowane jakąkolwiek substancją (nawet wewnątrz), ponieważ 
skóra może zostać podrażniona i może wystąpić stan zapalny.  
W razie wystąpienia takiej sytuacji należy skontaktować się 
z lekarzem lub dermatologiem. 

Czyszczenie, pielęgnacja i dezynfekcja 
Zarówno nowe, jak i używane rękawice, zwłaszcza po ich wyczyszczeniu, 
muszą być dokładnie sprawdzone przed założeniem, aby upewnić się, 
że nie są uszkodzone. Rękawice nie powinny być przechowywane  
w stanie zabrudzonym, jeśli mają być ponownie użyte. W takim przypadku 
przed zdjęciem rękawice należy jak najdokładniej wyczyścić,  
pod warunkiem, że nie występuje poważne zagrożenie. W pierwszej 
kolejności należy usunąć silne zanieczyszczenia. Następnie rękawice 
można wyczyścić delikatnym roztworem detergentu, spłukać czystą wodą 
i najlepiej wysuszyć ruchem powietrza. Jeżeli zanieczyszczenia nie można 
usunąć lub stanowi to potencjalne zagrożenie, zaleca się delikatne 
wycieranie rękawic na przemian z prawej i lewej strony. Dłonią w rękawicy 
należy wykonywać ruchy w taki sposób, aby możliwe było zdjęcie 
rękawicy bez kontaktu niezabezpieczonych dłoni z zanieczyszczeniem. 
Po wyczyszczeniu rękawice mogą nie mieć już tej samej skuteczności. 
Z tego względu po wyczyszczeniu producent nie ponosi odpowiedzial-
ności za produkt.
Przechowywanie i starzenie
Przechowywać w chłodnym i suchym miejscu bez bezpośredniego 
nasłonecznienia, z dala od źródeł zapłonu, najlepiej w oryginalnym 
opakowaniu. Jeżeli rękawice są przechowywane zgodnie z zaleceniami, 
ich właściwości mechaniczne nie zmienią się przez okres do dwóch lat 
od daty produkcji. Czas użytkowania nie może być dokładnie określony  
i zależy od zastosowania oraz od tego, czy użytkownik dba o to,  
aby rękawice były używane tylko zgodnie z przeznaczeniem.  
Na rękawicach znajduje się data produkcji (miesiąc/rok).
Utylizacja
Zużyte rękawice mogą ulec skażeniu substancjami szkodliwymi lub 
niebezpiecznymi dla środowiska naturalnego. Rękawice utylizować 
zgodnie z lokalnymi przepisami prawnymi.
Skład materiałowy
Produkt składa się z (dane wagowe w %):
100% części nietekstylnych pochodzenia zwierzęcego (skóra)
Ryzyko dla zdrowia
Alergie wywołane podczas prawidłowego używania rękawic nie są 
dotychczas znane. Jeśli mimo to wystąpi reakcja alergiczna,  
należy skontaktować się z lekarzem lub dermatologiem.

POR  Recomendação de utilização
Luvas de soldador em couro bovino
Informações do fabricante

de acordo com o Regulamento (UE) 2016/425, Anexo II, ponto 1.4. 
(Referência de publicação no Jornal Oficial da União Europeia)
Ler atentamente antes de utilizar! No caso de tranferencia do equipa-
mento de protecção individual (EPI), está obrigado a inluir ou entregar 
este folheto informativo ao receptor.. Para essa finalidade, este folheto 
pode ser reproduzido sem restrições. 
Descrição: Luva de soldador, palma e costas em couro de flor 
bovino, cano em couro serrado bovino EPI Categoria 2, tamanhos 
disponíveis:

segundo EN 420	 Ref.ª
Tam. 9 		  5405 8 9
Tam. 10 		  5405 8 10
Tam. 11		  5405 8 11

Declaração de conformidade
Estas luvas são um equipamento de proteção pessoal (EPI). A marcação 
CE certifica que o produto cumpre os requisitos do regulamento (UE) 
2016 / 425. 
Marcação nas luvas:

■■ Marca comercial, n.º modelo, tamanho, símbolo CE, pictogramas,
Símbolo i: Referência às informações do fabricante
Símbolo da fábrica com data de fabrico mês/ano

Explicação e números das normas cujos requisitos são cumpridos  
pelas luvas: 

■■ Referência de publicação das normas: Jornal Oficial da União Europeia. 
Disponível através da Beuth Verlag GmbH, 
10787 Berlim. www.beuth.de.

EN 420:2003+A1:2009  Luvas de proteção - Requisitos gerais 
e métodos de ensaio para luvas
EN 388:2016 Luvas de proteção contra riscos mecânicos – 
Luvas de proteção contra riscos mecânicos devem atingir, para pelo 
menos uma das propriedades (resistência à abrasão, ao corte, rasgo e 
perfuração), no mínimo o nível de desempenho 1 ou o nível de 
desempenho A no ensaio de resistência ao corte TDM segundo a EN 
ISO 13997:1999.
■	 Resistência à abrasão: O número de rotações necessárias para 

desgastar a luva de ensaio.
■	 Resistência ao corte: O número de ciclos de teste em que o item de 

ensaio fica cortado a uma velocidade constante.
■	 Resistência ao rasgo pregressivo: A força necessária para rasgar 

o de maneira progressiva o produto examinado.
■	 Força de perfuração: A força necessária para perfurar o produto 
examinado através de uma ponta de ensaio standard.

Critérios de avaliação Avaliação Ref.ª 5405 8 9-11

2122X

EN388: 
2016A = Resistência à abrasão 0 – 4 2

B = Resistência ao corte 
(teste Coupe) 0 – 5 1

C = Resistência ao  
rasgo progressivo 0 – 4 2

D = Força de perfuração 0 – 4 2

E = Resistência ao corte 
(teste TDM) A – F X

Quanto mais elevado o número, melhor o resultado do ensaio. 
X significa “não testado”. P significa “passou”.

Ensaio 1 2 3 4 5

A = Resistência à abrasão 
(número de ciclos de fricção) 100 500 2 000 8 000 –

B = Resistência ao corte 
(teste Coupe) 1.2 2.5 5.0 10.0 20.0

C = Resistência ao rasgo 
progressivo (N) 10 25 50 75 –

D = Força de perfuração (N) 20 60 100 150 –

Ensaio A L C D E F

E = Resistência ao corte 
segundo  
EN ISO 13997:1999 (N)

2 5 10 15 22 30

No caso de embotamento durante o ensaio de resistência ao corte (B), 
os resultados do teste Coupe só devem ser encarados como indicações, 
enquanto o ensaio de resistência ao corte TDM (E) fornece resultados de 
referência relativamente ao desempenho.
AVISO: Para luvas com duas ou várias camadas, a classificação total 
pode não indicar obrigatoriamente a capacidade da camada exterior.
AVISO: As luvas com resistência mecânica que, em relação à força de 
rasgo (C) atingem e apresentam um nível de desempenho de 1 ou 
superior, não podem ser usadas nos casos em que existe perigo de 
ficarem presas em peças móveis de máquinas.
EN 407:2004 Luvas de proteção contra riscos térmicos

Critérios de avaliação Avaliação Ref.ª 
5405 8 9-11 EN 407

X1XXXX413X4X

EN 407:2004

A = Comportamento de 
combustão 1 – 4 4

B = Calor de contacto 1 – 4 1

C = Calor convectivo 1 – 4 3

D = Calor radiante 1 – 4 X

E = Pequenas projeções 
de metal fundido 1 – 4 4

F = Grandes quantidades 
de metal líquido 1 – 4 X

Ensaio Resultados do ensaio segundo 
EN 407

1 2 3 4

Comportamento de combustão: 
Tempo de combustão (s)
Tempo de incandescência (s)

 
≤20

–

 
≤10

≤120

 
≤3

≤25

 
≤2
≤5

Calor de contacto 100 °C: 
Tempo limite (s)

100
 ≥15

250 
≥15

350
 ≥15

500
 ≥15

Calor convectivo: 
Índice de proteção térmica HTI (s)  ≥4  ≥7  ≥10  ≥18

Calor radiante: 
Transferência de calor t3 (s)  ≥5  ≥30  ≥90 ≥150

Pequenas projeções de metal 
fundido – Quantidade de gotas  ≥5  ≥15  ≥25  ≥35

Grandes quantidades de metal 
líquido – ferro fundido (g) 30 60 120 200

A indicação “X” em vez de um número significa que as luvas não são 
indicadas para a utilização abrangida pela verificação.
AVISO: Se as luvas atingirem o nível de desempenho 1 ou 2 para o 
comportamento de combustão, as luvas não podem entrar em contacto 
com uma chama aberta.
No caso de luvas multicamada em que as camadas podem ser 
separadas umas das outras, os níveis de desempenho referem-se 
apenas à luva inteira, incluindo todas as camadas.
EN 12477:2001+A1:2005 Luvas de proteção para soldadores 
São subdivididas nas variantes A e B. As duas variantes têm de ser 
testadas quanto aos seguintes critérios e devem atingir os respetivos 
níveis de desempenho mínimos de acordo com a variante.

Requisito
Teste 
segundo  
norma CE

Níveis de desem-
penho mínimo Ref.ª  

5405 8 9-11
A L

Resistência à abrasão EN 388 2 1 2

Resistência ao corte EN 388 1 1 1

Resistência ao 
rasgo progressivo EN 388 2 1 2

Resistência à 
perfuração EN 388  2  1  2

Comportamento de 
combustão EN 407  3  2  4

Resistência ao 
calor por contacto EN 407 1 1 1

Resistência ao calor 
de convecção EN 407 2 0 3

Resistência a 
pequenas projeções 
de metal fundido

EN 407 3 2 4

Destreza EN 420 1 4 4

Se passarem o teste, as luvas devem ser marcadas com o número da 
norma e a letra do modelo. Além do mais, devem ser indicados os 
pictogramas de perigos térmicos e perigos mecânicos.



Recomendam-se as luvas do modelo B quando é necessária uma 
elevada destreza, por exemplo, soldadura TIG. Para os restantes 
processos de soldadura recomendam-se as luvas da variante A.
INDICAÇÕES IMPORTANTES: Atualmente, não existe um método de 
ensaio normalizado para a permeabilidade de radiação UV dos materiais 
das luvas. No entanto, hoje em dia as luvas de proteção para soldadores são 
geralmente fabricadas de modo a não serem permissíveis à radiação UV. 
Com os dispositivos de soldadura por arco voltaico não é possível 
proteger todas as peças condutoras de tensão de soldadura contra um 
contacto direto durante a operação. Caso estejam previstas luvas para 
soldadura por arco voltaico: Estas luvas não oferecem proteção contra 
choque elétrico, causado por dispositivos avariados ou pelo contacto 
com peças sob tensão. Luvas húmidas, sujas ou impregnadas de suor 
têm uma resistência elétrica reduzida, o que aumenta o risco de um 
choque elétrico.

Os testes foram realizados por:
Entidade notificadora: 0362
ITS TESTING SERVICES (UK)
CENTRE COURT / MERIDIAN BUSINESS PARK
LEICESTER, LE19 1WD, UNITED KINGDOM
A declaração de conformidade do produto está disponível na 
área de transferências em www.foerch.com/dop

Utilização, áreas de utilização e avaliação dos riscos
■	 Trabalhos de soldadura gerais, manuseamento no caso de riscos 
mecânicos na indústria metalúrgica, indústria elétrica e restante 
indústria transformadora, artesanato, não adequado para manusear 
químicos

■	 Estas luvas correspondem às normas técnicas indicadas. É importante 
notar que as condições de utilização efetivas não podem ser simuladas 
e que é da exclusiva responsabilidade do utilizador decidir se as 
luvas são ou não adequadas para a aplicação planeada. O fabricante 
não se responsabiliza pela utilização incorreta do produto. Antes da 
utilização deve ser feita, por essa razão, uma avaliação do risco 
residual para determinar se estas luvas são adequadas para a 
aplicação prevista Respeite os pictogramas impressos e níveis 
de desempenho.

Medidas preventivas durante a utilização
■	 Nunca mergulhar estas luvas em substâncias químicas nem 
colocá-las em contacto com substâncias químicas

■	 Ao manusear químicos, utilizar exclusivamente luvas com um 
pictograma químico

■	 Certifique-se de que as luvas selecionadas são resistentes contra os 
químicos utilizados

■	 Não utilize estas luvas para proteção contra arestas serrilhadas, 
gumes ou chamas abertas

■	 Caso sejam necessárias luvas para aplicações de calor, certifique-se de 
que as luvas cumprem os requisitos da EN 407 e que foram testadas de 
acordo com os seus requisitos 

■	 Não utilize as luvas na proximidade de peças móveis da máquina
■	 Antes do uso, verificar atentamente as luvas para excluir falhas ou 

defeitos
■	 Se as luvas cumprirem os requisitos da força de perfuração segundo 
a EN 388:2016, não se pode assumir que as luvas também oferecem 
proteção contra perfuração com objetos pontiagudos, como p. ex. 
agulhas de injeção

■	 Não voltar a utilizar luvas danificadas, gastas, sujas ou que 
apresentem outras substâncias quaisquer (incluindo no lado interior), 
uma vez que a pele pode ficar irritada e podem ocorrer inflamações 
da pele. Se isto acontecer, consulte um médico ou dermatologista 

Limpeza, conservação e desinfeção 
Tanto luvas novas como usadas têm de ser sujeitas a uma verificação 
atenta, especialmente depois de terem sido limpas, para se certificar 
de que não apresentam danos. As luvas nunca devem ser guardadas 
sujas, se forem para ser usadas novamente. Neste caso, as luvas 
devem ser limpas da melhor forma possível antes de as descalçar, 
desde que não exista um sério risco. É necessário remover primeiro a 
sujidade maior. A seguir, as luvas podem ser limpas com uma solução 
para limpeza suave, enxaguadas com água limpa e, de preferência, 
deixadas a secar com o movimento do ar. Se não for possível remover 
a sujidade ou se esta constituir um perigo potencial, é aconselhável 
raspar as luvas alternadamente, com cuidado, do lado direito e 
esquerdo. Utilizar a mão com a luva calçada de modo que seja possível 
descalçar a luva sem que as mãos desprotegidas entrem em contacto 
com a sujidade. Após uma lavagem as luvas podem deixar de dispor do 
mesmo desempenho. Por essa razão, o fabricante deixa de se 
responsabilizar pelo produto depois de uma limpeza efetuada.
Armazenamento e envelhecimento
Armazenar num local fresco e seco, afastado de fontes de ignição e,  
se possível, na embalagem original. Se as luvas forem armazenadas tal 
como recomendado, as suas propriedades mecânicas não se alteram 
até dois anos a partir da data de fabrico. Não é possível indicar com 
precisão a vida útil. Esta depende da aplicação e se o utilizador usa as 
luvas exclusivamente para a finalidade a que se destinam. Nas luvas 
consta a data de produção (mês/ano).
Eliminação
As luvas utilizadas podem ficar contaminadas com substâncias 
poluentes ou perigosas. A eliminação das luvas deve ser realizada em 
conformidade com as normas legais aplicáveis a nível local.
Composição material
O produto é feito de (indicações de peso em %):
100% de peças não têxteis de origem animal (couro)
Riscos para a saúde
Até à data não se conhecem alergias provocadas pela utilização 
correta das luvas. Se ainda assim ocorrer uma reação alérgica, 
consulte um médico ou dermatologista.

RUM  Recomandare de utilizare
Mănuși sudor din piele integrală de bovină
Informațiile producătorului

conform Regulamentului (UE) 2016/425, Anexa II, Secțiunea 1.4.  
(Se găsește în Jurnalul Oficial al Uniunii Europene)
Vă rugăm să citiți cu atenție înainte de utilizare! Sunteți obligat să 
includeți această broșură de informare dacă transferați echipamentul 
personal de protecție (EPP), respectiv trebuie să o predați destinatarului. 
În acest scop, această broșură poate fi multiplicată fără restricții. 
Descriere: Mănuși sudor, suprafața mâinii și spatele mâinii din pie-
le presată de bovină, manșeta din șpalt de bovină EPP categoria 2, 
mărimi disponibile:
conform EN 420	 Cod art.
M. 9 		  5405 8 9
M. 10 		  5405 8 10
M. 11		  5405 8 11

Declaraţie de conformitate
La aceste mănuși este vorba despre echipamentul personal de 
protecție (EPP). Marcajul CE confirmă faptul că produsul corespunde 
cerințelor în vigoare ale Regulamentului (UE) 2016/425. 
Marcajul de pe mănuși:

■■ Marca comercială, nr. model, mărimea, semnul CE, pictograme,
Semnul i: Indicație privind informațiile producătorului
Simbolul fabricii cu data fabricației cu lună/an

Explicarea numerelor standardelor ale căror cerințe trebuie  
îndeplinite de mănuși: 

■■ Locul în care se găsesc standardele: Jurnalul Oficial al Uniunii Europene. 
Pot fi obținute de la Beuth Verlag GmbH, 10787 Berlin. www.beuth.de.

EN 420:2003+A1:2009 Mănuși de protecție – Cerințe generale și 
proceduri de testare pentru mănuși
EN 388:2016 Mănușile de protecție împotriva riscurilor mecanice - 
Mănușile de protecție împotriva riscurilor mecanice trebuie să atingă, 
cel puțin pentru una din caracteristici (rezistența la abraziune, la tăiere, 
forța de destrămare și de perforație) cel puțin nivelul de performanță  
1 sau nivelul de performanță A pentru testarea rezistenței la tăiere TDM 
conform EN ISO 13997:1999.
■	 Rezistenţa la abraziune: Numărul de rotații necesare pentru a trece 
prin mănușa de testare.

■	 Rezistenţa la tăiere: Numărul de cicluri de tăiere la care, în condițiile 
unei viteze constante, este tăiată mostra de testare.

■	 Forța de destrămare: Forța necesară pentru a destrăma mostra de 
testare tăiată.

■	 Forţa de perforaţie: Forța necesară pentru a perfora mostra de testare 
cu ajutorul unui vârf de testare standardizat.

Criterii de verificare Evaluare Cod art. 5405 8 9-11

2122X

EN388: 
2016A = Rezistența la abraziune 0 – 4 2

B = Rezistența la tăiere 
(Coupe Test) 0 – 5 1

C = Forța de destrămare 0 – 4 2

D = Forța de perforație 0 – 4 2

E = Rezistența la tăiere 
(test TDM) A – F X

Cu cât este mai mare cifra, cu atât este mai bun rezultatul de testare. 
X înseamnă „netestat“. P înseamnă că a „trecut” testul

Verificare 1 2 3 4 5

A = Rezistența la abraziune 
(numărul de ture de frecare) 100 500 2.000 8.000 –

B = Rezistența la tăiere 
(Coupe Test) 1,2 2,5 5,0 10,0 20,0

C = Forța de destrămare (N) 10 25 50 75 –

D = Forța de perforație (N) 20 60 100 150 –

Verificare A B C D E F

E = Rezistența la tăiere  
conform EN ISO 13997:1999 (N) 2 5 10 15 22 30

La apariția unor știrbiri în timpul testării rezistenței la tăiere (B), 
rezultatele testului de tăiere trebuie înțeles doar ca indicație,  
iar prin contrast, testul de rezistență la tăiere TDM (E) oferă rezultate de 
referință privind performanța.
AVERTIZARE: În cazul mănușilor cu două sau mai multe straturi, 
clasificarea totală nu reflectă în mod necesar performanța stratului 
exterior.
AVERTIZARE: Mănușile cu o rezistență mecanică, ce atinge sau 
prezintă, cu privire la forța de destrămare (C), un nivel de performanță 
de 1 sau mai ridicat, nu pot fi utilizate în cazul în care există riscul ca 
acestea să fie prinse în piesele mașinii aflate în mișcare.
EN 407:2004 Mănuși de protecție împotriva riscurilor termice

Criterii de verificare Evaluare Cod art. 
5405 8 9 -11 EN 407

X1XXXX413X4X

EN 407:2004

A = Comportament la ardere 1 – 4 4

B = Căldură de contact 1 – 4 1

C = Căldură convectivă 1 – 4 3

D = Căldură radiantă 1 – 4 X

E = Mici stropi de metal topit 1 – 4 4

F = Cantități mari  
de metal lichid 1 – 4 X

Verificare Rezultatul testului conform EN 407

1 2 3 4

Comportament la ardere:  
Timp de ardere (s) 
Timp de mocnire (s)

 
≤20

–

 
≤10

≤120

 
≤3

≤25

 
≤2
≤5

Căldura de contact 100°C: 
Timp valoare limită (s)

100
 ≥15

250 
≥15

350
 ≥15

500
 ≥15

Căldură convectivă: 
Indice de protecție împotriva 
căldurii HTI (s)

 ≥4  ≥7  ≥10  ≥18

Căldură radiantă: 
Transfer de căldură t3 (s)  ≥5  ≥30  ≥90 ≥150

mici stropi de metal topit –  
numărul picăturilor  ≥5  ≥15  ≥25  ≥35

cantități mari de metal lichid – 
fier lichid (g) 30 60 120 200

Marcajul „X“ în locul unei cifre indică faptul că mănușile nu sunt 
prevăzute pentru utilizarea acoperită de acest test.
AVERTIZARE: Dacă mănușile au clasa de performanță 1 sau 2 pentru 
comportamentul la ardere, mânușile nu trebuie să intre în contact cu o 
flacără deschisă.
În cazul mănușilor cu mai multe straturi, la care straturile pot fi separate, 
clasele de performanță sunt valabile numai în legătură cu întreaga 
mănușă, inclusiv toate straturile.
EN 12477:2001+A1:2005 Mănuși de protecție pentru sudori 
Acestea sunt subdivizate în variantele A și B. Pentru ambele variante 
trebuie verificate următoarele criterii și, în funcție de variantă, trebuie să 
atingă clasele de performanță minime respective.

Cerință

Test 
conform 
standar-
dului CE

Clase de perfor-
manță minime Cod art. 

5405 8 9 -11
A B

Rezistența la 
abraziune EN 388 2 1 2

Rezistență la tăiere 
la cădere EN 388 1 1 1

Rezistența la 
destrămare EN 388 2 1 2

Rezistența la 
perforare EN 388  2  1  2

Comportament la 
ardere EN 407  3  2  4

Rezistența la 
căldura de contact EN 407 1 1 1

Rezistența la căldura 
de convecție EN 407 2 0 3

Rezistența la mici 
stropi de metal topit EN 407 3 2 4

Dexteritate EN 420 1 4 4

Dacă au trecut testul, mănușile trebuie marcate cu numărul standardului 
și litera variantei. În plus, trebuie specificate pictogramele pentru 
pericolele termice și mecanice.
Mănușile varianta B sunt recomandate dacă este necesară o 
dexteritate ridicată, de ex. sudura WIG. Pentru restul procedurilor 
de sudură sunt recomandate mănușile varianta A.
INDICAȚII IMPORTANTE: În prezent nu există nicio procedură de 
testare standardizată privind penetrabilitatea radiației UV în materialele 
mănușilor. Cu toate acestea, mănușile de protecție pentru sudori sunt 
produse în prezent astfel, încât, în mod normal, nu permit penetrarea 
radiației UV. 
La dispozitivele de sudură cu arc de lumină nu este posibilă protejarea 
tuturor pieselor conducătoare de tensiune de sudură împotriva 
contactului direct din motive operaționale. În cazul în care sunt 
prevăzute mănuși pentru sudura cu arc de lumină: Aceste mănuși nu 
asigură nicio protecție împotriva electrocutării survenite din cauza 
aparatelor defecte, sau prin atingerea pieselor sub tensiune. Mănușile 
ude, murdare, sau îmbibate puternic cu transpirație au o rezistență 
electrică scăzută, ceea ce mărește riscul de electrocutare.

Testele au fost efectuate de către:
Unitatea care notifică: 0362
ITS TESTING SERVICES (UK)
CENTRE COURT / MERIDIAN BUSINESS PARK
LEICESTER, LE19 1WD, UNITED KINGDOM
Declaraţia de conformitate care aparţine produsului se găseşte în 
zona de descărcare la adresa www.foerch.com/dop

Scopul de utilizare, domeniile de utilizare și evaluarea riscului
■	 Lucrări generale de sudură, manevrarea în cazul riscurilor mecanice în 
industria metalurgică, industria electrică și alte industrii prelucrătoare:-
meșteșuguri, nu sunt adecvate pentru manevrarea substanțelor chimice

■	 Aceste mănuși corespund standardelor tehnice specificate. Atragem 
atenția asupra faptului că nu pot fi simulate condițiile efective de 
utilizare, astfel că ține exclusiv de decizia utilizatorului, dacă mănușile 
sunt adecvate pentru aplicația planificată, sau nu. Producătorul nu 
răspunde pentru cazul în care produsul a fost utilizat necorespunzător. 
De aceea, înainte de utilizare trebuie efectuată o evaluare a riscului 
rezidual, pentru a stabili dacă aceste mănuși sunt adecvate pentru 
utilizarea prevăzută Respectați pictogramele și clasele de 
performanță tipărite.

Măsuri de precauție în timpul utilizării
■	 nu cufundați niciodată aceste mănuși în substanțe chimice și nici nu 
le aduceți în contact cu acestea

■	 când manevrați substanțe chimice, utilizați exclusiv mănuși cu o 
pictogramă chimică

■	 asigurați-vă că mănușile selectate prezintă rezistență împotriva 
substanțelor chimice utilizate

■	 nu utilizați aceste mănuși pentru asigurarea protecției împotriva unor 
muchii zimțate, sau unor muchii tăietoare, respectiv împotriva focului 
deschis

■	 în cazul în care mănușile sunt necesare pentru aplicații termice, 
asigurați-vă că mănușile respectă cerințele EN 407 și că au fost 
testate conform acestor cerințe 

■	 nu utilizați mănușile în apropierea pieselor mașinii aflate în mișcare
■	 înainte de utilizarea mănușilor, verificați-le cu atenție, pentru a exclude 
defecțiunile sau deficiențele

■	 dacă mănușile îndeplinesc cerințele privind forța de perforație conform 
EN 388 2016, nu se poate considera că mănușile oferă și protecție 
împotriva perforației cu obiecte ascuțite, de ex. acele de seringă

■	 mănușile deteriorate, uzate, murdare, sau murdărite cu orice 
substanță (chiar în interior), nu mai trebuie utilizate, deoarece pielea 
poate fi iritată și se poate ajunge la inflamații ale pielii. În cazul în care 
apare acest lucru, trebuie consultat un medic sau un dermatolog 

Curățare, întreținere și dezinfectare 
Atât mănușile noi, cât și cele utilizate, în special după ce au fost curățate, 
trebuie verificate cu atenție înainte de utilizare, pentru a vă asigura că nu 
există deteriorări. Mănușile nu trebuie depozitate niciodată în stare 
murdară, dacă urmează a fi utilizate din nou. În acest caz, mănușile 
trebuie curățate cât mai bine posibil înainte de a le scoate de pe mâini,  
în măsura în care nu există niciun pericol serios. Murdăria intensă trebuie 
îndepărtată mai întâi. Apoi, mănușile pot fi curățate cu o soluție de 
substanță de curățare neagresivă, pot fi clătite cu apă curată și uscate, 
cel mai bine, prin acțiunea unui flux de aer. Dacă murdăria nu poate fi 
îndepărtată, sau dacă aceasta reprezintă un posibil pericol,  
este recomandat ca mănușile să fie frecate în stânga și dreapta alternativ, 
cu atenție. În acest sens, utilizați mâna înmănușată astfel încât mănușile 
să poată fi scoase fără ca mâinile neprotejate să intre în contact cu 
murdăria. Este posibil ca după o curățare, mănușile să nu mai aibă 
aceeași performanță. De aceea, după efectuarea unei curățări, 
producătorul nu își mai asumă nicio răspundere pentru produs.
Depozitare și îmbătrânire
Depozitați mănușile într-un loc rece și uscat, fără acțiunea directă a 
luminii solare, departe de surse de aprindere, dacă este posibil în 
ambalajul original. Dacă mănușile sunt depozitate conform recomandărilor, 
proprietățile mecanice ale acestora nu se modifică până la doi ani de la 
data fabricației. Durata de viață nu poate fi precizată cu exactitate și 
depinde de modul de utilizare și de asigurarea de către utilizator a 
faptului că mănușile sunt utilizate numai pentru scopul pentru care au 
fost destinate. Mănușile sunt prevăzute cu o dată de fabricație (lună/an).
Eliminarea
Mănuşile folosite pot fi murdărite de substanţe care deteriorează mediul, 
sau periculoase. Eliminarea mănuşilor trebuie efectuată conform 
prevederilor legale locale.
Materialele din care sunt compuse mănușile
Produsul conține (date privind greutatea în %):
100 % materiale netextile de origine animală (piele)
Riscuri pentru sănătate
Nu sunt cunoscute până în prezent alergii provocate de utilizarea 
corespunzătoare a mănușilor. În cazul în care apare totuși o reacţie 
alergică, trebuie consultat un medic sau un dermatolog.

SLO  Návod na použitie
Zváračské rukavice celokožené z hovädzej kože
Informácie výrobcu

podľa smernice (EÚ) 2016/425, príloha II, odsek 1.4. (nachádza sa vo 
vestníku Európskej únie)
Pred používaním starostlivo prečítajte! Pri postúpení osobných 
ochranných prostriedkov (OOP) ste povinný túto informačnú brožúru 
priložiť, príp. doručiť príjemcovi. Na tento účel je možné túto brožúru 
neobmedzene rozmnožovať. 
Opis: Zváračská rukavica, plocha dlane a chrbát ruky hovädzia 
lícová koža, manžeta hovädzia štiepenka OOP kategória 2,  
K dispozícii sú veľkosti:
podľa EN 420	 č. výr.
veľk. 9		  5405 8 9
veľk. 10		  5405 8 10
veľk. 11		  5405 8 11

Vyhlásenie o zhode
Pri týchto rukaviciach ide o osobné ochranné prostriedky (OOP). 
Označenie CE potvrdzuje, že výrobok zodpovedá platným požiadavkám 
smernice (EÚ) 2016/425. 
Označenie na rukaviciach:

■■ Obchodná značka, číslo modelu, označenie CE, piktogramy,
i-značka: upozornenie na informácie výrobcu
symbol továrne s dátumom výroby mesiac/rok

vysvetlenie a čísla noriem, ktorých požiadavky rukavice spĺňajú: 
■■ Zdroj noriem: Vestník Európskej únie. 
K dispozícii v spoločnosti Beuth Verlag GmbH, 
10787 Berlin. www.beuth.de.

EN 420:2003+A1:2009 Ochranné rukavice – Všeobecné požiadavky 
a skúšobné metódy pre rukavice
EN 388:2016 Ochranné rukavice proti mechanickým rizikám – 
Ochranné rukavice proti mechanickým rizikám musia dosahovať pre 
minimálne jednu z vlastností (odolnosť voči oderu, rozrezaniu,  
sila ďalšieho trhania a prepichnutia) minimálne stupeň výkonu 1 alebo 
stupeň výkonu A pre skúšku pevnosti voči rozrezaniu TDM podľa normy 
EN ISO 13997:1999.
■	 Odolnosť voči oderu: Počet otáčok, ktoré sú potrebné na odretie 
skúšobnej rukavice.

■	 Odolnosť voči rozrezaniu: Počet testovacích cyklov, pri ktorom sa pri 
konštantnej rýchlosti skúšobná vzorka rozreže.

■	 Sila ďalšieho trhania: Sila, ktorá je potrebná na ďalšie trhanie 
narezanej skúšobnej vzorky.

■	 Odolnosť voči prepichnutiu: Sila, ktorá je potrebná na prepichnutie 
skúšobnej vzorky štandardizovaným skúšobným hrotom.

Kritériá skúšania Posúdenie Č. výr. 5405 8 9-11

2122X

EN388: 
2016A = odolnosť voči oderu 0 – 4 2

B = odolnosť voči  
rozrezaniu (test Coupe) 0 – 5 1

C = sila ďalšieho trhania 0 – 4 2

D = sila prepichnutia 0 – 4 2

E = pevnosť voči  
rozrezaniu (test TDM) A – F X

Čím vyššie číslo, tým je výsledok skúšky lepší. 
X znamená „neskúšaný“. P znamená „obstál“

Skúška 1 2 3 4 5

A = odolnosť voči oderu 
(počet otáčok odierania) 100 500 2 000 8 000 –

B = odolnosť voči  
rozrezaniu (test Coupe) 1,2 2,5 5,0 10,0 20,0

C = sila ďalšieho trhania (N) 10 25 50 75 –

D = sila prepichnutia (N) 20 60 100 150 –

Skúška A Š C SK E F

E = odolnosť voči  
rozrezaniu podľa normy 
EN ISO 13997:1999 (N)

2 5 10 15 22 30

Keď sa počas skúšky odolnosti voči rozrezaniu (B) vyskytne otupenie, 
výsledky testu Coupe sa musia chápať len ako upozornenia, oproti tomu 
skúšky pevnosti voči rozrezaniu TDM (E) poskytujú referenčné výsledky 
týkajúce sa výkonu.
VAROVANIE: Pri rukaviciach s dvoma alebo viacerými vrstvami neodráža 
celková klasifikácia nevyhnutne výkonnosť najvrchnejšej vrstvy.
VAROVANIE: Rukavice s mechanickou odolnosťou, ktoré dosiahnu a 
vykazujú stupeň výkonu 1 alebo vyšší, ktorý sa týka sily ďalšieho trhania 
(C), sa nesmú nosiť v prípadoch, kedy hrozí riziko zachytenia do 
pohyblivých častí stroja.
EN 407:2004 Ochranné rukavice proti tepelným rizikám

Kritériá skúšania Posúdenie Č. výr. 
5405 8 9-11 EN 407

X1XXXX413X4X

EN 407:2004

A = správanie pri horení 1 – 4 4

B = kontaktné teplo 1 – 4 1

C = konvektívne teplo 1 – 4 3

D = vyžarované teplo 1 – 4 X

E = malé striekance 
roztaveného kovu 1 – 4 4

F = veľké množstvá 
tekutého kovu 1 – 4 X

Skúška Výsledok skúšky podľa 
normy EN 407

1 2 3 4

Správanie pri horení: Čas horenia (s)
                                    Čas dožiarenia (s)

≤20
–

≤10
≤120

≤3
≤25

≤2
≤5

Kontaktné teplo 100 °C: 
Čas prahovej hodnoty (s)

100
 ≥15

250 
≥15

350
 ≥15

500
 ≥15

Konvektívna horúčava: 
Index ochrany proti teplu (s)  ≥4  ≥7  ≥10  ≥18

Vyžarované teplo: prenos tepla t3 (s)  ≥5  ≥30  ≥90 ≥150

malé striekance roztaveného 
kovu – počet kvapiek  ≥5  ≥15  ≥25  ≥35

veľké množstvá tekutého 
kovu – tekuté železo (g) 30 60 120 200

Označenie „X“ na mieste čísla znamená, že rukavice nie sú určené na 
použitie, ktoré je kryté touto skúškou.
VAROVANIE: Ak majú rukavice stupeň výkonu 1 alebo 2 pre správanie 
pri horení, potom sa nesmú dostať do kontaktu s otvorenými plameňmi.
Pri viacvrstvových rukaviciach, pri ktorých sa vrstvy môžu od seba oddeliť, 
platia stupne výkonu len na celú rukavicu vrátane všetkých vrstiev.
EN 12477:2001+A1:2005 Ochranné rukavice pre zváračov 
Delia sa na vyhotovenia A a B. Obe vyhotovenia sa musia preskúšať v 
nasledovných kritériách a podľa vyhotovenia dosiahnuť príslušný 
minimálny stupeň výkonu.

Požiadavka
Test 
podľa 
normy CE

Stupne minimál-
neho výkonu Č. výr. 

5405 8 9-11
A Š

Odolnosť voči oderu EN 388 2 1 2

Odolnosť voči rezu 
smerom nadol EN 388 1 1 1

Odolnosť voči 
ďalšiemu trhaniu EN 388 2 1 2

Odolnosť voči vpichu EN 388  2  1  2

Správanie pri horení EN 407  3  2  4

Odolnosť voči  
kontaktnému teplu EN 407 1 1 1

Odolnosť voči  
konvekčnému teplu EN 407 2 0 3

Odolnosť voči 
malým striekancom 
roztaveného kovu

EN 407 3 2 4

Zručnosť prstov EN 420 1 4 4

Po zložení skúšky sa rukavice musia označiť číslom normy a písmenom 
vyhotovenia. Okrem toho sa musia pridať piktogramy pre tepelné a 
mechanické riziká.
Rukavice vyhotovenia B sa odporúčajú v prípade, keď je potrebná 
vysoká zručnosť prstov, napr. zváranie WIG. Pre ostatné zvárania 
sa odporúčajú rukavice vyhotovenia A.
DÔLEŽITĚ POKYNY: Momentálne neexistuje žiadna normovaná 
skúška na priepustnosť UV žiarenia materiálov rukavíc. V súčasnosti sa 
však ochranné rukavice pre zváračov vyrábajú tak, že prevažne 
neprepúšťajú žiadne UV žiarenie. 
So zariadeniami na zváranie svetelným oblúkom nie je možné všetky 
diely, ktoré vedú zvarové napätie, chrániť proti prevádzkou podmiene-
nému priamemu kontaktu. V prípade, že sú rukavice určené na zváranie 
svetelným oblúkom: Tieto rukavice neponúkajú žiadnu ochranu pred 
úderom elektrickým prúdom, spôsobeným chybnými prístrojmi alebo 
kontaktom s dielmi, ktoré vedú napätie. Mokré, znečistené alebo potom 
nasiaknuté rukavice majú znížený elektrický odpor, čo zvyšuje riziko 
úderu elektrickým prúdom.

Skúšky boli vykonané prostredníctvom:
Notifikovaného miesta: 0362
ITS TESTING SERVICES (UK)
CENTRE COURT / MERIDIAN BUSINESS PARK
LEICESTER, LE19 1WD, UNITED KINGDOM
Vyhlásenie o zhode patriace k produktu nájdete v časti pre 
downloady pod linkom www.foerch.com/dop

Účel použitia, oblasti nasadenia a posúdenie rizika
■	 Všeobecné zváračské práce, manipulácia pri mechanických rizikách 
v kovospracujúcom priemysle a inom obrábacom priemysle, 
remeselné živnosti, nie sú vhodné na manipuláciu s chemikáliami:

■	 Tieto rukavice zodpovedajú uvedeným technickým normám. 
Poukazuje sa na to, že skutočné podmienky použitia sa nemôžu 
nasimulovať, a preto je len na rozhodnutí používateľa, či sú rukavice 
vhodné pre plánované použitie alebo nie. Výrobca nie je zodpovedný 
pri použití výrobku, ktoré je v rozpore s účelom. Pred použitím by sa 
preto malo uskutočniť posúdenie zvyškového rizika, aby sa zistilo,  
či sú tieto rukavice vhodné na plánované nasadenie. Dodržiavajte 
vytlačené piktogramy a stupne výkonu.

Preventívne opatrenia pri používaní
■	 tieto rukavice nikdy neponárajte do chemických látok alebo ich 
nedostaňte do kontaktu s chemickými látkami

■	 pri manipulácii s chemikáliami používajte rukavice s chemickým 
piktogramom

■	 uistite sa, že vybraté rukavice sú odolné proti použitým chemikáliám
■	 tieto rukavice nepoužívajte na ochranu pred zúbkovanými hranami 
alebo rezmi, príp. otvoreným ohňom

■	 ak sú nevyhnutné rukavice pre manipuláciu za tepla, uistite sa, že 
rukavice zodpovedajú požiadavkám normy EN 407 a boli testované v 
súlade s jej potrebami 

■	 rukavice nepoužívajte v blízkosti pohyblivých častí stroja
■	 pred používaním rukavice pozorne preskúmajte, aby ste vylúčili chyby 

a nedostatky
■	 keď rukavice spĺňajú požiadavky sily prepichnutia podľa normy EN 
388:2016, nesmie sa však vychádzať z toho, že rukavice ponúkajú aj 
ochranu proti prepichnutiu ostrými predmetmi, ako napr. injekčné ihly

■	 poškodené, opotrebené, znečistené alebo nezáleží na tom akou 
látkou (aj z vnútornej strany) namazané rukavice už viac 
nepoužívajte, pretože môžu podráždiť pokožku a môže dôjsť k jej 
zápalom. Ak by sa to stalo, poraďte sa so svojím lekárom alebo 
dermatológom 



Čistenie, ošetrovanie a dezinfekcia 
Rovnako nové, ako aj použité rukavice sa musia najmä po tom ako boli 
vyčistené podrobiť pred nosením starostlivej kontrole, aby sa zistilo,  
či nie sú poškodené. Rukavice by sa nikdy nemali skladovať znečistené, 
keď sa opäť majú používať. V takomto prípade by sa mali rukavice už 
pred stiahnutím z rúk čo najdôkladnejšie vyčistiť, za predpokladu,  
že nehrozí žiadne vážne nebezpečenstvo. Silné znečistenie sa musí 
odstrániť ako prvé. Potom sa rukavice môžu vyčistiť pomocou šetrného 
roztoku čistiaceho prostriedku, opláchnuť čistou vodou a najlepšie 
usušiť na vzduchu. Keď sa znečistenie nedá odstrániť, alebo predstavuje 
možné riziko, je vhodné rukavice striedavo sprava a zľava opatrne stiahnuť. 
Pritom ruku v rukavici používajte tak, že sa rukavice dajú stiahnuť bez 
toho, aby nechránené ruky prišli do kontaktu so znečistením. Je možné, 
že po vyčistení rukavice už viac nevykazujú rovnaký výkon. Výrobca preto 
po uskutočnenom čistení nepreberá viac zodpovednosť za tento výrobok.
Skladovanie a starnutie
Skladujte v chlade a suchu, bez priameho dopadu slnečného svetla, 
mimo zápalných zdrojov, pokiaľ je to možné v originálnom obale.  
Keď sa rukavice skladujú podľa odporúčania, mechanické vlastnosti sa 
do dvoch rokov od dátumu výroby nezmenia. Životnosť sa nedá presne 
uviesť a závisí od použitia a od toho, či sa používateľ uistil, že sa rukavice 
používajú len na ten účel, na ktorý sú aj určené. Rukavice sú označené 
dátumom výroby (mesiac/rok).
Likvidácia
Použité rukavice sa môžu znečistiť látkami škodlivými pre životné 
prostredie alebo nebezpečnými látkami. Likvidácia rukavíc musí byť 
naplánovaná v súlade s miestne aplikovanými právnymi normami.
Látkové zloženie
Výrobok pozostáva z (údaje o hmotnosti v %):
100 % netextilné časti zvieracieho pôvodu (koža)
Zdravotné riziká
Alergie vyvolané odborným používaním rukavíc nie sú doteraz známe. 
Ak by sa napriek tomu vyskytla alergická reakcia, poraďte sa so svojím 
lekárom alebo dermatológom.

SLV  Priporočljiva uporaba
Varilne rokavice iz polnega kravjega usnja
Proizvajalčeve informacije

skladno z Uredbo (EU) 2016/425, Priloga II Razdelek 1.4. (Vir: Uradni 
list Evropske unije) Prosimo, da pred uporabo skrbno preberete! 
Zavezani ste, da to brošuro z informacijami ob predaji priložite osebni 
zaščitni opremi oz. jo izročite prejemniku. V ta namen se lahko to 
brošuro neomejeno razmnožuje. 
Opis: Varilne rokavice, spodnja in zgornja površina iz kravjega 
brazgotinastega usnja, podaljšek iz razpokanega kravjega usnja; 
osebna zaščitna oprema kategorija 2, Razpoložljive velikosti:
po EN 420	  	 št. izdelka
vel. 9 		  5405 8 9
vel. 10 		  5405 8 10
vel. 11 		  5405 8 11

Izjava o skladnosti
Te rokavice predstavljajo osebno zaščitno opremo. Oznaka CE potrjuje, 
da izdelek ustreza veljavnim zahtevam Uredbe (EU) 2016/425. 
Oznaka na rokavicah:

■■ trgovska znamka, št. modela, velikost, oznaka CE, piktogrami,
i-znak: Napotki na proizvajalčeve informacije
Simbol tovarne z datumom izdelave mesec/leto

Pojasnilo in številke norm, katerih zahteve glede rokavic so  
izpolnjene: 

■■ Vir norm: Uradni list Evropske unije 
Nabavno mesto: Beuth Verlag GmbH, 10787 Berlin. www.beuth.de.

EN 420:2003+A1:2009 Zaščitne rokavice – splošne zahteve in 
postopki preverjanja rokavic
EN 388:2016 Zaščitne rokavice pred mehanskimi tveganji – 
Zaščitne rokavice pred mehanskimi tveganji morajo pri vsaj eni lastnosti 
(odpornost na obrabo, rez, silo nadaljnjega trganja in silo preboda) 
doseči vsaj zmoglivostno stopnjo 1 ali zmoglivostno stopnjo A za 
preverjanje odpornosti na rez (TDM) po EN ISO 13997:1999.
■	 Odpornost proti obrabi: Število vrtljajev, ki so potrebni za obrabo 

testnih rokavic.
■	 Odpornost na rez: Število testnih ciklov, pri katerih se preverjani kos 
ob konstantni hitrosti prereže.

■	 Sila nadaljnjega raztrga: Sila, ki je potrebna, da se natrgano mesto 
preverjanega kosa začne trgati dalje.

■	 Sila preboda: Sila, ki je potrebna, da se preverjani kos prebode s 
pomočjo standardizirane konice za preverjanje.

Merila preverjanja Ocena Št. izdelka 5405 8 9 -11

2122X

EN388: 
2016A = odpornost proti obrabi 0 – 4 2

B = odpornost na rez 
(Coupe test) 0 – 5 1

C = sila nadaljnjega raztrga 0 – 4 2

D = sila preboda 0 – 4 2

E = odpornost na rez 
(TDM test) A – F X

Čim višja je vrednost, tem boljši je rezultat preverjanja. 
X pomeni »ni preverjeno“. P pomeni »uspešno opravljeno«.

Preverjanje 1 2 3 4 5

A = odpornost proti obrabi 
(število scheuertourov) 100 500 2.000 8.000 –

B = odpornost na rez 
(Coupe test) 1,2 2.5 5.0 10.0 20.0

C = sila nadaljnjega raztrga (N) 10 25 50 75 –

D = sila preboda (N) 20 60 100 150 –

Preverjanje A Š C D E F

E = odpornost na rez po 
EN ISO 13997:1999 (N) 2 5 10 15 22 30

Če med preverjanjem odpornosti na rez (B) pride do otopitve, rezultati 
preverjanja (Coupe test) obravnavajte le kot napotke, medtem ko 
preverjanje odpornosti na rez (TDM) (E) predstavlja referenčne rezultate 
glede zmogljivosti.
OPOZORILO: Pri rokavicah z dvema ali tremi plastmi skupna klasifikacija 
ne da potrebne zmogljivosti zunanje plasti.
OPOZORILO: Rokavic z mehansko odpornostjo, ki glede sile 
nadaljnjega raztrga (C) dosežejo in kažejo zmogljivostno stopnjo 1 ali 
višjo, se ne sme nositi v primerih, pri katerih obstaja tveganje, da bi se 
lahko zataknile ob dele stroja.
EN 407:2004 Zaščitne rokavice pred termičnimi tveganji

Merila preverjanja Ocena Št. izdelka 
5405 8 9 -11 EN 407

X1XXXX413X4X

EN 407:2004

A = reakcije v primeru ognja 1 – 4 4

B = kontaktna toplota 1 – 4 1

C = konvektivna toplota 1 – 4 3

D = sevalna toplota 1 – 4 X

E = manjša škropljenja 
stopljenih kovin 1 – 4 4

F = večje količine tekočih 
kovin 1 – 4 X

Preverjanje Rezultat preverjanja po EN 407

1 2 3 4

Reakcije v primeru ognja:  
Čas gorenja (s)
Čas tlenja (s)

 
≤20

–

 
≤10

≤120

 
≤3

≤25

 
≤2
≤5

Kontaktna toplota 100 °C: 
Čas pragovne vrednosti (s)

100
 ≥15

250 
≥15

350
 ≥15

500
 ≥15

Konvektivna vročina: 
Indeks toplotne zaščite HTI (s)  ≥4  ≥7  ≥10  ≥18

Sevalna toplota: Prenos toplote t3 (s)  ≥5  ≥30  ≥90 ≥150

manjša škropljenja stopljenih 
kovin - število kapljic  ≥5  ≥15  ≥25  ≥35

večje količine tekočih kovin - 
tekoče železo (g) 30 60 120 200

Oznaka »X« namesto številke pomeni, da rokavice niso predvidene za 
uporabo, ki jo to preverjanje krije.
OPOZORILO: Če imate rokavice zmogljivostne stopnje 1 ali 2 za reakcije 
v primeru ognja, potem rokavic ne smejo priti v stik z odprtim ognjem.
Pri večslojnih rokavicah, pri katerih se plasti lahko med seboj ločijo, 
veljajo samo zmogljivostne skupine, ki se nanašajo na celotno rokavico 
vključno z vsemi plastmi.
EN 12477:2001+A1:2005 Zaščitne rokavice za varilce 
Razdeljene so na izvedbi A in B. Obe izvedbi je potrebno preveriti po 
naslednjih merilih in glede doseganja vsakokratnih minimalnih 
zmogljivostnih stopenj, ki za določeno izvedbo veljajo.

Zahteva
Testiranje 
po CE 
normi

Min. zmogljivostna 
stopnja Št. izdelka 

5405 8 9 -11
A Š

Odpornost proti obrabi EN 388 2 1 2

Odpornost na 
padalni rez EN 388 1 1 1

Odpornost na nadaljnje 
trganje EN 388 2 1 2

Odpornost na vbode EN 388  2  1  2

Reakcije v primeru 
ognja EN 407  3  2  4

Odpornost na  
kontaktno toploto EN 407 1 1 1

Odpornost na  
konvektivno toploto EN 407 2 0 3

Odpornost na 
manjša škropljenja 
stopljenih kovin

EN 407 3 2 4

Gibljivost EN 420 1 4 4

Pri obstoječem preverjanju so rokavice označene s številko norme in 
črko izvedbe. V nadaljevanju je potrebno navesti piktograme za termična 
ogrožanja in mehanska ogrožanja.
Rokavice izvedbe B so priporočljive, kadar je potrebna visoka 
stopnja gibljivosti, npr. WIG varjenje. Za druge varilne postopke 
so priporočljive rokavice izvedbe A.
POMEMBNI NAPOTKI: Trenutno ne obstaja nikakršen normiran 
postopek preverjanja za prepuščanje UV sevanja materialov za rokavice. 
Trenutno so vse zaščitne rokavice za varilce izdelane tako, da običajno 
ne prepuščajo UV sevanja. 
S pripravo za varjenje z obločnico ni možno, da bi se zaščitilo vse dele, 
ki prevajajo varilno napetost, pred neposrednim stikom, ki je pogojen  
z delovanjem. Če so rokavice predvidene za varjenje z obločnico: 
Takšne rokavice ne nudijo zaščite pred električnim udarom, ki lahko 
nastane zaradi okvarjene naprave ali dotika delov, ki prevajajo napetost. 
Mokre, umazane ali s potom prepojene rokavice imajo manjši električni 
upor, kar poveča tveganje električnega udara.

Preverjanja so bila izvedena po:
Notificirana stran: 0362
ITS TESTING SERVICES (UK)
CENTRE COURT / MERIDIAN BUSINESS PARK
LEICESTER, LE19 1WD, ZDRUŽENO KRALJESTVO
Izjava o skladnosti, ki sodi k tem izdelku se nahaja pod prenosi 
na spletni strani www.foerch.com/dop

Namen uporabe, področje uporabe in ocena tveganja
■	 Splošna varilna dela, uporaba pri mehanskih tveganjih v kovinski 

industriji, elektro in drugi predelovalni industriji, obrti, niso primerne 
za uporabo pri delu s kemikalijami:

■	 Te rokavice ustrezajo navedenim tehničnim normam opozarjamo na 
to, da dejanskih pogojev uporabe ni mogoče simulirati in da je zato 
lastna odločitev uporabnika, ali so rokavice za načrtovano uporabo 
primerne ali ne Proizvajalec ne odgovarja v primeru nestrokovne 
uporabe izdelka. Pred uporabo je zato potrebno izvesti oceno 
preostalega tveganja, da se ugotovi, ali so te rokavice primerne za 
predvideno uporabo Upoštevajte natisnjene piktograme in 
zmogljivostne stopnje.

Varnostni ukrepi pri uporabi
■	 teh rokavic nikoli ne namakajte v kemične snovi in naj ne pridejo v stik 

z njimi
■	 pri rokovanju s kemikalijami uporabljajte izključno rokavice s 
kemičnim piktogramom

■	 preverite, če so izbrane rokavice odporne na kemikalije, ki jih uporabljate
■	 teh rokavic ne uporabljajte za zaščito pred nazobčanimi robovi ali 

rezili oz. odprtim ognjem
■	 če potrebujete rokavice za uporabo pri toploti, se pred tem prepričajte, 

da rokavice ustrezajo zahtevam EN 407 in da so bile skladno z 
zahtevami preverjene 

■	 ne uporabljajte rokavic v bližini premikajočih delov naprave
■	 pred uporabo rokavic, le-te pozorno preglejte glede morebitnih napak 

ali pomanjkljivosti
■	 če rokavice izpolnjujejo zahteve sile preboda po EN 388:2016,  
ni mogoče izhajati iz tega, da rokavice nudijo tudi zaščito pred 
perforiranjem z ostrimi predmeti, npr. injekcijsko iglo

■	 če so rokavice poškodovane, obrabljene, umazane ali s katerokoli 
snovjo (tudi na notranji strani) zamazane, jih ne uporabljate več,  
saj lahko dražijo kožo, kar lahko privede do vnetja kože če pride do 
vnetja kože, se posvetujte z zdravnikom oz. dermatologom 

Čiščenje, nega in razkuževanje 
Tako nove kot tudi rabljene rokavice je potrebno, predvsem po čiščenju pred 
oz. nošenjem skrbno preveriti, da se prepričate, da niso poškodovane.  
Rokavic nikoli ne shranjujte umazanih, če jih imate namen ponovno nositi.  
V takem primeru je najbolje, da rokavice že preden jih snamete čim 
bolje očistite, pod pogojem, da ne obstaja resna nevarnost. Najprej je 
potrebno odstraniti hujšo umazanijo. Nato lahko rokavice očistite z 
blago čistilno raztopino, sperete s čisto vodo in idealno je, če pustite,  
da se posušijo na zraku. Če umazanije ni mogoče odstraniti ali če le-ta 
predstavlja nevarnost, vam svetujemo, da rokavice izmenično desno in 
levo previdno otresete. Pri tem uporabite roko, ki je v rokavici, tako da se 
rokavice sname, ne da nezaščitena roka prišla v stik z nečistočo.  
Po čiščenju morda rokavice ne nudijo več enake zaščite. Proizvajalec 
zato po čiščenju ne prevzema več odgovornosti za izdelek.
Skladiščenje in starost
Hranite na hladnem in suhem mestu, brez neposrednega vdora sončne 
svetlobe, stran od virov vžiga, če je možno v originalni embalaži.  
Če se rokavice skladišči, kot je to priporočljivo, se v dveh letih od 
datuma izdelave mehanske lastnosti ne spremenijo. Življenjske dobe ni 
mogoče točno navesti in je odvisna od uporabe in od tega, ali uporabnik 
zagotavlja, da se rokavice uporablja samo za namen, za katerega so 
določene. Rokavice so opremljene z datumom izdelave (mesec/leto).
Odstranjevanje med odpadke
Uporabljene rokavice so lahko zaradi okolju škodljivih ali nevarnih 
substanc onesnažene. Odstranitev rokavic se izvede v skladu s 
krajevnimi pravnimi predpisi, ki jih je potrebno upoštevati.
Sestava materiala
Izdelek vsebuje (navedba teže v %):
100 % netekstilne dele živalskega izvora (usnje)
Tveganja za zdravje
Zaenkrat ni znano, da bi ob strokovni uporabi rokavic nastale alergije. 
Če vendar nastopi alergijska reakcija, se posvetujte z zdravnikom oz. 
dermatologom.

SPA  Recomendación de uso
Guantes de soldador de cuero vacuno
Información del fabricante
relativa al Reglamento (UE) 2016/425, anexo II, punto 1.4 (referencia: 
Diario Oficial de la Unión Europea).
¡Léase con atención antes del uso! En caso de transferir el equipo 
de protección individual (EPI), está obligado a incluir o entregar este 
folleto informativo al receptor. Para este fin, es posible reproducir el 
presente folleto sin ninguna restricción. 
Descripción: Guantes de soldadura, palma y dorso de la mano 
de cuero flor de vacuno, puño de cuero de serraje vacuno PSA 
categoría 2, medidas disponibles:
conforme a EN 420	 Ref.
Talla 9 		  5405 8 9
Talla 10 		  5405 8 10
Talla 11		  5405 8 11

Declaración de conformidad
Estos guantes forman parte del equipo de protección individual (EPI). 
El marcado CE certifica que el producto cumple los requisitos vigentes 
del Reglamento (UE) 2016/425. 
Marcas en los guantes:

■■ Marca comercial, n.º de modelo, talla, marca CE, pictogramas,
Signo i: advertencia de información del fabricante
Símbolo de fábrica con la fecha de fabricación indicada como  

mes/año
Explicación y números de las normas cuyos requisitos cumplen 
los guantes: 

■■ Referencia de publicación de las normas: Diario Ofi-
cial de la Unión Europea. Se puede obtener a través de 
Beuth Verlag GmbH, 10787 Berlín. www.beuth.de.

EN 420:2003+A1:2009 Guantes de protección - Requisitos 
generales y métodos de ensayo para guantes
EN 388:2016 Guantes de protección contra riesgos mecánicos – 
Los guantes de protección contra riesgos mecánicos deben alcanzar 
para al menos una de las propiedades (resistencia a la abrasión, 
resistencia a los cortes, resistencia al desgarre progresivo y fuerza de 
perforación) como mínimo el nivel de rendimiento 1 o el nivel de 
rendimiento A para la prueba de resistencia al corte TDM conforme 
a EN ISO 13997:1999.
■	 Resistencia a la abrasión: cantidad de giros que son necesarios para 

que el guante de prueba se desgaste por el roce.
■	 Resistencia a los cortes: cantidad de ciclos de prueba en los que se 

ha cortado el producto examinado a una velocidad constante.
■	 Resistencia al desgarre progresivo: fuerza necesaria para desgarrar 

de manera progresiva el producto examinado.
■	 Fuerza de perforación: fuerza necesaria para agujerear el producto 

examinado con una punta de prueba estandarizada.

Criterios de las pruebas Valoración Ref. 5405 8 9-11

2122X

EN388: 
2016A = Resistencia a la abrasión 0 – 4 2

B = Resistencia a los 
cortes (prueba Coupe) 0 – 5 1

C = Resistencia al desgarre 
progresivo 0 – 4 2

D = Fuerza de perforación 0 – 4 2

E = resistencia a los 
cortes (prueba TDM) A – F X

Cuanto mayor es la cifra, mejor es el resultado de la prueba. 
X significa «no comprobado». P significa «aprobado».

Prueba 1 2 3 4 5

A = Resistencia a la abrasión 
(cantidad de vueltas de roce) 100 500 2.000 8.000 –

B = Resistencia a los cortes 
(prueba Coupe) 1,2 2.5 5.0 10.0 20.0

C = Resistencia al desgarre 
progresivo (N) 10 25 50 75 –

D = Fuerza de perforación (N) 20 60 100 150 –

Prueba A B C D E F

E = Resistencia a los 
cortes conforme a 
EN ISO 13997:1999 (N)

2 5 10 15 22 30

En caso de producirse embotamiento durante la prueba de resistencia 
al corte (B), los resultados de la prueba Coupe solo deben considerarse 
como indicaciones, mientras que la prueba de resistencia al corte TDM 
(E) ofrece resultados de referencia relativos al rendimiento.
ADVERTENCIA: En caso de guantes con dos o más capas, la 
clasificación general no representa necesariamente el rendimiento de 
la capa más externa.
ADVERTENCIA: Los guantes con resistencia mecánica que alcancen o 
presenten en relación con la resistencia al desgarre progresivo (C) un 
nivel de rendimiento de 1 o superior, no deben utilizarse en casos en 
los que exista riesgo de engancharse en piezas móviles de las 
máquinas.
EN 407:2004 Guantes de protección contra riesgos térmicos

Criterios de las pruebas Valoración Ref. 
5405 8 9-11 EN 407

X1XXXX413X4X

EN 407:2004

A = comportamiento 
frente al fuego 1 – 4 4

B = calor por contacto 1 – 4 1

C = calor convectivo 1 – 4 3

D = calor radiante 1 – 4 X

E = pequeñas 
salpicaduras de metal 
fundido

1 – 4 4

F = grandes cantidades 
de metal líquido 1 – 4 X

Prueba Resultado de la prueba según 
EN 407

1 2 3 4

Comportamiento frente al fuego: 
Tiempo de combustión (s)
Tiempo de incandescencia (s)

 
≤ 20

–

 
≤ 10

≤ 120

 
≤ 3

≤ 25

 
≤ 2
≤ 5

Calor por contacto 100 °C: 
tiempo umbral (s)

100
 ≥ 15

250 
≥ 15

350
 ≥ 15

500
 ≥ 15

Calor convectivo: 
Índice de aislamiento térmico HTI (s)  ≥ 4  ≥ 7  ≥ 10  ≥ 18

Calor radiante: 
transmisión de calor t3 (s)  ≥ 5  ≥ 30  ≥ 90 ≥ 150

Pequeñas salpicaduras de metal 
fundido - número de gotas  ≥ 5  ≥ 15  ≥ 25  ≥ 35

Grandes cantidades de metal 
líquido – hierro fundido (g) 30 60 120 200

La marca «X» en lugar de un número significa que los guantes no están 
destinados al uso al que se refiere esta prueba.
ADVERTENCIA: Si los guantes tienen un nivel de rendimiento de 1 o 2 
para el comportamiento frente al fuego, no deben entrar en contacto 
con una llama abierta.
En el caso de los guantes multicapa, en los que las capas pueden 
separarse, los niveles de rendimiento se aplican únicamente a todo el 
guante, incluidas todas las capas.
EN 12477:2001+A1:2005 Guantes de protección para soldadores 
Se diferencia entre el modelo A y el B. Los dos modelos deben 
probarse de acuerdo con los siguientes criterios y, según el modelo, 
alcanzar los respectivos niveles mínimos de rendimiento.

Requisito
Prueba 
según 
norma CE

Niveles mínimos 
de rendimiento Ref.  

5405 8 9-11
A B

Resistencia a la 
abrasión EN 388 2 1 2

Resistencia a 
cortes por caídas EN 388 1 1 1

Resistencia al 
desgarre progresivo EN 388 2 1 2

Resistencia 
a la perforación EN 388  2  1  2

Comportamiento 
frente al fuego EN 407  3  2  4

Resistencia al 
calor por contacto EN 407 1 1 1

Resistencia al calor 
convectivo EN 407 2 0 3

Resistencia a pe-
queñas salpicaduras 
de metal fundido

EN 407 3 2 4

Destreza EN 420 1 4 4

Si se supera la prueba, los guantes deben marcarse con el número de 
la norma y la letra del modelo. También deben indicarse los 
pictogramas de los riesgos térmicos y mecánicos.
Los guantes del modelo B se recomiendan cuando se requiere 
mucha destreza, p. ej., para soldar con TIG. Para el resto de 
procesos de soldadura, se recomiendan guantes del modelo A.
INDICACIONES IMPORTANTES: Actualmente no existe ningún 
método de ensayo estandarizado para evaluar la transmisión de la 
radiación UV de los materiales de los guantes. Sin embargo,  
en la actualidad, los guantes de protección para soldadores se fabrican 
de manera que no suelen permitir el paso de la radiación UV. 
Con los dispositivos de soldadura por arco no es posible proteger todas 
las piezas que llevan tensión de soldadura contra el contacto directo de 
funcionamiento. Si los guantes están diseñados para la soldadura por 
arco: estos guantes no ofrecen protección contra descargas eléctricas 
causadas por equipos defectuosos o por el contacto con piezas bajo 
tensión. Los guantes mojados, sucios o empapados de sudor tienen 
una menor resistencia eléctrica, lo cual aumenta el riesgo de descarga 
eléctrica.

Comprobaciones realizadas por:
Organismo notificante: 0362
ITS TESTING SERVICES (UK)
CENTRE COURT / MERIDIAN BUSINESS PARK
LEICESTER, LE19 1WD, REINO UNIDO
Encontrará la declaración de conformidad perteneciente al 
producto en el área de descargas en www.foerch.com/dop

Uso previsto, ámbitos de aplicación y evaluación de riesgos
■	 Trabajos de soldadura en general, manejo de riesgos mecánicos en 
la industria metalúrgica, eléctrica y otras industrias de procesamiento, 
así como en la artesanía; no aptos para la manipulación de productos 
químicos.

■	 Estos guantes cumplen las normas técnicas indicadas. Es preciso 
señalar que las condiciones reales de uso no pueden simularse y, 
por tanto, únicamente el usuario puede decidir si los guantes son 
adecuados o no para el uso planificado. El fabricante no es 
responsable de un uso incorrecto del producto. Antes de su uso, por 
tanto, debería realizarse una evaluación de los riesgos para 
determinar si estos guantes son adecuados para el uso previsto. 
Preste atención a los 
pictogramas impresos y los niveles de rendimiento.

Medidas de precaución durante el uso
■	 No sumerja nunca estos guantes en sustancias químicas ni deje que 

entren en contacto con estas sustancias.
■	 Para la manipulación de químicos utilice exclusivamente guantes con 

un pictograma.
■	 Asegúrese de que los guantes seleccionados son resistencias a los 

químicos.
■	 No utilice estos guantes para protegerse de cantos dentados o filos 

ni del fuego.
■	 En caso de necesitar guantes para aplicaciones de calor, asegúrese 

de que los guantes cumplen los requisitos de EN 407 y se han 
sometido a las pruebas correspondientes. 

■	 No utilice los guantes cerca de piezas de maquinaria móviles.
■	 Antes de su uso, examine atentamente los guantes para verificar que 

no presenten fallos o defectos.
■	 Aunque los guantes cumplan los requisitos sobre la fuerza de 

perforación de la norma EN 388:2016, no puede suponer por ello 
que los guantes ofrecen también protección contra la perforación con 
objetos puntiagudos como, por ejemplo, agujas para inyecciones.

■	 Los guantes dañados, desgastados, sucios o manchados con 
cualquier sustancia (incluso en el interior) no deben seguir usándose 
puesto que podrían irritar la piel y provocar dermatitis. Si esto 
sucede, consulte a un médico o dermatólogo. 

Limpieza, cuidado y desinfección 
Tanto los guantes nuevos como los usados deben examinarse 
cuidadosamente antes de ponerlos, especialmente después de que se 
hayan limpiado, para garantizar que no presenten daños. Los guantes 
no deberían guardarse nunca sucios si está previsto volver a usarlos. 
En este caso, los guantes deberían limpiarse lo mejor posible todavía 
puestos siempre y cuando esto no suponga un peligro grave. En primer 
lugar, debe eliminarse la suciedad más intensa. Después, los guantes 
pueden limpiarse con una solución de limpieza delicada, aclararse con 
agua limpia y, preferiblemente, secarse con circulación de aire. Si no es 
posible eliminar la suciedad o hacerlo representa un posible peligro, es 
conveniente quitarse los guantes con cuidado alternando entre derecha 
e izquierda. Para ello, utilice la mano en la que lleva guante de modo 
que pueda quitarse el guante sin que las manos desprotegidas entren 
en contacto con la suciedad. Es posible que después de limpiarlos,  
los guantes ya no sigan presentando el mismo rendimiento. Por tanto,  
el fabricante ya no asume ninguna responsabilidad del producto 
después de su limpieza.
Almacenamiento y envejecimiento
Almacene los guantes en un lugar fresco y seco, sin incidencia directa 
de la luz solar, alejados de fuentes de ignición y, en la medida de lo 
posible, en su embalaje original. Si los guantes se almacenan como se 
recomienda, las propiedades mecánicas no cambiarán hasta dos años 
después de la fecha de fabricación. No es posible indicar con precisión 
la vida útil, ya que esta depende del uso y de si el usuario garantiza que 
los guantes se emplean únicamente para la finalidad para la que están 
previstos. Los guantes están provistos de la fecha de fabricación  
(mes/año).
Eliminación
Los guantes empleados pueden estar contaminados con sustancias 
peligrosas o perjudiciales para el medio ambiente. La eliminación de los 
guantes debe realizarse en conformidad con las normas jurídicas de 
aplicación local.
Composición de los materiales
El producto está compuesto de (peso en %):
100 % de partes no textiles de origen animal (cuero)
Riesgos para la salud
Hasta la fecha no se han conocido alergias causadas por el uso 
correcto de los guantes. Sin embargo, si se produce una reacción 
alérgica, consulte a un médico o dermatólogo.
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SWE  Användningsrekommendationer
Svetshandskar läder
Information från tillverkaren
enligt förordning (EU) 2016/425, bilaga II, avsnitt 1.4. (referens EU:s 
officiella tidning)
Läs noggrant igenom före användning! Du är skyldig att bifoga denna 
informationsbroschyr när du lämnar personlig skyddsutrustning (PPE) 
vidare eller överlämna den till mottagaren. För detta ändamål kan 
denna broschyr kopieras utan begränsning. 
Beskrivning: Svetshandske, handflata och handrygg med skinn 
från nötdjur, manschett av spaltläder, PSA kategori 2, tillgängliga 
storlekar:
enligt EN 420	 Art.nr.
Stl. 9		  5405 8 9
Stl. 10		  5405 8 10
Stl. 11		  5405 8 11

EG-försäkran om överensstämmelse
Dessa handskar är personlig skyddsutrustning (PSA). CE-märkningen  
intygar att produkten uppfyller gällande krav i förordning (EU) 2016/425. 
Markering på handskarna:

■■ Varumärke, modell nr, storlek, CE-märke, piktogram,
i-tecken: Hänvisning till tillverkarens information
Fabrikssymbol med tillverkningsdatum månad/år

Förklaring och siffror på de standarder vars krav uppfylls av  
handskarna: 

■■ Referens för standarderna: EU:s officiella tidning. 
Finns från Beuth Verlag GmbH, 10787 Berlin. www.beuth.de.

EN 420:2003 + A1:2009 Skyddshandskar - Allmänna krav och 
testmetoder för handskar EN 388 2016 skyddshandskar mot 
mekaniska risker – 
Skyddshandskar mot mekaniska risker ska uppnå minst prestanda  
nivå 1 eller prestandanivå A för TDM-skärbeständighetstestet enligt  
EN ISO 13997:1999 för minst en av egenskaperna (nötning, 
skärbeständighet, rivhållfasthet och punkteringsmotstånd).
■	 Nötningsmotstånd: Antalet cykler som behövs för att testhandsken 

skrubbas sönder.
■	 Skärbeständighet: Antalet testcykler där provstycket testas med en 

konstant hastighet.
■	 Rivhållfasthet: Den kraft som är nödvändig, för att ytterligare riva 

sönder provstycket.
■	 Punkteringsmotstånd: Den kraft som behövs för att genomborra 

provstycket med en standardiserad provspets.

Granskningskriterier Betyg Art.nr. 5405 8 9-11

2122X

EN388: 
2016A = Nötningsmotstånd 0 – 4 2

B = Skärbeständighet 
(Coupe-test) 0 – 5 1

C = Rivhållfasthet 0 – 4 2

D = Punkteringsmotstånd 0 – 4 2

E = Skärbeständighet 
(TDM-test) A – F X

Ju högre antal, desto bättre testresultat. 
X betyder ”inte kontrollerad”. P betyder ”godkänt”

Granskning 1 2 3 4 5

A = Nötningsmotstånd 
(antal cykler) 100 500 2.000 8.000 –

B = Skärbeständighet 
(Coupe-test) 1,2 2,5 5,0 10,0 20,0

C = Rivhållfasthet (N) 10 25 50 75 –

D = Punkteringsmotstånd (N) 20 60 100 150 –

Granskning A B C D E F

E = Skärbeständighet enligt 
EN ISO 13997:1999 (N) 2 5 10 15 22 30

Vid uppkomst av avtrubbning under skärbeständighets testet (B), 
 är resultaten av Coupe-testet endast vägledande, medan TDM-skärbe-
ständighetstestet (E) ger referensresultat i termer av prestanda.
VARNING: För handskar med två eller flera skikt, återspeglar den 
övergripande klassificeringen inte nödvändigtvis prestanda för det yttre 
skiktet.
VARNING: Handskar med motstånd mot mekanisk slitstyrka, som når 
och uppvisar en prestandanivå på 1 eller högre i rivhållfasthet (C), får 
inte användas om det finns risk för att fastna i rörliga maskindelar.
EN 407:2004 Skyddshandskar mot termiska risker

Granskningskriterier Betyg Art.nr. 
5405 8 9-11 EN 407

X1XXXX413X4X

EN 407:2004

A = Brandegenskaper 1 – 4 4

B = Kontaktvärme 1 – 4 1

C = Konvektiv värme 1 – 4 3

D = Strålningsvärme 1 – 4 X

E = Småstänk av smält metall 1 – 4 4

F = Stora mängder 
flytande metall 1 – 4 X

Granskning Testresultat enligt EN 407

1 2 3 4

Brandegenskaper: Brinntid (sek)
                                Glödtid (sek)

≤20
–

≤10
≤120

≤3
≤25

≤2
≤5

Kontaktvärme 100°C: 
Tröskeltid (sek)

100
 ≥15

250 
≥15

350
 ≥15

500
 ≥15

Konvektiv värme: 
Värmebeständighetsindex HTI (sek)  ≥4  ≥7  ≥10  ≥18

Strålningsvärme: 
Värmeöverföring t3 (sek)  ≥5  ≥30  ≥90 ≥150

Småstänk av smält metall - antal 
droppar  ≥5  ≥15  ≥25  ≥35

Stora mängder flytande metall - 
flytande järn (g) 30 60 120 200

Beteckningen ”X” istället för ett nummer indikerar att handskarna inte är 
avsedda för användning som omfattas av detta test.
VARNING: Om handskar har prestandanivå 1 eller 2 för brandegenska-
per, får handskarna inte komma i kontakt med öppen flamma.
För handskar med flera skikt som kan separeras, gäller prestandanivå-
erna endast för hela handsken inklusive alla skikt.
EN 12477:2001+A1:2005 skyddshandskar för svetsare 
Är indelade i versionerna A och B. De två versionerna måste testas 
enligt följande kriterier och, beroende på konstruktion, uppnå respektive 
minsta prestandainivå.

Krav Test enligt 
CE-standard

Minsta  
prestanda-nivå Art.nr. 

5405 8 9-11
A B

Nötningsbeständighet EN 388 2 1 2

Genomslags- 
beständighet EN 388 1 1 1

Rivhållfasthets- 
beständighet EN 388 2 1 2

Punkterings- 
beständighet EN 388  2  1  2

Brandegenskaper EN 407  3  2  4

Kontaktvärme- 
beständighet EN 407 1 1 1

Konvektionsvärme-
beständighet EN 407 2 0 3

Beständighet mot små-
stänk av smält metall EN 407 3 2 4

Fingerfärdighet EN 420 1 4 4

När testet har passerat måste handskarna vara märkta med numret på 
standard och versionsbokstav. Piktogram för termiska faror och 
mekaniska faror måste också anges.
Handskar av B-typ rekommenderas när hög fingerfärdighet är 
nödvändig t.ex. vid WIG-svetsning. För övriga svetsprocedurer 
rekommenderas handskar av typ A.
VIKTIGA ANMÄRKNINGAR: Det finns för närvarande ingen 
standardiserad testmetod för permeabiliteten av UV-strålning på 
handskmaterial. För närvarande tillverkas skyddshandskar för svetsare 
så att de vanligtvis inte släpper igenom UV-strålning. 
Med bågsvets är det inte möjligt att skydda alla delar som är 
svetsspänningsbärande mot direktkontakt. Om handskar är avsedda att 
användas med bågsvetsning: Erbjuder dessa handskar inget skydd mot 
elektrisk stöt som orsakats av felaktig utrustning eller kontakt med 
spänningsledande delar. Våta, nedsmutsade eller svettiga handskar har 
mindre motstånd mot elstötar, vilket ökar risken för detsamma.

Tester utfördes av:
Anmälningsorgan: 0362
ITS TESTING SERVICES (UK)
CENTRE COURT / MERIDIAN BUSINESS PARK
LEICESTER, LE19 1WD, STORBRITANNIEN
Du kan hitta försäkran om överensstämmelse för produkten på 
platsen för nedladdningar på www.foerch.com/dop

Syfte, tillämpningsområden och riskbedömning
■	 Generell svetsning, hantering vid mekaniska risker i metallindustrin, 

el- och annan tillverkningsindustri, hantverk, ej lämplig för hantering 
av kemikalier:

■	 Dessa handskar uppfyller angivna tekniska standarder. Det bör noteras 
att de faktiska användningsförhållandena inte kan simuleras och därför 
är det endast användarens som kan avgöra huruvida handskarna är 
lämpliga för den avsedda applikationen eller ej. Tillverkaren är inte 
ansvarig för felaktig användning av produkten. Därför bör en 
restriskbedömning utföras före användning, för att bestämma om 
dessa handskar är lämpliga för avsedd användning Observera 
tryckta piktogram och prestandanivåer.

Försiktighetsåtgärder vid användning
■	 Låt aldrig dessa handskar vidröra kemiska ämnen eller var i kontakt 

med kemiska substanser
■	 Vid hantering av kemikalier, använd endast handskar med ett kemiskt 

piktogram
■	 Se till att de valda handskarna är resistenta mot de kemikalierna 

kemikalier som används
■	 Använd inte dessa handskar som skydd mot skarpa kanter eller 
skärning eller öppna flammor

■	 Om handskar krävs för värmeapplikationer, kontrollera att handskarna 
uppfyller kraven i EN 407 och har testats enligt dina behov 

■	 Använd inte handskarna nära rörliga maskindelar
■	 Innan du använder, kontrollera noggrant handskarna för att utesluta 

fel eller brister
■	 Om handskarna uppfyller kraven enligt EN 388:2016 kan man 

emellertid inte anta att de förväntas erbjuda punkteringsmotstånd 
mot skarpa föremål, som t.ex kanyler

■	 Använd inte handskar som är skadade, slitna, smutsiga eller belagda 
med något ämne (även på insidan), eftersom huden kan irriteras och 
det kan leda till hudinflammation. Skulle detta ske, kontakta en läkare 
eller hudläkare 

Rengöring, vård och desinfektion 
Både nya och använda handskar, speciellt efter rengöring, måste noggrant 
kontrolleras innan de används, för att säkerställa att de inte är skadade. 
Handskar får aldrig lagras i smutsigt skick om de ska användas igen.  
I så fall måste handskarna rengöras så gott som möjligt innan de tas, 
förutsatt att det inte finns någon allvarlig fara. Kraftig förorening måste 
avlägsnas först. Därefter kan handskarna rengöras med en mild 
rengöringslösning, sköljas med rent vatten och bäst torkas genom 
luftcirkulation. Om förorening inte kan avlägsnas eller utgöra en 
potentiell risk är det lämpligt att dra av handskarna försiktigt växelvis. 
Dra av handskarna på så sätt att oskyddade delar av händerna inte 
kommer i kontakt med föroreningen. Efter rengöring har kanske 
handskarna inte samma prestanda. Därför tar tillverkaren inget ansvar 
för produkten efter rengöring.
Förvaring och åldrande
Förvaras svalt och torrt, utan direkt solljus, borta från antändningskällor 
och helst i originalförpackningen. Om handskarna lagras enligt 
rekommendationerna, förändras inte de mekaniska egenskaperna upp 
till två år från tillverkningsdatumet. Handskarnas varaktighet kan inte 
anges exakt, det beror på användningen och om användaren ser till att 
handskarna endast används för det syfte de är avsedda för. 
Handskarna är märkta med produktionsdatum (månad/år).
Avfallshantering
Använda handskar kan vara förorenade av miljöfarliga ämnen eller 
farliga substanser. Avyttring av handskarna måste utföras i enlighet med 
gällande lokala normer.
Materialsammansättning
Produkten består av (vikt i%):
100% icke-textildelar av animaliskt ursprung (läder)
Hälsorisker
Allergier, som orsakats av att handskarna har används korrekt, är ännu 
inte kända. Om en allergisk reaktion trots detta uppstår, kontakta en 
läkare eller hudläkare.

TUR  Kullanım önerisi
Tam sığır derisi kaynakçı eldiveni
Üretici bilgileri

2016/425 (AB) sayılı yönetmelik, Ek II, Bölüm 1.4 uyarınca. (Bulunduğu yer: 
Avrupa Birliği Resmi Gazetesi)
Kullanmadan önce, lütfen dikkatlice okuyunuz! Kişisel koruyucu 
ekipmanları (KKE) devrederken, bu broşürü de eklemek veya alıcıya 
elden teslim etmekle yükümlüsünüz. Bu amaçla, bu broşür sınırsız 
sayıda çoğaltılabilir. 
Tanımı: Kaynakçı eldiveni, avuç içi ve elin dış kısmı tüylü yüzü 
işlenmiş sığır derisi, manşet yarma sığır derisi, KKE Kategori 2, 
Mevcut bedenler:
EN 420 standardına göre	Ürün no.
No. 9 		  5405 8 9
No. 10 		  5405 8 10
No. 11		  5405 8 11

Uygunluk Beyanı
Bu eldivenler, bir kişisel koruyucu ekipmandır (KKE). CE işareti, ürünün 
2016/425 (AB) sayılı yönetmeliğin yürürlükteki taleplerini karşıladığını 
onaylamaktadır. 
Eldivenlerin üzerindeki işaretleme:

■■ Ticari marka, model no. Beden, CE işareti, piktogramlar,
“i” işareti: Üretici bilgilerine yönelik bildirim
Ay/yıl olarak üretim tarihiyle birlikte fabrika sembolü

Eldivenler tarafından talepleri karşılanan standartların açıklamaları  
ve numaraları: 

■■ Standartların bulunduğu yer: Avrupa Birliği Resmi Gazetesi. 
Temin edileceği kuruluş: Beuth Verlag GmbH, 
10787 Berlin. www.beuth.de.

EN 420:2003+A1:2009 Koruyucu eldivenler - Genel özellikler ve 
eldivenlere yönelik test yöntemleri
EN 388:2016 Mekanik risklere karşı koruyucu eldivenler – 
Mekanik risklere karşı koruyucu eldivenler, özelliklerden (aşınma, kesilme 
dayanımı, yırtılma büyümesi ve delinme kuvveti) en az biri için, EN ISO 
13997:1999 standardı uyarınca TDM kesilme dayanımı testine yönelik en 
az Performans düzeyi 1 veya Performans düzeyi A’ya ulaşmalıdır.
■	 Aşınma dayanımı: Test eldivenini sürterek aşındırmak için gerekli olan 
devir sayısı.

■	 Kesilme dayanımı: Sabit bir hızda, test edilen numunenin kesildiği test 
döngüsü sayısı.

■	 Yırtılma büyümesi kuvveti: Kesilen test numunesinin yırtılmaya devam 
etmesi için gerekli olan kuvvet.

■	 Delinme kuvveti: Test edilen numunenin standart bir test probu 
kullanarak delinmesi için gerekli olan kuvvet.

Test kriterleri Değer-
lendirme Ürün no. 5405 8 9-11

2122X

EN388: 
2016

A = Aşınma dayanımı 0 – 4 2

B = Kesilme dayanımı 
(Coupe Testi) 0 – 5 1

C = Yırtılma büyümesi 
kuvveti 0 – 4 2

D = Delinme kuvveti 0 – 4 2

E = Kesilme dayanımı 
(TDM Testi) A – F X

Rakam ne kadar büyük olursa, test sonucu o kadar iyi demektir. 
X, “test edilmedi” anlamına gelir. P, “testi geçti” anlamına gelir

Test 1 2 3 4 5

A = Aşınma dayanımı 
(Sürtünme turlarının sayısı) 100 500 2.000 8.000 –

B = Kesilme dayanımı 
(Coupe Testi) 1,2 2,5 5,0 10,0 20,0

C = Yırtılma büyümesi 
dayanımı (N) 10 25 50 75 –

D = Delinme kuvveti (N) 20 60 100 150 –

Test A B C D E F

E = EN ISO 13997:1999  
uyarınca kesilme dayanımı (N) 2 5 10 15 22 30

Kesilme dayanımı testi (B) sırasında körelme oluşması durumunda, 
Coupe Testi’nin sonuçları sadece tavsiye olarak anlaşılmalıdır;  
buna karşılık TDM kesilme dayanımı testi (E), performans açısından 
referans sonuçlar verir.
UYARI: İki veya daha fazla katmana sahip eldivenlerde, toplam 
sınıflandırma mutlaka en dıştaki katmanın performansını yansıtmaz.
UYARI: Yırtılma büyümesi kuvveti (C) açısından Performans düzeyi 1 
veya daha yüksek bir seviyeye ulaşan ve sergileyen mekanik 
dayanıklılığa sahip eldivenler, hareketli makine parçalarına yakalanma 
riskinin bulunduğu durumlarda kullanılmamalıdır.
EN 407:2004 Termal risklere karşı koruyucu eldivenler

Test kriterleri Değer-
lendirme

Ürün no. 
5405 8 9-11 EN 407

X1XXXX413X4X

EN 407:2004

A = Yanma davranışı 1 – 4 4

B = Temas ısısı 1 – 4 1

C = Konvektif ısı 1 – 4 3

D = Radyant ısı 1 – 4 X

E = Erimiş metalin 
küçük sıçraması 1 – 4 4

F = Büyük miktarlarda 
sıvı metal 1 – 4 X

Test EN 407 uyarınca test sonucu

1 2 3 4

Yanma davranışı:  
Yanma süresi (s)
Kor halinde yanma süresi (s)

 
≤20

–

 
≤10

≤120

 
≤3

≤25

 
≤2
≤5

Temas ısısı 100°C: 
Eşik değer süresi (s)

100
 ≥15

250 
≥15

350
 ≥15

500
 ≥15

Konvektif ısı: 
Isı koruma endeksi HTI (s)  ≥4  ≥7  ≥10  ≥18

Radyant ısı: 
Isı transferi t3 (s)  ≥5  ≥30  ≥90 ≥150

erimiş metalin küçük sıçraması  ≥5  ≥15  ≥25  ≥35

büyük miktarlarda sıvı metal – 
sıvı demir (g) 30 60 120 200

Bir sayı yerine “X” işareti olması, eldivenlerin bu test tarafından kapsanan 
kullanım için tasarlanmadığı anlamına gelir.
UYARI: Eldivenler yanma davranışı için Performans düzeyi 1 veya 2’ye 
sahipse, o durumda eldivenler açık alevle temas etmemelidir.
Katmanların birbirinden ayrılabildiği çok katmanlı eldivenlerde, 
performans düzeyleri, tüm katmanlar dahil olmak üzere yalnızca 
eldivenin tamamı için geçerlidir.
EN 12477:2001+A1:2005 Kaynakçılar için koruyucu eldivenler 
Bunlar A ve B versiyonlarına ayrılırlar. Her iki versiyon da aşağıdaki 
kriterlere göre test edilmeli ve versiyona bağlı olarak, ilgili asgari 
performans düzeylerine ulaşmalıdır.

Talep

CE 
stand-
ardına 
göre test

Asgari performans 
düzeyleri Ürün no. 

5405 8 9-11
A B

Aşınma direnci EN 388 2 1 2

Darbe kesilmesi 
direnci EN 388 1 1 1

Yırtılma büyümesi 
direnci EN 388 2 1 2

Delinme direnci EN 388  2  1  2

Yanma davranışı EN 407  3  2  4

Temas ısısı direnci EN 407 1 1 1

Konveksiyon ısısı 
direnci EN 407 2 0 3

Erimiş metalin küçük 
sıçramalarına karşı 
direnç

EN 407 3 2 4

El becerisi EN 420 1 4 4

Testin geçilmesi durumunda, eldivenler standart numarası ve versiyona 
ait harflerle işaretlenmelidir. Ayrıca, termal tehlikelere ve mekanik 
tehlikelere ilişkin piktogramlar da belirtilmelidir.
B versiyonu eldivenler, yüksek bir el becerisi gerekiyorsa, örn. 
WIG kaynağı için önerilir. Geriye kalan kaynak işleri için A 
versiyonu eldivenler önerilir.
ÖNEMLİ NOTLAR: Eldiven malzemelerinin UV ışınımı geçirgenliklerine 
ilişkin olarak, şu anda standart hale getirilmiş herhangi bir test yöntemi 
yoktur. Bununla birlikte, hali hazırda kaynakçılar için koruyucu eldivenler, 
genellikle UV ışınımını geçirmeyecek şekilde üretilmektedir. 
Elektrik ark kaynağı düzeneklerinde, kaynak gerilimi ileten tüm parçaların 
işletime bağlı doğrudan temasa karşı korunması mümkün değildir.  
Eğer eldivenler elektrik ark kaynağı için öngörülmüşse: Bu eldivenler, 
arızalı cihazların veya gerilim ileten parçalara temas edilmesinin neden 
olduğu elektrik çarpmasına karşı koruma sağlamazlar. Islak, kirli veya teri 
tamamen emmiş eldivenler, düşük bir elektriksel dirence sahip olup,  
bu da elektrik çarpması riskini artırır.

Testler, aşağıdaki kuruluş tarafından yapılmıştır:
Onaylanmış Kuruluş: 0362
ITS TESTING SERVICES (UK)
CENTRE COURT / MERIDIAN BUSINESS PARK
LEICESTER, LE19 1WD, BİRLEŞİK KRALLIK
Ürüne ait Uygunluk Beyanı’nı www.foerch.com/dop adresindeki 
indirme alanında bulabilirsiniz

Kullanım amacı, kullanım alanları ve risk değerlendirmesi
■	 Genel kaynak işleri, metal endüstrisindeki mekanik riskler olan 
durumlarda kullanım, elektrik ve diğer imalat endüstrisi, zanaat, 
kimyasallarla çalışmak için uygun değildir:

■	 Bu eldivenler, belirtilen teknik standartlara uygundur. Gerçek kullanım 
koşullarının simüle edilemeyeceğine ve bu nedenle eldivenlerin 
planlanan kullanım amacı için uygun olup olmadığına dair kararın tek 
başına kullanıcıya ait olduğuna dikkat çekilir. Ürünün amacına uygun 
olmayan kullanımından üretici sorumlu değildir. Bu nedenle,  
bu eldivenlerin öngörülen kullanım amacına uygun olup olmadıklarını 
tespit etmek için, kullanmadan önce kalıcı risklerin bir değerlendirmesi 
yapılmalıdır Eldivenler üzerinde basılı piktogramları ve 
performans düzeylerini dikkate alın.

Kullanım sırasındaki güvenlik önlemleri
■	 Bu eldivenleri asla kimyasal maddelerin içerisine daldırmayın veya 

kimyasal maddelerle temas ettirmeyin
■	 Kimyasal maddelerle çalışırken, sadece kimyasal piktogramı bulunan 
eldivenler kullanın

■	 Seçilen eldivenlerin kullanılan kimyasallara karşı dayanıklı olduğundan 
emin olun

■	 Bu eldivenleri tırtıllı kenarlardan veya kesici alet ağızlarından ve açık 
alevden korunmak için kullanmayın

■	 Isıl uygulamalar için eldiven gerekliyse, eldivenlerin EN 407 
standardının taleplerini karşıladığından ve sizin gereksinimlerinize 
göre test edildiğinden emin olun 

■	 Eldivenleri hareketli makine parçalarının yakınında kullanmayın
■	 Hata veya kusurları önlemek için, kullanmadan önce eldivenleri 

dikkatlice kontrol edin
■	 Şayet eldivenler EN 388:2016 standardı uyarınca delinme kuvveti 
taleplerini karşılıyorsa, buna rağmen eldivenlerin örneğin enjeksiyon 
iğneleri gibi sivri nesnelerle delinmeye karşı koruma sağlaması 
beklenemez

■	 Hasar görmüş, aşınmış, kirli veya herhangi bir madde bulaşmış  
(iç tarafı da dahil) eldivenleri artık kullanmayın; çünkü bunlar cildi 
tahriş edebilir ve dermatite yol açabilir. Böyle bir durum oluşması 
halinde, doktora veya bir dermatoloğa danışılmalıdır 

Temizlik, bakım ve dezenfeksiyon 
Hem yeni hem de kullanılmış eldivenler, özellikle temizlendikten sonra, 
herhangi bir hasar bulunmadığından emin olmak için, giyilmeden önce 
dikkatli bir kontrole tabi tutulmalıdır. Tekrar kullanılmaları gerekiyorsa, 
eldivenler asla kirli bir durumda saklanmamalıdır. Bu durumda, ciddi bir 
tehlike olmaması koşuluyla, eldivenler çıkarılmadan önce mümkün 
olduğunca iyi bir şekilde temizlenmelidir. İlk olarak aşırı kirler çıkarılmalıdır. 
Daha sonra eldivenler yumuşatıcı bir deterjan çözeltisi ile temizlenebilir, 
temiz suyla durulanabilir ve tercihen hava hareketi ile kurutulabilir.  
Kirler çıkarılamıyorsa veya potansiyel bir tehlike oluşturuyorsa, sağ ve sol 
eldivenlerin dönüşümlü olarak dikkatlice sıyrılması tavsiye edilir. Bu sırada, 
eldiven takılı olan el, korunmasız haldeki el ile kire temas etmeden 
eldivenler çıkarılabilecek şekilde kullanılmalıdır. Bir temizlik işleminden 
sonra, eldivenler muhtemelen aynı performansı ortaya koyamazlar.  
Bu nedenle, üretici, temizlik yapıldıktan sonra ürün için herhangi bir 
sorumluluk kabul etmez.
Saklama ve eskime
Serin ve kuru bir yerde saklayın, doğrudan güneş ışığına maruz bırakmayın, 
ateş kaynaklarından uzak tutun, mümkün olduğunca orijinal ambalajında 
saklayın. Eldivenler tavsiye edilen şekilde saklanacak olursa, üretim 
tarihinden itibaren hesaplanarak, iki yıla kadar mekanik özellikleri 
değişmez. Kullanım ömrü tam olarak belirtilemez; bu, uygulamaya ve 
kullanıcının eldivenleri sadece belirlenmiş oldukları amaç için kullanıp 
kullanmadığına bağlıdır. Eldivenler, üretim tarihi (ay/yıl) ile damgalanmıştır.
Bertaraf bilgileri
Kullanılan eldivenler, çevreye zararlı ya da tehlikeli maddelerle kirlenmiş 
olabilir. Eldivenlerin bertarafı, uygulanacak yerel yasal mevzuata uygun 
olarak gerçekleştirilmelidir.
Malzeme bileşimi
Ürün şunlardan oluşur (% olarak ağırlık verileri):
% 100 tekstil dışı hayvansal menşeli parçalar (deri)
Sağlık riskleri
Eldivenin tekniğine uygun şekilde kullanılmasından kaynaklanan 
alerjiler, şimdiye kadar bilinmemektedir. Buna rağmen alerjik bir 
reaksiyon ortaya çıkması halinde, doktora veya bir dermatoloğa 
danışılmalıdır.


